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25 Jahre Badespaß und
Sauna-Momente im AGGUA TROISDORF
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Veranstaltungskalender
für Troisdorf

Veröffentlichen Sie Ihre Termine und
Veranstaltungstipps

im Veranstaltungskalender Troisdorf!

Erscheinung als Hochglanzinfor-
mationsblatt am 6. April als Bei-
lage in unserer Ortszeitung
„Rundblick Troisdorf“:
Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?
Senden Sie uns lediglich die ge-
nauen Termin- und Ortsangaben
Ihrer Veranstaltungen (Datum /
Uhrzeit / Ort / Name der Veran-
staltung / Veranstalter) zu.

Alle Termine ab 6. April können
für die kommende Ausgabe vor-
gesehen werden.
Annahmeschluss ist am 19. März,Annahmeschluss ist am 19. März,Annahmeschluss ist am 19. März,Annahmeschluss ist am 19. März,Annahmeschluss ist am 19. März,
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr.
Bitte schicken Sie uns Ihren Ter-
min per E-Mail an
redaktion@rautenberg.media
Betreff: Veranstaltungskalender
Troisdorf.

GFO Kliniken Troisdorf
stellt die Notfallversorgung
neu auf
Konzentration und Spezialisierung -
Vorbereitung auf Ein-Haus-Konzept
Die GFO KlinikDie GFO KlinikDie GFO KlinikDie GFO KlinikDie GFO Kliniken en en en en TTTTTroisdorf mitroisdorf mitroisdorf mitroisdorf mitroisdorf mit
den beiden Standorten St. Johan-den beiden Standorten St. Johan-den beiden Standorten St. Johan-den beiden Standorten St. Johan-den beiden Standorten St. Johan-
nes Krankenhaus und St. Josefnes Krankenhaus und St. Josefnes Krankenhaus und St. Josefnes Krankenhaus und St. Josefnes Krankenhaus und St. Josef
Hospital stellen ihre NotfallverHospital stellen ihre NotfallverHospital stellen ihre NotfallverHospital stellen ihre NotfallverHospital stellen ihre Notfallver-----
sorgung neu aufsorgung neu aufsorgung neu aufsorgung neu aufsorgung neu auf..... Dabei wird die Dabei wird die Dabei wird die Dabei wird die Dabei wird die
Zentrale Notaufnahme im St. Jo-Zentrale Notaufnahme im St. Jo-Zentrale Notaufnahme im St. Jo-Zentrale Notaufnahme im St. Jo-Zentrale Notaufnahme im St. Jo-
sef Hospital sef Hospital sef Hospital sef Hospital sef Hospital TTTTTroisdorf kroisdorf kroisdorf kroisdorf kroisdorf konzent-onzent-onzent-onzent-onzent-
riert und die Notaufnahme im St.riert und die Notaufnahme im St.riert und die Notaufnahme im St.riert und die Notaufnahme im St.riert und die Notaufnahme im St.
Johannes Krankenhaus SieglarJohannes Krankenhaus SieglarJohannes Krankenhaus SieglarJohannes Krankenhaus SieglarJohannes Krankenhaus Sieglar
neurologisch sowie geburtshilflichneurologisch sowie geburtshilflichneurologisch sowie geburtshilflichneurologisch sowie geburtshilflichneurologisch sowie geburtshilflich
ausgerichtet.ausgerichtet.ausgerichtet.ausgerichtet.ausgerichtet.
Die GFO Kliniken Troisdorf wer-
den ab dem 26. Februar die Zen-
trale Notaufnahme in den bereits
modernisierten und nun noch
einmal erweiterten Räumlichkei-
ten im St. Josef Hospital in Trois-
dorf-Mitte konzentrieren. Die Not-
fallversorgung im St. Johannes
Krankenhaus Sieglar wird sich ab
diesem Zeitpunkt ausschließlich
auf die Bereiche der Neurologie
und Geburtshilfe konzentrieren.
Das bedeutet auch: Es fallen kei-
ne Leistungen in den GFO Klini-
ken Troisdorf weg.
Bei der Neugestaltung der Not-
fallversorgung handelt es sich um
einen Zwischenschritt zur geplan-
ten Einhäusigkeit am Standort des
St. Johannes Krankenhauses in
Sieglar, der einige Jahre Bestand
haben wird. Im zukünftigen Neu-
bau am Standort St. Johannes
Krankenhaus Sieglar wird eine
vollständig neue Zentrale Notauf-
nahme gebaut, die auch bereits
geplant ist. Der Baubeginn ist
nach Bewilligung von Fördergel-
dern möglich.
„Durch die Konzentration der Zen-
tralen Notaufnahme am Standort
St. Josef Hospital in Troisdorf-Mit-
te sowie die spezialisierte Aus-
richtung der Notfallversorgung im
Bereich Neurologie und Geburts-

Jan-Philipp Kasch, Regionaldirek-Jan-Philipp Kasch, Regionaldirek-Jan-Philipp Kasch, Regionaldirek-Jan-Philipp Kasch, Regionaldirek-Jan-Philipp Kasch, Regionaldirek-
tor der GFO Kliniken Troisdorf undtor der GFO Kliniken Troisdorf undtor der GFO Kliniken Troisdorf undtor der GFO Kliniken Troisdorf undtor der GFO Kliniken Troisdorf und
Engelskirchen. Foto: GFO KlinikenEngelskirchen. Foto: GFO KlinikenEngelskirchen. Foto: GFO KlinikenEngelskirchen. Foto: GFO KlinikenEngelskirchen. Foto: GFO Kliniken
Troisdorf | Faustasyan -Troisdorf | Faustasyan -Troisdorf | Faustasyan -Troisdorf | Faustasyan -Troisdorf | Faustasyan -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

hilfe am St. Johannes Kranken-
haus Sieglar wird auch weiterhin
die bewährte medizinische Ver-
sorgung der Bevölkerung in Trois-
dorf und der Region für die Zu-
kunft sichergestellt. Hierfür ha-
ben wir noch einmal in die Erwei-
terung der bereits modernisier-
ten Zentralen Notaufnahmen am
St. Josef Hospital investiert“, sagt
Jan-Philipp Kasch, Regionaldirek-
tor der GFO Kliniken Troisdorf und
Engelskirchen.
Zu den GFO KlinikZu den GFO KlinikZu den GFO KlinikZu den GFO KlinikZu den GFO Kliniken en en en en TTTTTroisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf: In
den GFO Kliniken Troisdorf wer-
den im St. Johannes Krankenhaus
und im St. Josef Hospital jährlich
rund 82.000 Patient:innen ambu-
lant und 27.000 stationär an über
500 Betten betreut. Mit mehr als
1.300 Mitarbeitenden zählen die
Kliniken zu den größten Arbeitge-
bern der Region. Träger der GFO
Kliniken Troisdorf ist die Gemein-
nützige Gesellschaft der Franzis-
kanerinnen zu Olpe mbH (GFO), zu
der mehr als 100 Einrichtungen im
Sozial- und Gesundheitswesen an
rund 130 Standorten mit rund
15.000 Mitarbeitenden gehören.

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

MARKISEN & NEUBEZÜGE (AUCH FÜR ALLE FABRIKATE)  

NOCH BIS 20.03. ZU GÜNSTIGEN WINTERPREISEN!

FRÜHLINGSERWARTEN!



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 09. März 2024 | Woche 10 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 3



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 09. März 2024 | Woche 104

25 Jahre Badespaß und Sauna-Momente
im AGGUA TROISDORF

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Seit dem 13. März 1999 steht dasSeit dem 13. März 1999 steht dasSeit dem 13. März 1999 steht dasSeit dem 13. März 1999 steht dasSeit dem 13. März 1999 steht das
AGGUA für Schwimm- und Frei-AGGUA für Schwimm- und Frei-AGGUA für Schwimm- und Frei-AGGUA für Schwimm- und Frei-AGGUA für Schwimm- und Frei-
zeitaktivitäten in der Region undzeitaktivitäten in der Region undzeitaktivitäten in der Region undzeitaktivitäten in der Region undzeitaktivitäten in der Region und
hat im Jubiläumsjahr seine 10-mil-hat im Jubiläumsjahr seine 10-mil-hat im Jubiläumsjahr seine 10-mil-hat im Jubiläumsjahr seine 10-mil-hat im Jubiläumsjahr seine 10-mil-
lionste Besucherin begrüßt. Mitlionste Besucherin begrüßt. Mitlionste Besucherin begrüßt. Mitlionste Besucherin begrüßt. Mitlionste Besucherin begrüßt. Mit
den Sauna-Gästen feiert das Frei-den Sauna-Gästen feiert das Frei-den Sauna-Gästen feiert das Frei-den Sauna-Gästen feiert das Frei-den Sauna-Gästen feiert das Frei-
zeit- und Erlebnisbad am 15. Märzzeit- und Erlebnisbad am 15. Märzzeit- und Erlebnisbad am 15. Märzzeit- und Erlebnisbad am 15. Märzzeit- und Erlebnisbad am 15. März
eine „Forever young“-Geburts-eine „Forever young“-Geburts-eine „Forever young“-Geburts-eine „Forever young“-Geburts-eine „Forever young“-Geburts-
tags-Party und lädt am 16. Märztags-Party und lädt am 16. Märztags-Party und lädt am 16. Märztags-Party und lädt am 16. Märztags-Party und lädt am 16. März
zum großen Familientag ein.zum großen Familientag ein.zum großen Familientag ein.zum großen Familientag ein.zum großen Familientag ein.
Das Freizeit- und Erlebnisbad AG-
GUA in Troisdorf blickt auf ein Vier-
teljahrhundert Badespaß in den
Aggerauen zurück und feiert am
Mittwoch, 13. März, sein 25-jäh-
riges Jubiläum, bei dem es einige
Überraschungen für große und
kleine Gäste gibt.
Am 13. März 1999 war das AGGUA
TROISDORF nach nur 13 Monaten
Bauzeit fertiggestellt und empfängt
gleich 1.000 Badegäste am ersten
Tag des Badebetriebs. Seit der Eröff-
nung ist viel passiert: von der Instal-
lation der Black Hole-Riesenrutsche
im Jahr 2005 (mit nur 275 Tagen
Bauzeit) bis hin zur umfassenden
Neugestaltung und Wiedereröffnung
des Saunabereichs im Juni 2022.
Doch die Erfolgsgeschichte hat noch
mehr zu bieten: Erst im vergange-
nen Jahr konnte das AGGUA mit der
Neugestaltung der 30.000 Quadrat-
meter großen Freibadwiesen und
Außenbecken mit rund 2.300 Qua-
dratmeter Wasserfläche weiter
punkten. Ein einladendes Beachdeck

mit Strandatmosphäre, ein Kinder-
Planschbecken mit Sonnensegel, eine
Breitrutsche im Nichtschwimmerbe-
cken und ein moderner Spielplatz
kamen außerdem hinzu. Erhalten
werden konnte der beliebte 7,5 Me-
ter hohe Sprungturm.
„Wir blicken auf eine lange Erfolgs-
geschichte zurück und haben auch
unsere Zukunftsfähigkeit fest im
Blick. Nachhaltigkeit, der schonen-
de Einsatz von Ressourcen sowie die
Optimierung von Emissionswerten
sind für uns von höchster Bedeu-
tung, und wir gehen diesen Weg ent-
schlossen weiter. Aber vor allem steht
für uns das Wohl unserer Gäste an
oberster Stelle. Seit 25 Jahren bie-
ten wir nicht nur ein einzigartiges
Freizeitvergnügen, sondern setzen
auch stetig auf Innovationen und erst-
klassigen Service. Unser Ziel ist es,
jedem Besucher ein unvergessliches
Erlebnis zu bieten. In diesem Jubilä-
umsjahr dürfen sich unsere Gäste
auf noch mehr tolle Serviceleistun-
gen freuen, denn wir möchten ihre
Erwartungen immer wieder übertref-
fen“, so AGGUA-Geschäftsführerin
Daniela Simon.
Jubiläums- HöhepunkteJubiläums- HöhepunkteJubiläums- HöhepunkteJubiläums- HöhepunkteJubiläums- Höhepunkte
Zum Start in das Jubiläumsjahr hat
das AGGUA seinen 10-millionsten
Gast begrüßt: Die Troisdorfer Rent-
nerin Barbara Eberwien hält sich
mehrfach pro Woche beim Schwim-
men und in der Sauna fit. Die ab-

wechslungsreiche Mischung aus
Freizeitbad und moderner Sauna-
landschaft macht für die 76-Jährige
den besonderen Reiz aus. „Schwim-
men tut einfach gut und das AGGUA
ist gewissermaßen mein zweites Zu-
hause“, sagt sie überzeugt.
Das AGGUA TROISDORF hat nicht
nur treue Badegäste, sondern auch
viele Mitarbeitende sind seit meh-
reren Jahren feste Größen für das
AGGUA-Team. Mitarbeiterin der ers-
ten Stunde ist Agnes Rodrigues, ver-
antwortlich für die Teamleitung Emp-
fang/Kasse, die mit dem AGGUA-
Geburtstag zugleich ihr 25-jähriges
Dienstjubiläum feiert. „Die Arbeit
im Team macht mir großen Spaß.
Viele Stammgäste sind mir im Lau-
fe der Jahre ans Herz gewachsen.
Ich finde es aber auch immer wieder

spannend, neue Menschen kennen-
zulernen“, so die Jubilarin.
AGGUA Geburtstags-ProgrammAGGUA Geburtstags-ProgrammAGGUA Geburtstags-ProgrammAGGUA Geburtstags-ProgrammAGGUA Geburtstags-Programm
Das lebensgroße Maskottchen JETI
des Schwesterunternehmens TroiLi-
ne, das den Glasfaserausbau in Trois-
dorf vorantreibt, begrüßt die AGGUA-
Badegäste am Mittwoch, 13. März,
von 14 bis 18 Uhr und verteilt Ge-
burtstagsschokolade. Alle Kinder, die
das zuvor ausgemalte Ausmalbild
der fröhlichen AGGUA-Badeente
AGGI mitbringen, dürfen sich auf
zwei Stunden kostenfreies Schwimm-
vergnügen freuen.
Unter dem Motto „Forever young“
lädt die moderne AGGUA Sauna &
Lounge am Freitag, 15. März, von 17
bis 22 Uhr zur musikalischen und
entspannten Geburtstags-Party mit
DJ ein. Neben dem speziellen AG-
GUA Geburtstag-Aufguss gibt es vie-
le Überraschungen wie den Konfet-
ti-Frucht-Aufguss, den Musik-Pop-
Aufguss oder den After Eight-Auf-
guss sowie ein Happy Young Koffein
Peeling. Nach den einzelnen Sauna-
gängen gibt es zum jeweiligen Auf-
guss passende Beigaben.
Den Höhepunkt des Geburtstags-
Programms bildet der AGGUA-Fami-
lientag am Samstag, 16. März. Am
Nachmittag von 14 bis 18 Uhr kön-
nen Kinder an einer Wasser-Olympi-
ade auf dem großen Flamingo Run
teilnehmen, eine Kinderdisco besu-
chen oder sich von Lotta Clowni fröh-
lich unterhalten lassen.
Als Geschenk für alle Als Geschenk für alle Als Geschenk für alle Als Geschenk für alle Als Geschenk für alle AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA-A-A-A-A-
Fans gibt es am Jubiläums-Wo-Fans gibt es am Jubiläums-Wo-Fans gibt es am Jubiläums-Wo-Fans gibt es am Jubiläums-Wo-Fans gibt es am Jubiläums-Wo-
chenende vom 15. bis 17. Märzchenende vom 15. bis 17. Märzchenende vom 15. bis 17. Märzchenende vom 15. bis 17. Märzchenende vom 15. bis 17. März
25 Prozent Rabatt auf den regulä-25 Prozent Rabatt auf den regulä-25 Prozent Rabatt auf den regulä-25 Prozent Rabatt auf den regulä-25 Prozent Rabatt auf den regulä-
ren Eintritt sowie auf alle ren Eintritt sowie auf alle ren Eintritt sowie auf alle ren Eintritt sowie auf alle ren Eintritt sowie auf alle ArtikArtikArtikArtikArtikelelelelel
aus dem aus dem aus dem aus dem aus dem AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA-ShopA-ShopA-ShopA-ShopA-Shop.....
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Anzeige

PREMIERE: »Der möbilierte Herr«
Das Highlight 2024 der „Bühnengesellschaft Sieglar - Die Volksbühne 1919/62 e.V.“

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreunde,,,,, endlich
ist es wieder soweit: Nach der
kalten Winterpause startet die
BGS mit einer heißen Komö-
die durch, die es in sich hat:
„Der möbilierte Herr“. Mit viel
Spaß am Schauspiel haben die
Akteure in den letzten neun
Monaten an dem temporei-
chen Schwank gearbeitet, was
einst als Theater-Klassiker im
renommierten OHNSORG-
Theater rauf und runter ge-
spielt wurde.
Gerne möchten wir den Start
ins Theater-Jahr 2024 mit un-
seren Zuschauern feiern und
präsentieren uns wieder in
guter alter Manier.
Wer also Spaß an kurzweili-
ger Unterhaltung hat, ist herz-
lich willkommen, wenn es
wieder heißt: Vorhang auf und
Bühne frei für unser neues
Stück:
ZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALTTTTT::::: Frau Käselau hat
einen Untermieter. Er heißt
Kolbe und geht offensichtlich
keiner geregelten Arbeit nach,
denn er verlässt seine Woh-
nung nur selten und zu unge-
wöhnlichen Zeiten. Frau Wulf,
wohnhaft im gleichen Miets-
haus, hat eine Tochter mit Na-
men Mariechen. In die ist Herr
Kolbe verliebt und das sieht
Frau Wulf nun gar nicht gern.
An sich wird ja schon unheim-
lich viel getratscht, aber als
dann noch Herr Mücke auf-
taucht und dem armen Schnei-
der Wimm den Kopf abschnei-
den will (so jedenfalls weiß
Frau Wulf es zu berichten), ist
der Teufel los…
Alle Aufführungen werden im
Bürgerhaus „Zur KÜZ“ (Ein-
trachtstr. 1, Trdf.-Sieglar), ge-
zeigt. Für Speisen und Geträn-
ke ist bestens gesorgt, so dass
wir Sie nebst guter Laune auch
gerne hungrig und durstig er-
warten!

Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine: Premiere:
16.03.2024 (19 Uhr); 17.03.2024
(17 Uhr); 23.03.2024 (19 Uhr);
24.03.2024 (17 Uhr).
Reservieren Sie gerne Ihren
WWWWWunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Terminerminerminerminermin so lange Kar-
ten vorhanden sind (Preis:
15,00 € bzw. 11,00 € ermäßigt).
Alle Karten unter
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr. :. :. :. :. : 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie,
Ihre Familie und Ihre Freunde
begrüßen zu dürfen.
Mit persönlichen Grüßen, Christian
Schäfer (1. Vorsitzender).
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19. Eschmarer
Naturfototage
16. bis 17. März
Im Zoologischen Museum Koenig
in Bonn finden vom 16. bis 17. März
die Eschmarer Naturfototage statt.
Vom Berchtesgadener Land über
das Bergische Land und Mecklen-
burg, bis in das subsaharische Afri-
ka haben die FotografenInnen des
Naturfototreff Eschmar wieder ein
abwechslungsreiches Programm
zusammengestellt.
Karl Heinz Scheidtmann lernt auf
seinen vielen Streifzügen durch
die Moore des Tieflandes, den uri-
gen Wäldern und wilden Schluch-
ten bis zu den Felsdomen des
Watzmann das Berchtesgadener
Land kennen.
Stefan Wagner zieht es oft in die
stillen Landschaften von Mecklen-
burg. Das Land mit seinen unzäh-
ligen Seen und verwunschenen
Mooren, sanften Hügel, über das
der majestätische Seeadler seine
Kreise zieht, hat er in eindrucks-
vollen Bildern festgehalten.
Vom „Afrika-Virus“ infiziert,
macht sich Silke Hullmann immer
wieder auf den Weg, um den Kon-
tinent neu zu entdecken. In ih-
rem zweigeteilten Vortrag macht
sie auch auf die Konflikte des
Kontinents aufmerksam, zeigt
aber auch die unendlichen
Schönheiten der Savannenland-
schaften, Wüsten und Flussland-
schaften. Aus der Vogelperspek-
tive offenbart sich ein einzigar-
tiger Blick auf die zahlreichen
Gewässer Kenias.
Das Bergische Land bietet
vielleicht nicht die spektakulärs-
ten HotSpots. Für Frauke Fuck und
Uwe Wuller steht aber nach drei

gemeinsamen fotografischen Jah-
ren im Bergischen fest, dass sich
hinter der Kulturlandschaft eine
äußerst interessante Natur mit
vielen Motivmöglichkeiten zu je-
der Jahreszeit verbirgt.
Begleitet werden die Naturfoto-
tage von einer Fotoausstellung mit
64 großformatigen Bildern zu dem
Thema „Natur Schwarzweiß“, die
ab dem 14. März im Museum Ko-
enig zu sehen ist.
Die Vorträge beginnen um 11 Uhr
im Festsaal des Zoologischen For-
schungsmuseum Alexander Koe-
nig, Adenauerallee 160,
53113 Bonn.
Anmeldungen zu den Vorträgen
können unter info@naturfototreff-
eschmar.de erfolgen
Weitere Informationen zu den
Naturfototagen unter
www.naturfototreff-eschmar.de
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Das „Herz von Kriegsdorf“ öffnet wieder seine Türen
Die TROWISTA heißt Inhaberin Stefanie Böckem in der „Dorfschänke bei Steffi“ willkommen
Nachdem der Rat der Stadt
Troisdorf im Juni 2023 den An-
kauf der „Dorfschänke beim
Wastl“ beschlossen hatte, setz-
te sich die Dorfgemeinschaft in
Kriegsdorf für die Wiederbele-
bung der Dorfschänke ein. Mit
der erfahrenen Fachfrau Stefa-
nie Böckem als neue Pächterin
wird die Gaststätte nun unter

dem Namen „Dorfschänke bei
Steffi“ weitergeführt und er-
strahlt wieder in neuem Glanz.
Zur Eröffnung am vergangenen
Wochenende durfte sie zahlrei-
che Gäste begrüßen, die sich
auf echte gutbürgerliche Küche,
ein kühles Glas Kölsch oder Pils
und das gemütliche Ambiente
freuten. Wirtschaftsförderer To-

TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-
Dieter Grönwoldt überreicht Inha-Dieter Grönwoldt überreicht Inha-Dieter Grönwoldt überreicht Inha-Dieter Grönwoldt überreicht Inha-Dieter Grönwoldt überreicht Inha-
berin Stefanie Böckem ein Prä-berin Stefanie Böckem ein Prä-berin Stefanie Böckem ein Prä-berin Stefanie Böckem ein Prä-berin Stefanie Böckem ein Prä-
sentkörbchen.sentkörbchen.sentkörbchen.sentkörbchen.sentkörbchen.

bias Voits sowie TROWISTA-Ge-
schäftsführer Wolf-Dieter Grön-
woldt freuen sich, die Wieder-
eröffnung der Traditionsgast-
stätte bekannt zu geben, die
einst das Herz des Dorf- und
Vereinslebens bildete und zu-
künftig auch wieder sein soll.
Wolf-Dieter Grönwoldt betont
die Bedeutung der Dorfschän-
ke für Kriegsdorf und das Um-
land: „Sie war über viele Jahre
ein zentraler Treffpunkt für die
Gemeinschaft in Kriegsdorf. Die
Wiederbelebung dieser Traditi-
onsgaststätte ist ein wichtiger
Schritt für die lokale Identität
und die Gemeinschaftsaktivitä-
ten der vielen Vereine. Wir
wünschen Frau Böckem viel Er-
folg und freuen uns darauf, die-
ses wichtige Kapitel in der Ge-
schichte Kriegsdorfs gemein-
sam mit ihr zu gestalten“.
Frau Böckem, die seit über 15
Jahren in der Gastronomie tä-
tig ist, erfüllt sich damit ihren
Traum von einem eigenen Gast-
robetrieb. Besonders stolz be-
richtet uns die Inhaberin über
ihren „Leckerbissen“, das zar-
te Kalbsschnitzel mit wahlwei-
se verschiedenen Beilagen und
Saucen, das zu den Spezialitä-
ten der Dorfschänke zählt.
Der neu gestaltete Schankraum
vereint traditionelle Elemente
mit modernem Komfort.
Vieles vom alten Mobiliar wur-
de übernommen, um den Char-
me der Gaststätte zu bewah-
ren. Die Kegelbahn sowie die

Stefanie Böckem und Wirtschaftsförderer Tobias Voits sind voller Vor-Stefanie Böckem und Wirtschaftsförderer Tobias Voits sind voller Vor-Stefanie Böckem und Wirtschaftsförderer Tobias Voits sind voller Vor-Stefanie Böckem und Wirtschaftsförderer Tobias Voits sind voller Vor-Stefanie Böckem und Wirtschaftsförderer Tobias Voits sind voller Vor-
freude auf die Gäste und bevorstehenden Veranstaltungen.freude auf die Gäste und bevorstehenden Veranstaltungen.freude auf die Gäste und bevorstehenden Veranstaltungen.freude auf die Gäste und bevorstehenden Veranstaltungen.freude auf die Gäste und bevorstehenden Veranstaltungen.

Veranstaltungshalle für Gesell-
schaften bis 200 Personen ste-
hen weiterhin den Bürgern und
Vereinen zur Verfügung.
Die Öffnungszeiten sind wie
folgt:
Mittwoch bis Samstag
von 16.30 bis 22 Uhr und
Sonntag von 11.30 bis 14.30 Uhr
sowie von 16.30 bis 22 Uhr.
Montag und Dienstag sind Ru-
hetage.
Die Troisdorfer Wirtschaftsför-
derungs- und Stadtmarketing
GmbH lädt alle Interessierten
herzlich ein, die „Dorfschänke
bei Steffi“ zu besuchen und das
gastronomische Angebot sowie
das gemütliche Ambiente zu
genießen.
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Öffentliche Bekanntmachung
Beschluss zur Beschluss zur Beschluss zur Beschluss zur Beschluss zur VVVVVeröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfen

Berichtigung der öffentlichen BekanntmachungBerichtigung der öffentlichen BekanntmachungBerichtigung der öffentlichen BekanntmachungBerichtigung der öffentlichen BekanntmachungBerichtigung der öffentlichen Bekanntmachung
vom 24. Februar 2024 zu folgenden Planungen:vom 24. Februar 2024 zu folgenden Planungen:vom 24. Februar 2024 zu folgenden Planungen:vom 24. Februar 2024 zu folgenden Planungen:vom 24. Februar 2024 zu folgenden Planungen:

• Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan A 196,A 196,A 196,A 196,A 196, Blatt 1b Blatt 1b Blatt 1b Blatt 1b Blatt 1b,,,,, Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil TTTTTroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrath,ath,ath,ath,ath,
Bereich zwischen Bereich zwischen Bereich zwischen Bereich zwischen Bereich zwischen Alte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner Straßeaßeaßeaßeaße,,,,, F F F F Feuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus und
südlich bestehender südlich bestehender südlich bestehender südlich bestehender südlich bestehender WWWWWohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehr-----
zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes)zungsplanes)zungsplanes)zungsplanes)zungsplanes)

• Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 3. 3. 3. 3. 3. Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Stadtteil Stadtteil Stadtteil Stadtteil Stadtteil
TTTTTroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrath,ath,ath,ath,ath, Bereich nördlich  Bereich nördlich  Bereich nördlich  Bereich nördlich  Bereich nördlich Alte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner Straße (Neubauaße (Neubauaße (Neubauaße (Neubauaße (Neubau
Mehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - Parararararallelverfahren mit allelverfahren mit allelverfahren mit allelverfahren mit allelverfahren mit Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-
ungsplanes ungsplanes ungsplanes ungsplanes ungsplanes A 196,A 196,A 196,A 196,A 196, Blatt 1b) Blatt 1b) Blatt 1b) Blatt 1b) Blatt 1b)

In der öffentlichen Bekanntmachung vom 24. Februar 2024 über die
Veröffentlichung der beiden oben genannten Bauleitplanentwürfe ist
ein redaktioneller Fehler aufgetreten. Es wurde bei Nennung der
Rechtsgrundlagen auf ein sogenanntes beschleunigtes Verfahren
(„i.V.m. § 13a Baugesetzbuch“) verwiesen, obwohl beide Planverfah-
ren im sogenannten Regelverfahren durchgeführt werden. Dieser Feh-
ler wird hiermit berichtigt. Nachfolgend wird die Bekanntmachung
ohne diesen Halbsatz erneut bekannt gemacht (Der zitierte Beschluss-
text und die Dauer der Veröffentlichungsfrist bleiben unverändert):
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz des Rates der
Stadt Troisdorf hat in der Sitzung am 01.02.2024 auf Grundlage der §§
1 Abs. 8, 3 Abs. 2 sowie § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S.
3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl.
2023 I Nr. 394) geändert worden ist, folgende Beschlüsse gefasst:
• Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan A 196,A 196,A 196,A 196,A 196, Blatt 1b Blatt 1b Blatt 1b Blatt 1b Blatt 1b,,,,, Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil TTTTTroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrath,ath,ath,ath,ath,

Bereich zwischen Bereich zwischen Bereich zwischen Bereich zwischen Bereich zwischen Alte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner Straßeaßeaßeaßeaße,,,,, F F F F Feuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus undeuerwehrgerätehaus und
südlich bestehender südlich bestehender südlich bestehender südlich bestehender südlich bestehender WWWWWohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehrohnbebauung Rübkamp (Neubau Mehr-----
zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-zweckhalle - Parallelverfahren mit 3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes)zungsplanes)zungsplanes)zungsplanes)zungsplanes)

BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz hat vom
Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden Kenntnis genommen. Er beschließt den Entwurf des Bebau-
ungsplanes A 196, Blatt 1b, Stadtteil Troisdorf-Altenrath, Bereich
zwischen Alte Kölner Straße, Feuerwehrgerätehaus und südlich beste-
hender Wohnbebauung Rübkamp, einschließlich der beigefügten Be-
gründung. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist im Be-
bauungsplanentwurf festgesetzt.
Der Entwurf ist gem. § 3 Abs. 2 BauGB mit der Begründung und den
wesentlichen bisher vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen
unter Angabe folgender Arten an verfügbaren umweltbezogenen Infor-
mationen für die Dauer eines Monats (mindestens 30 Tage) zu veröf-
fentlichen:
Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:
• Schalltechnische Prognosegutachten betreffend der zu erwarten-

den Geräuschimmissionen im Zusammenhang mit der Nutzung
einer Mehrzweckhalle, (Graner + Partner Ingenieure GmbH,
Bergisch Gladbach, 27.11.2012 und 23.10.2017)

• Schalltechnische Prognosegutachten betreffend der zu erwarten-

den Geräuschimmissionen im Zusammenhang mit der Nutzung
einer Mehrzweckhalle, (Graner + Partner Ingenieure GmbH,
Bergisch Gladbach, 29.06.2023 und 08.11.2023)

• Stellungnahme von Straßen NRW zur geplanten Anbindung an die
Landesstraße L84 vom 27.09.2016

• Stellungnahme der Bezirksregierung Düsseldorf, Kampfmittelbe-
seitigungsdienst (KBD) vom 01.09.2016

Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut TTTTTiere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:
• Artenschutzrechtliche Vorprüfung zum Bebauungsplan A196, Blatt

1b (Gesellschaft für Umweltplanung und wissenschaftliche Bera-
tung, Bonn)

Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:
• Baugrundgutachten zum Bauvorhaben „Neubau einer Mehrzweck-

halle“, (Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH, Bonn,
06.04.2018)

• Schutzgutbezogene Bodenuntersuchung (Altlastengutachten) für
das Bauvorhaben Mehrzweckhalle aufgrund der ehemaligen mili-
tärischen Nutzung des Standortes und der Nähe zur ehemaligen
Grube „Versöhnung“ (Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH,
Bonn, 13.04.2018)

• Ermittlung der Bodenkompensation zum Bebauungsplangebiet
A196, Blatt 1 (Stadtplanungsamt Stadt Troisdorf, 24.01.2024)

• Erfassung und Bewertung der Auswirkungen der Planung auf das
Schutzgut Boden (siehe Umweltbericht als Bestandteil der Bebau-
ungsplanbegründung)

• Stellungnahme der Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle RSK
zur flächensparenden Siedlungsentwicklung vom 09.09.2016

• Stellungnahme der Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6 Berg-
bau und Energie in NRW zu den altbergbaulichen Verhältnissen
vom 13.09.2016

Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut WWWWWasserasserasserasserasser
• Erfassung und Beurteilung der Auswirkungen der Planung auf die

lokale Regenwasserspende und das Grundwasser (siehe Umwelt-
bericht als Bestandteil der Begründung)

• Hydrogeologischer Ergebnisbericht zur Beseitigung von Nieder-
schlagswasser zum Bauvorhaben „Neubau einer Mehrzweckhal-
le“, (Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH, Bonn, 19.05.2021)

• Stellungnahme des Aggerverbandes zur Niederschlagswasserbe-
seitigung vom 16.09.2016

• Stellungnahme des ABT Abwasserbetrieb Troisdorf AöR zur Nieder-
schlagswasserbeseitigung vom 26.09.2016

Schutzgut Luft:Schutzgut Luft:Schutzgut Luft:Schutzgut Luft:Schutzgut Luft:
• Luftbelastung durch Feinstaub insb. aus Straßenverkehr, beste-

hende Situation und Auswirkungen der Planung (siehe Umweltbe-
richt als Bestandteil der Bebauungsplanbegründung)

Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:
• Erfassung und Beurteilung der klimatischen Auswirkungen der

Planung, (siehe Umweltbericht als Bestandteil der Bebauungs-
planbegründung)

Schutzgut Landschaft:Schutzgut Landschaft:Schutzgut Landschaft:Schutzgut Landschaft:Schutzgut Landschaft:
• Beurteilung der Auswirkungen der Planung auf das Landschafts-

bild (siehe Umweltbericht als Bestandteil der Begründung)
Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:
• Erfassung und Sicherung des Bestandes an Versorgungsleitungen

(siehe Umweltbericht als Bestandteil der Begründung)
• Erfassung und Umgang mit dem denkmalpflegerisch bedeutsamen

Inventar im Plangebiet (siehe Umweltbericht als Bestandteil der
Bebauungsplanbegründung)

• Stellungnahme des LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rhein-
land vom 14.09.2016

• Stellungnahme der Fernleitungsbetriebsgesellschaft mbH zur Pro-
duktenfernleitung vom 01.09.2016

• Stellungnahme der RSAG AöR zur Müllbeseitigung vom 06.09.2016
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Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:
• Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreises vom 09.09.2016

Gleichzeitig mit dieser Veröffentlichung ist die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange durchzuführen (§ 4 Abs.
2 BauGB).“
• Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt Flächennutzungsplan der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 3. 3. 3. 3. 3. Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Stadtteil Stadtteil Stadtteil Stadtteil Stadtteil

TTTTTroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrath,ath,ath,ath,ath, Bereich nördlich  Bereich nördlich  Bereich nördlich  Bereich nördlich  Bereich nördlich Alte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner StrAlte Kölner Straße (Neubauaße (Neubauaße (Neubauaße (Neubauaße (Neubau
Mehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - PMehrzweckhalle - Parararararallelverfahren mit allelverfahren mit allelverfahren mit allelverfahren mit allelverfahren mit Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-Aufstellung des Bebau-
ungsplanes ungsplanes ungsplanes ungsplanes ungsplanes A 196,A 196,A 196,A 196,A 196, Blatt 1b) Blatt 1b) Blatt 1b) Blatt 1b) Blatt 1b)

BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz hat vom
Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden Kenntnis genommen. Er beschließt den Entwurf der 3. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes im Altenrath, Bereich zwischen Alte
Kölner Straße, Feuerwehrgerätehaus und südlich bestehender Wohn-
bebauung Rübkamp einschließlich der beigefügten Begründung. Die
genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist im Änderungsentwurf
dargestellt.
Der Entwurf ist gem. § 3 Abs. 2 BauGB mit der Begründung und den
wesentlichen bisher vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen
unter Angabe folgender Arten an verfügbaren umweltbezogenen Infor-
mationen für die Dauer eines Monats (mindestens 30 Tage) zu veröf-
fentlichen:
Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:Schutzgut Mensch:
• Schalltechnische Prognosegutachten betreffend der zu erwarten-

den Geräuschimmissionen im Zusammenhang mit der Nutzung
einer Mehrzweckhalle, (Graner + Partner Ingenieure GmbH,
Bergisch Gladbach, 27.11.2012 und 23.10.2017)

• Schalltechnische Prognosegutachten betreffend der zu erwarten-
den Geräuschimmissionen im Zusammenhang mit der Nutzung
einer Mehrzweckhalle, (Graner + Partner Ingenieure GmbH,
Bergisch Gladbach, 29.06.2023 und 08.11.2023)

• Stellungnahme des Flughafen Köln/Bonn zur Lages des Plangebie-
tes im Bauschutzbereich des Flughafens Köln/Bonn vom 10.05.2022

Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut TTTTTiere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:iere und Pflanzen:
• Artenschutzrechtliche Prüfung (ASP II) zum Bebauungsplan A196,

Blatt 1b (Gesellschaft für Umweltplanung und wissenschaftliche
Beratung, Bonn, August 2023)

• Stellungnahmen des Regionalforstamtes Rhein-Sieg-Erft aufgrund
der Nähe des Plangebietes zur Waldparzelle Bereich „Grube Ver-
söhnung“ vom 28.04.2022.

• Stellungnahmen des Bundesforstbetrieb Rhein-Weser (BImA) auf-
grund der Nähe des Plangebietes zur zum FFH-Gebiet, das VSG-
sowie das NSG- „Wahner Heide“ vom 19.05.2022.

• Stellungnahmen des Rhein-Sieg-Kreises im Rahmen der landes-
planerischen Anfrage (gemäß §34 (1) LPIG NRW) zur Lage des
Plangebietes in der Nähe des FFH-Vogelschutzgebiet sowie Natur-
schutzgebiet vom 29.04.2022.

Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:Schutzgut Boden:
• Baugrundgutachten zum Bauvorhaben „Neubau einer Mehrzweck-

halle“, (Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH, Bonn,
06.04.2018)

• Schutzgutbezogene Bodenuntersuchung für das Bauvorhaben Mehr-
zweckhalle aufgrund der ehemaligen militärischen Nutzung des
Standortes und der Nähe zur ehemaligen Grube „Versöhnung“
(Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH, Bonn, 13.04.2018)

• Ermittlung der Bodenkompensation zum Bebauungsplangebiet
A196, Blatt 1b (Stadtplanungsamt Stadt Troisdorf, Januar 2024)

• Stellungnahme des Bundesamtes für Infrastruktur, Umweltschutz
und Dienstleistung der Bundeswehr zur Lage der aktiven Pipeline
Würselen-Altenrath-FBG im Plangebiet des Bebauungsplanes
A196, Blatt 1b vom 26.04.2022.

• Stellungnahme der Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle RSK
zur flächensparenden Siedlungsentwicklung vom 30.05.2022

• Stellungnahme von Straßen NRW zur geplanten Anbindung der

Landesstraße L84 vom 08.06.2022.
• Stellungnahmen des Rhein-Sieg-Kreises im Rahmen der landes-

planerischen Anfrage (gemäß §34 (1) LPIG NRW) zur altbergbauli-
chen Historie des Plangebietes vom 29.04.2022.

Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut Schutzgut WWWWWasserasserasserasserasser
• Erfassung und Beurteilung der Auswirkungen der Planung auf die

lokale Regenwasserspende und das Grundwasser (siehe Umwelt-
bericht als Bestandteil der Begründung)

• Hydrogeologischer Ergebnisbericht zur Beseitigung von Nieder-
schlagswasser zum Bauvorhaben „Neubau einer Mehrzweckhal-
le“, (Geotechnisches Büro Dr. Leischner GmbH, Bonn, 19.05.2021)

• Stellungnahme des Aggerverbandes zur Niederschlagswasserbe-
seitigung aufgrund der Lage des Bebauungsplangebietes A196,
Blatt 1b im Einzugsgebiet der Kläranlage Donrath vom 21.04.2022.

• Stellungnahme der Stadtwerke Lohmar, dass sich keine Trinkwas-
serleitung in der Alten Kölner Straße befindet und eine Erschlie-
ßung nur über das Grundstück des Feuerwehrgerätehauses mög-
lich wäre, vom 30.05.2022.

Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:Schutzgut Klima:
• Erfassung und Beurteilung der klimatischen Auswirkungen der

Planung, (siehe Umweltbericht als Bestandteil der Bebauungs-
planbegründung)

• Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreise im Rahmen der landespla-
nerischen Anfrage (gemäß §34 (1) LPIG NRW) zur Erosionsproble-
matik im Bereich Witzenbachsiefen vom 29.04.2022.

Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:Schutzgut Kultur und sonstige Sachgüter:
• Erfassung und Sicherung des Bestandes an Versorgungsleitungen

(siehe Umweltbericht als Bestandteil der Begründung)
• Erfassung und Umgang mit dem denkmalpflegerisch bedeutsamen

Inventar im Plangebiet (siehe Umweltbericht als Bestandteil der
Bebauungsplanbegründung)

Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:Alle Schutzgüter:
• Erfassung und Umgang mit allen Schutzgütern (siehe Umweltbe-

richt als Bestandteil der Begründung)

Gleichzeitig mit dieser Veröffentlichung ist die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange durchzuführen (§ 4 Abs.
2 BauGB).“
(siehe auch nachstehende Übersichtspläne aus der Amtlichen Basis-
karte (ABK) des RSK: © Geobasis NRW 2023 - nicht maßstabsgerecht)

Bebauungsplan A196, Blatt 1bBebauungsplan A196, Blatt 1bBebauungsplan A196, Blatt 1bBebauungsplan A196, Blatt 1bBebauungsplan A196, Blatt 1b
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Die Bauleitplanentwürfe liegen mit den Begründungen und den wesentli-
chen, bisher vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit

vom 26.02.2024 bis 28.03.2024 einschließlichvom 26.02.2024 bis 28.03.2024 einschließlichvom 26.02.2024 bis 28.03.2024 einschließlichvom 26.02.2024 bis 28.03.2024 einschließlichvom 26.02.2024 bis 28.03.2024 einschließlich
im Rathaus, Stadtplanungsamt, Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf, 3.
Obergeschoss, Gebäudeteil C während der nachstehend genannten
Dienststunden öffentlich aus:
Montag, Dienstag und Donnerstag 07:30 Uhr - 12:30 Uhr und 13:30 Uhr
- 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
Zu diesen Zeiten werden beim Stadtplanungsamt im 3. Obergeschoss
des Rathauses, Gebäudeteil C, Auskünfte erteilt.

Begründungen,Begründungen,Begründungen,Begründungen,Begründungen, Pläne und  Pläne und  Pläne und  Pläne und  Pläne und Anlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen Homepage
Die aushängenden Pläne und Texte sind während der Veröffentlichung
ab dem 26.02.202426.02.202426.02.202426.02.202426.02.2024 auf der städtischen Internetseite www.troisdorf.de
unter der Rubrik BAUEN & PLANEN > Stadtplanung > Öffentlichkeits-
beteiligung, unter dem Link https://www.troisdorf.de/de/bauen-planen/
stadtplanung/oeffentlichkeitsbeteiligung/, einsehbar.
Die Mitarbeiter*innen des Stadtplanungsamtes informieren gerne
telefonisch(02241-900-626) und per E-Mail unter der Adresse
Bauleitplanung@Troisdorf.de über den o.g. Bebauungsplanentwurf.

FNP 3. ÄnderungFNP 3. ÄnderungFNP 3. ÄnderungFNP 3. ÄnderungFNP 3. Änderung

TTTTTerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahme
Eine Terminvereinbarung zur Einsichtnahme wird empfohlen. Unter der
Telefon-Nr. 02241 900-626 und unter der E-Mail-Adresse
Bauleitplanung@Troisdorf.de können die Besuchszeiten vereinbart
werden.
Während der Veröffentlichungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zu dem Bauleitplan unter der oben angeführten Dienststelle
im Rathaus insbesondere schriftlich oder zur Niederschrift zu den
vorbezeichneten Zeiten vorgebracht werden. Äußerungen können auch
an die E-Mail-Adresse Bauleitplanung@Troisdorf.de gerichtet werden.
Im weiteren Verfahrensgang entscheidet der Rat der Stadt Troisdorf in
öffentlicher Sitzung über die eingegangenen Stellungnahmen. Das
Ergebnis wird mit Angabe der Entscheidungsgründe mitgeteilt. Nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben.
Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen: § 1 Abs. 8, § 3 Abs. 2, § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB) in der bei Veröffentlichung dieser Bekanntmachung gelten-
den Fassung.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehenden Beschlüsse werden hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Die Bekanntmachung ist auch auf der städtischen Internetseite unter
der Rubrik Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachungen bereit-
gestellt worden.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 GO NRW eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustande-
kommen der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen Bestimmung oder
des Flächennutzungsplanes nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei
denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan sind nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Mit dieser Bekanntmachung werden die Beschlüsse wirksam.

Troisdorf, 27.02.2024
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Familienzentrum informiert über Baby-Beikost
Das Städtische Familienzentrum
Am Krausacker, Am Krausacker 2
b, 53844 Troisdorf, lädt zum The-
menvormittag ein:
„Entspannt in die Beikost star-
ten“ - Jedes Kind is(s)t anders.

• Wann ist mein Kind reif für
die Beikost?

• Was soll es bekommen - Brei
oder Finger-Food?

• Woher weiß ich, dass mein
Kind genug isst?

Der Vormittag hilft, die richtige
Form der Beikost für die Familie zu
finden, entspannt und mit einem
sicheren Gefühl in diesen neuen
Lebensabschnitt starten zu kön-
nen. Kathrin Hammer, Familienbeg-

leiterin, referiert am Dienstag, 16.
April von 9.30 Uhr bis 11.45 Uhr.
Anmeldung: persönlich in der
Kita, unter 0228 - 9 08 69 97
oder per E-Mail:
kg_amkrausacker@troisdorf.de



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 09. März 2024 | Woche 1012

„Flashmob Frühjahrsputz“
in Kriegsdorf

Der Ortsring Kriegsdorf lädt zum Müllsammeln ein. Foto: OR KriegsdorfDer Ortsring Kriegsdorf lädt zum Müllsammeln ein. Foto: OR KriegsdorfDer Ortsring Kriegsdorf lädt zum Müllsammeln ein. Foto: OR KriegsdorfDer Ortsring Kriegsdorf lädt zum Müllsammeln ein. Foto: OR KriegsdorfDer Ortsring Kriegsdorf lädt zum Müllsammeln ein. Foto: OR Kriegsdorf

In einer kurzfristig angesetzten
Sammelaktion soll am Samstag,
dem 16. März zwischen
11 Uhr und 13 Uhr die Kriegsdor-
fer Natur von den gröbsten Müll-
verschmutzungen befreit auf den
Frühling vorbereitet werden.
Grund sind die immensen Müll-
mengen, die sich an der K29
(Kriegsdorfer Straße) und der L
332N (Konrad-Adenauer-Ring)
durch weggeworfenen Unrat in
den vergangenen Wochen und
Monaten angesammelt haben.
Der Müll muss vor Beginn der Ve-
getationsphase entfernt werden,
sonst könnte Mikroplastik und
anderen schädlichen Stoffen in
Erdreich und Gewässer rund um
Kriegsdorf einsickern.
Mit einer konzertierten Aktion
bitten die drei Ortsteilbeauftrag-
ten von SPD (Angela Pollheim),
CDU (Thomas Laudor), DIE GRÜ-
NEN (Michael Beyer) und der Orts-
ring Kriegsdorf die Bevölkerung

um Unterstützung bei dieser Sam-
melaktion. Je mehr helfende Hän-
de, umso mehr kann in zwei Stun-
den weggeschafft werden.
Treff- und Startpunkt ist der Ro-
senhügel in Kriegsdorf. Dort wer-
den Müllsäcke und auch Greif-
zangen und Arbeitshandschuhe
ausgegeben. Zur Verkehrssicher-
heit ist das Tragen von Warnwes-
ten, wie sie in jedem PKW vor-
handen sind, sehr ratsam.
Die Sammelaktion wird bei jedem
Wetter durchgeführt.
Eine vorherige Anmeldung mit An-
gaben zur Personenanzahl ist zwar
nicht zwingend, aber hilfreich. Da-
mit kann garantiert werden, dass
ausreichend Müllsäcke, Greifzan-
gen und auch Handschuhe bereit-
gestellt werden können.
Meldungen bitte bis zum 13. März
an: info-orkriegsdorf@gmx.de
Weitere Informationen oder Rück-
fragen bei Joachim W. Bohn unter
01 51 - 4 45 45 333.

Aurora Oktett
im Kunsthaus
Jazz und Klassik

BESETZUNG Pascal Klewer - Trompete Matti Oehl - Altsaxophon TomBESETZUNG Pascal Klewer - Trompete Matti Oehl - Altsaxophon TomBESETZUNG Pascal Klewer - Trompete Matti Oehl - Altsaxophon TomBESETZUNG Pascal Klewer - Trompete Matti Oehl - Altsaxophon TomBESETZUNG Pascal Klewer - Trompete Matti Oehl - Altsaxophon Tom
Friedrich - Drums Carl Christian Wittig - Kontrabass Ada Schwengebe-Friedrich - Drums Carl Christian Wittig - Kontrabass Ada Schwengebe-Friedrich - Drums Carl Christian Wittig - Kontrabass Ada Schwengebe-Friedrich - Drums Carl Christian Wittig - Kontrabass Ada Schwengebe-Friedrich - Drums Carl Christian Wittig - Kontrabass Ada Schwengebe-
cher - Violine Anna Prysiaznik - Violine Marie Schutrak - Viola Franziskacher - Violine Anna Prysiaznik - Violine Marie Schutrak - Viola Franziskacher - Violine Anna Prysiaznik - Violine Marie Schutrak - Viola Franziskacher - Violine Anna Prysiaznik - Violine Marie Schutrak - Viola Franziskacher - Violine Anna Prysiaznik - Violine Marie Schutrak - Viola Franziska
Ludwig - VioloncelloLudwig - VioloncelloLudwig - VioloncelloLudwig - VioloncelloLudwig - Violoncello

Am 19. März 2024 um 20 Uhr öff-
net das Kunsthaus seine Türen für
ein außergewöhnliches Konzert-
erlebnis.
Seien Sie dabei, wenn das Aurora
Oktett im Kunsthaus Troisdorf
seine faszinierende Musik prä-
sentiert. Tauchen Sie ein in eine
Welt voller klanglicher Vielfalt
und emotionaler Tiefe.
Der Eintritt zu diesem beson-
deren Konzert ist frei, jedoch
freut sich das Kunsthaus über
Spenden zur Unterstützung der
Künstlerinnen und Künstler.
Mit seinem 2016 gegründeten
Aurora Oktett hat Carl Christi-
an Wittig ein Ensemble gegrün-
det, das sich sowohl im Jazz,
als auch in der klassischen Tra-
dition frei bewegt. Die Integra-
tion von Streichquartett und
Jazzquartett gelingt dem En-
semble mühelos. Das dadurch
entstehende breite Repertoire
an Klangfarben und die facet-
tenreichen Kompositionen ma-
chen das Aurora-Oktett zu ei-
nem der interessantesten in-
terdisziplinär arbeitenden En-
sembles in Deutschland. Im
Winter 2022 legte das Ensemble
unter der Leitung von Carl
Christian Wittig sein Debutal-
bum Perspective Suite bei
nWog Records vor. Der Grund-
gedanke des aktuellen Albums

ist, das Leben und die damit
verbundenen Probleme aus ei-
ner anderen Perspektive zu be-
trachten. Musik also, die sich
sowohl mit Haltlosigkeit be-
schäftigt, als auch tröstende
Momente bereithält.
Das Aurora Oktett verbindet ein
klassisches Streichquartett mit
einem Quartett bestehend aus
Trompete, Altsaxophon, Bass
und Drums.
„Carl Christian Wittig (...) ist
mit seinem Ensemble eine neue
Stimme als Kontrabassist und
Komponist, der einen eigenen
Weg zwischen Jazz und Klassik
beschreitet.“
Michael Wollny, 2020
Im Januar 2022 hat das En-
semble sein Debütalbum „Per-
spective Suite“ bei dem Label
des Posaunisten Nils Wogram
nWog Records veröffentlicht und
wurde für seine Musik mit dem
Leipziger Jazznachwuchspreis
2022 und dem Preis der Inter-
nationalen Jazzwoche Burghau-
sen ausgezeichnet.
Nils Wogram sagt anerkennend:
„Man hört selten solche Mu-
sik, die gleichermaßen das Herz
und den Verstand anspricht. In-
telligent aber trotzdem zu-
gänglich und emotional. Voller
Überraschungen.“
Nils Wogram, 2021
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Basteln am 23. März
Inklusiver Freizeit-Treff lädt ein
Inklusiver FInklusiver FInklusiver FInklusiver FInklusiver Freizeit-Treizeit-Treizeit-Treizeit-Treizeit-Treff lädt einreff lädt einreff lädt einreff lädt einreff lädt ein
zum Basteln am 23. März um 16zum Basteln am 23. März um 16zum Basteln am 23. März um 16zum Basteln am 23. März um 16zum Basteln am 23. März um 16
Uhr in der Uhr in der Uhr in der Uhr in der Uhr in der AAAAAWO-TWO-TWO-TWO-TWO-Troisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte
am am am am am Wilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-Hamacher-Platz 12-Platz 12-Platz 12-Platz 12-Platz 12
Beim letzten Treffen konnten sich
die Teilnehmer*innen nach einer
angeregten Spielerunde mit
selbstgebackener Pizza stärken.
Diesmal wollen alle den Frühling
ins Haus holen und selbst etwas
dazu basteln.

Eingeladen sind Menschen, die
mit Beeinträchtigungen leben.
Die Gruppe „together behindert-
NA UND!“ mit Paul Ittenbach und
Angela Pollheim vom Inklusions-
beirat der Stadt Troisdorf freuen
sich über rege Beteiligung und
geben gerne telefonisch Aus-
kunft zum Treff. Paul Ittenbach
unter 0157 87426042 und Angela
Pollheim unter 0157 31360208.

Flohmarkt
im Familienzentrum
Daimlerstraße
Am Samstag, 16. März, findet von
12 bis 16 Uhr ein Flohmarkt in
den Räumen der Städtischen Kin-
dertagesstätte und Familienzen-
trum Daimlerstraße 33, statt.

Organisiert vom Elternbeirat wird
es neben Verkaufsständen auch
eine Cafeteria geben. Jeder ist
gerne zum Stöbern und Kaufen
willkommen.
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1.111 Euro
für die Stimme von Eltern, wenn sie nicht mehr da sind
Town & Country Stiftung fördert Familienbuch gGmbH

(v. l. n. r.) Birgit Stötzel übergab die Urkunde an Petra Steinbach von(v. l. n. r.) Birgit Stötzel übergab die Urkunde an Petra Steinbach von(v. l. n. r.) Birgit Stötzel übergab die Urkunde an Petra Steinbach von(v. l. n. r.) Birgit Stötzel übergab die Urkunde an Petra Steinbach von(v. l. n. r.) Birgit Stötzel übergab die Urkunde an Petra Steinbach von
der Familienhörbuch gGmbH - dank Preisgeld können weitere Kinder,der Familienhörbuch gGmbH - dank Preisgeld können weitere Kinder,der Familienhörbuch gGmbH - dank Preisgeld können weitere Kinder,der Familienhörbuch gGmbH - dank Preisgeld können weitere Kinder,der Familienhörbuch gGmbH - dank Preisgeld können weitere Kinder,
die jetzt noch zu klein sind, später von Ihren Eltern hören, wenn diesedie jetzt noch zu klein sind, später von Ihren Eltern hören, wenn diesedie jetzt noch zu klein sind, später von Ihren Eltern hören, wenn diesedie jetzt noch zu klein sind, später von Ihren Eltern hören, wenn diesedie jetzt noch zu klein sind, später von Ihren Eltern hören, wenn diese
nicht mehr da sind. Fotograf: Xaver Heinevetternicht mehr da sind. Fotograf: Xaver Heinevetternicht mehr da sind. Fotograf: Xaver Heinevetternicht mehr da sind. Fotograf: Xaver Heinevetternicht mehr da sind. Fotograf: Xaver Heinevetter

Köln/TKöln/TKöln/TKöln/TKöln/Troisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 22.02.2024 - 22.02.2024 - 22.02.2024 - 22.02.2024 - 22.02.2024 -
Unterstützung für hörbare Erin-Unterstützung für hörbare Erin-Unterstützung für hörbare Erin-Unterstützung für hörbare Erin-Unterstützung für hörbare Erin-
nerungen: 1.111 Euro Preisgeldnerungen: 1.111 Euro Preisgeldnerungen: 1.111 Euro Preisgeldnerungen: 1.111 Euro Preisgeldnerungen: 1.111 Euro Preisgeld
erhält die Kölner Ferhält die Kölner Ferhält die Kölner Ferhält die Kölner Ferhält die Kölner Familienhöramilienhöramilienhöramilienhöramilienhör-----
buch gGmbH. Im Rahmen ihresbuch gGmbH. Im Rahmen ihresbuch gGmbH. Im Rahmen ihresbuch gGmbH. Im Rahmen ihresbuch gGmbH. Im Rahmen ihres
nun schon 11. Stiftungspreisesnun schon 11. Stiftungspreisesnun schon 11. Stiftungspreisesnun schon 11. Stiftungspreisesnun schon 11. Stiftungspreises
fördert die fördert die fördert die fördert die fördert die TTTTTown & Country Stif-own & Country Stif-own & Country Stif-own & Country Stif-own & Country Stif-
tung die tung die tung die tung die tung die Arbeit mit Kindern undArbeit mit Kindern undArbeit mit Kindern undArbeit mit Kindern undArbeit mit Kindern und
Jugendlichen. Zugleich würdigtJugendlichen. Zugleich würdigtJugendlichen. Zugleich würdigtJugendlichen. Zugleich würdigtJugendlichen. Zugleich würdigt
sie damit die Menschen, die sichsie damit die Menschen, die sichsie damit die Menschen, die sichsie damit die Menschen, die sichsie damit die Menschen, die sich
in den Projekten engagieren -in den Projekten engagieren -in den Projekten engagieren -in den Projekten engagieren -in den Projekten engagieren -
viele von ihnen ehrenamtlich.viele von ihnen ehrenamtlich.viele von ihnen ehrenamtlich.viele von ihnen ehrenamtlich.viele von ihnen ehrenamtlich.
Lebensgeschichte, erste Liebe, Ju-
gendträume: In einem „Familien-
hörbuch“ der Kölner Familienhör-
buch gGmbH können unheilbar und
lebensverkürzend erkrankte El-
tern ihre Geschichte und Lebens-
erfahrungen aufzeichnen - für ihre
Kinder, die sie nicht mehr selbst
auf dem Weg ins Erwachsenenle-
ben begleiten können. Dafür wer-
den die authentisch und liebevoll
von den Eltern erzählten Texte mit
modernsten Techniken des Audio-
journalismus dramaturgisch ge-
staltet: Es entsteht ein hörbares
Zukunftsgeschenk für die Kinder.
Für diesen Einsatz wurde die Fa-
milienhörbuch gGmbH nun im
Rahmen des 11. Town & Country
Stiftungspreises ausgezeichnet.
Hunderte Familienhörbücher wur-
den bereits produziert - mithilfe
des Preisgeldes von 1.111 Euro
kommen weitere hinzu.
Stellvertretend für die Stiftung und
Stiftungsbotschafter Jörg Mühlen-
bock übergab Birgit StötzelBirgit StötzelBirgit StötzelBirgit StötzelBirgit Stötzel von
der W.u.B. Wohn- und Bauleis-
tungs GmbH in Troisdorf die Ur-
kunde und lobte das Engage-
ment der Ausgezeichneten: „Es
berührt zutiefst, wie Sie für die

Kinder etwas so Wichtiges schaf-
fen. So geben Sie nicht nur ihnen
Kraft, sondern auch den Eltern
Hoffnung für Ihre Kleinen. Diese
wichtige Arbeit unterstützen wir
gern mit dem Town & Country Stif-
tungspreis!“
Petra Steinbach, Assistentin der
Geschäftsführung der Familien-
hörbuch gGmbH, freute sich sehr
über die Zuwendung: „Wir vom
Familienhörbuch fühlen uns ge-
ehrt, dass unsere Arbeit auch
durch die Town & Country Stiftung
gewürdigt wird. Es stärkt uns und
wir setzen das Preisgeld motiviert
dazu ein, dass wir auch in Zukunft
noch mehr Familienhörbücher pro-
duzieren können und somit noch
mehr früh verwaiste Kinder mit
einem solchen Hörschatz auf-
wachsen dürfen.“
Über den Über den Über den Über den Über den TTTTTown & Country Stif-own & Country Stif-own & Country Stif-own & Country Stif-own & Country Stif-
tungspreistungspreistungspreistungspreistungspreis
Seit 2013 fördert der Town & Coun-
try Stiftungspreis deutschlandweit
soziales Engagement für sozial,
geistig und körperlich benachtei-
ligte Kinder und Jugendliche. Der
diesjährige 11. Stiftungspreis widmet
sich dem Miteinander und steht un-
ter dem Förderschwerpunkt „MIT -„MIT -„MIT -„MIT -„MIT -
fühlen, reden,fühlen, reden,fühlen, reden,fühlen, reden,fühlen, reden, gestalten.“ gestalten.“ gestalten.“ gestalten.“ gestalten.“ Im Fokus
stehen Projekte, die Kommunikati-
on, Empathie und Gemeinschaft för-
dern oder Achtsamkeit trainieren.
Unterstützt werden Bildungsein-
richtungen, Vereine und andere,
die sich für Chancengleichheit un-
abhängig von Herkunft, Ge-
schlecht, sozialem oder religiösem
Hintergrund einsetzen - und damit
jungen Menschen bessere Perspek-
tiven eröffnen.

Der 11. Stiftungspreis wird gestaf-
felt vergeben: In der ersten Run-
de werden 300 gemeinnützige
Einrichtungen und Projekte mit
jeweils 1.111 Euro gefördert. Im zwei-
ten Schritt wählt eine unabhängige
Jury aus diesen 300 Preisträgern ein
besonders förderwürdiges Projekt
pro Bundesland. Diese 16 Landes-
preisträger werden im Rahmen ei-
ner feierlichen Gala am 21. Juni 2024
in Erfurt bekanntgegeben, ausge-
zeichnet und mit zusätzlichen je
5.000 Euro prämiert.
Über die Über die Über die Über die Über die TTTTTown & Country Stiftungown & Country Stiftungown & Country Stiftungown & Country Stiftungown & Country Stiftung
Die Town & Country Stiftung mit

Sitz in Erfurt wurde 2009 von
Gabriele und Jürgen Dawo ge-
gründet, um unverschuldet in
Not geratenen Bauherren und
deren Familien zu helfen. Bald
wurde der Stiftungszweck um die
Unterstützung benachteiligter
Kinder und Jugendlicher erwei-
tert. Die Arbeit der Town & Coun-
try Stiftung wird durch das Town
& Country Franchise-System und
weitere Unterstützer:innen so-
wie freie Spenden ermöglicht.
Weitere Informationen zur Town
& Country Stiftung finden Sie un-
ter www.tc-stiftung.de.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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Spielplatz an der Alemannenstraße eröffnet
Ein grüner Ort fürs Quartier
Der lang ersehnte Spielplatz an
der Alemannenstraße wurde offi-
ziell eingeweiht und erfreut sich
bereits großer Beliebtheit.
An der Einweihungsfeier nahmen
neben den Offiziellen der Stadt-
verwaltung und des Stadtrates
und beteiligte Bauunternehmen
die Kinder und Familien aus der
Nachbarschaft Teil. Begeistert
konnten die Kinder die vielen ver-
schiedenen Spielgeräte, das
Streetballfeld und den Bolzplatz
ausprobieren.
Mit einer Größe von etwa 8300
m² und einer Investition von rund
600.000 Euro bietet dieser Spiel-
platz nicht nur ein abwechslungs-
reiches Freizeitangebot, sondern
ist auch ein bedeutender Schritt
in Richtung grüner Infrastruktur.
Die Finanzierung erfolgte zu ca.
70% durch das EFRE EU Pro-
gramm als Aufbauhilfe für die wirt-
schaftlichen und sozialen Folgen
der Covid19-Pandemie.

Bürgermeister Alexander Biber äu-
ßerte seine Freude über die Fertig-
stellung des Projekts und betonte

dessen Bedeutung über die unmit-
telbare Nachbarschaft hinaus: „Der
Spielplatz an der Alemannenstraße

ist ein echtes Highlight für unsere
Stadt. Er bietet nicht nur den Kin-
dern aus Troisdorf-Sieglar, sondern

v.l. 1. Beigeordnete Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber,v.l. 1. Beigeordnete Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber,v.l. 1. Beigeordnete Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber,v.l. 1. Beigeordnete Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber,v.l. 1. Beigeordnete Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber,
Jason, Irene Selmani, Suzanne SchwirianJason, Irene Selmani, Suzanne SchwirianJason, Irene Selmani, Suzanne SchwirianJason, Irene Selmani, Suzanne SchwirianJason, Irene Selmani, Suzanne Schwirian

Gemeinsam mit dem Bürgermeister, der 1. Beigeordneten Tanja Gas-Gemeinsam mit dem Bürgermeister, der 1. Beigeordneten Tanja Gas-Gemeinsam mit dem Bürgermeister, der 1. Beigeordneten Tanja Gas-Gemeinsam mit dem Bürgermeister, der 1. Beigeordneten Tanja Gas-Gemeinsam mit dem Bürgermeister, der 1. Beigeordneten Tanja Gas-
pers, der Leiterin des Umweltamtes Ulrike Tesch und Herrn Georg Lenzpers, der Leiterin des Umweltamtes Ulrike Tesch und Herrn Georg Lenzpers, der Leiterin des Umweltamtes Ulrike Tesch und Herrn Georg Lenzpers, der Leiterin des Umweltamtes Ulrike Tesch und Herrn Georg Lenzpers, der Leiterin des Umweltamtes Ulrike Tesch und Herrn Georg Lenz
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Der neu eröffnete Spielplatz AlemannenstraßeDer neu eröffnete Spielplatz AlemannenstraßeDer neu eröffnete Spielplatz AlemannenstraßeDer neu eröffnete Spielplatz AlemannenstraßeDer neu eröffnete Spielplatz Alemannenstraße
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Gemeinsames Eltern-Kind
Maibaum basteln
Das Familienzentrum Reichen-
steinstraße bietet am Donnerstag,
4. April, und Donnerstag, 11. April,
familienübergreifendes Maibaum
basteln an. Von 15 bis 17 Uhr kön-
nen Kinder ab 5 Jahren zusam-
men mit ihren Eltern einen eige-
nen Maibaum gestalten.
Benötigt werden:

• einen Ast von mindestens 70
bis 90 cm

• 4 bis 6 Reisig-Zweige
• ein Messer, um die Rinde des

Astes zu entfernen
Farbiges Kreppband wird gestellt.
Anmeldungen bis 22.03.2024, te-
lefonisch unter 02241/8460592;
Ansprechpartner ist Herr Höhn.

auch den umliegenden Quartie-
ren eine wertvolle Freizeitmög-
lichkeit. Dieser Spielplatz ist ein
echtes Gemeinschaftsprojekt,
das zeigt, was durch Zusammen-
arbeit und Engagement erreicht
werden kann.“
Die Planungen und Umsetzung des
Spielplatzes wurden maßgeblich
vom Amt für Umwelt- und Klima-
schutz vorangetrieben, ohne dass
ein politischer Antrag vorlag.
Die Planerin aus dem städti-
schen Umweltamt, Frau Suzan-
ne Schwirian, bedankte sich bei
allen Beteiligten und den
Anwohner*innen für die Unter-
stützung und ihr Engagement:
„Wir sind sehr dankbar für die
konstruktive Zusammenarbeit
und die zahlreichen Ideen, die
uns während des Beteiligungs-
prozesses erreicht haben. Dieser
Spielplatz ist das Ergebnis einer
gemeinsamen Vision, die darauf
abzielt, einen Ort zu schaffen, an
dem sich Kinder jeden Alters will-
kommen und wohl fühlen.“
Der Spielplatz an der Alemannen-
straße bietet eine Vielzahl von
Spielmöglichkeiten für Kinder al-
ler Altersgruppen und Bedürfnis-
se. Hier findet man ein Karussell,
eine Seilbahn, ein großzügiges
Streetballfeld und einen Bolzplatz
mit Hybridrasen. Rücksicht wurde
auch auf Kinder mit besonderen
Anforderungen genommen, indem
rollstuhlgerechte Spielgeräte so-
wie integrative Spielmöglichkei-
ten integriert wurden.
Irene Selmani, im Jugendamt zu-
ständig für die Partizipaztion der

Spielflächen, blickte zufrieden auf
die Zeit mit den Kindern in der
Nachbarschaft und der Förder-
gruppe zurück: „Die Zusammen-
arbeit bei der Gestaltung des
Spielplatzes war für mich eine
schöne Erfahrung. Es war toll, das
Engagement und die Kreativität
der Kinder der Fördergruppe zu
erleben.“
Neben dem spielerischen Ange-
bot wurde auch auf ökologische
Aspekte geachtet. Es wurden neue
Bäume gepflanzt, alte Asphaltwe-
ge zu Blühwiesen umgewandelt
und große Betonsteinpflasterflä-
chen entsiegelt.
Gemeinsam mit dem Bürgermeis-
ter, der 1. Beigeordneten Tanja
Gaspers, der Leiterin des Umwelt-
amtes Ulrike Tesch und Herrn Ge-
org Lenz vom gleichnamigen Gar-
tenbaubetrieb aus Troisdorf pflanz-
ten die Kinder der Fördergruppe
Alemannenstraße einen Blauglo-
ckenbaum. Dieser Baum soll dar-
an erinnern, wie konzentriert und
engagiert die Kinder der Förder-
gruppe an der Planung des Spiel-
platzes mitgewirkt haben.
Der ehemals steile Hügel wurde
abgeflacht und terrassiert, um
mehr Platz für die Spielflächen zu
schaffen und Sitzstufen zu inte-
grieren.
Der Spielplatz an der Aleman-
nenstraße ist somit nicht nur ein
Ort der Unterhaltung, sondern
auch ein wertvoller Beitrag zur
nachhaltigen Entwicklung und zur
Förderung des Gemeinschafts-
sinns in Troisdorf-Sieglar und
darüber hinaus.

Bauarbeiten
im März in Troisdorf
In 53842 Troisdorf kommt es bis
Donnerstag, 04. April, zu einer vo-
rübergehenden Verkehrsbe-
schränkung im Abschnitt:
- Lindenstraße
- Ziethenstraße
-Pastor-Wil lems-Straße-Josef-
straße
- Marienstraße
- Piusstraße
- Antoniusstraße.
Grund hierfür ist die Verlegung von
Breitbandkabel. Die Fahrbahn wird
halbseitig gesperrt (Einbahnrege-
lung) und Fußgänger werden auf
die andere Straßenseite geleitet.

Die Vollsperrung an der Agnestra-
ße 18-30, 53842 Troisdorf, wird
wegen Sanierung von Versorgungs-
kanälen wird bis einschließlich Frei-
tag, 05. April, verlängert.
Wegen Kanalarbeiten wird die Fahr-
bahn der Antwerpener Straße 8 bis
Ecke Lütticher Straße, 53842 Trois-
dorf, von Montag, 11. März bis
Freitag, 22. März, gesperrt.
Bis Samstag, 06. April, wird die
Fahrbahn an der Hofgartenstraße
8 bis 12, 53840 Troisdorf, wegen
Kanalarbeiten gesperrt.
Umleitungen und Halteverbote
werden ausgeschildert.
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Osterferienprogramm
für Kinder
Das Mehrgenerationenhaus „Haus
International“, Nahestraße 61-63,
53840 Troisdorf, bietet vom 25. bis
28. März jeweils von 9 bis 16 Uhr
ein abwechslungsreiches Ferien-
programm für alle Kinder von
sechs bis elf Jahren an.
Auf dem Programm stehen Krea-
tivangebote, Ausflüge in den Park,
Osterbacken, eine Schnitzeljagd,
ein Ausflug zum Streichelzoo und
jede Menge Spiele.
Für eine ausgewogene Ernährung

ist im Rahmen von gemeinsamem
Frühstück, Mittagessen und
Snacks ebenfalls gesorgt.
Kostenbeteiligung für das 4-tägige
Ferienprogramm: 20,- Euro (inkl.
Verpflegung)
(Die Kosten sind im Rahmen des
Bildungs- und Teilhabepaketes
(BuT) förderfähig)
Weitere Informationen und Anmel-
dung im MGH bei Andrea Schiffer
telefonisch unter:
02241 - 804654

Nur der Hase hat Ostern SpaßNur der Hase hat Ostern SpaßNur der Hase hat Ostern SpaßNur der Hase hat Ostern SpaßNur der Hase hat Ostern Spaß

Poetry-Slam
in weiblicher Hand
„Der Troisdorfer Macht Worte!“
Machtvolle Worte, humorvolle
Geschichten, traurige Gedichte
und schaurige Erzählungen - all
das ist möglich beim Poetry Slam-
Abend am 15. März, um 19 Uhr, in
der Troisdorfer Johanneskirche.
Moderator mario el toro begrüßt
zu einem genussvollen Abend vol-
ler Pointen und Sprachwitz. Zuletzt
haben mehr als 60 Gäste schmun-
zelnd den Worten der Slam-Profis
gelauscht. Dieses Mal wird jedoch
etwas anders sein als sonst: Das

Mikrofon ist komplett in weibli-
cher Hand. Der Abend steht damit
ganz im Lichte des Internationalen
Frauentags, der ja in die gleiche
Woche fällt. Das Line-up besteht
aus Ruth Hirsch, Lisa Stenke, Lara
Pobbig und Anna Lisa Azur.
Schon lange gehören Poetry Slam-
Abende zum Programm der Evange-
lischen Stadtkirche in Troisdorf. Wie
immer ist das Publikum eingeladen,
ohne Eintritt und gegen eine faire
Spende den Abend zu genießen.

Poetry-Slam in der Johanneskirche. Foto: Max SchmidtPoetry-Slam in der Johanneskirche. Foto: Max SchmidtPoetry-Slam in der Johanneskirche. Foto: Max SchmidtPoetry-Slam in der Johanneskirche. Foto: Max SchmidtPoetry-Slam in der Johanneskirche. Foto: Max Schmidt

Sanierung
des Teichs im Waldpark
Nachhaltige Maßnahmen und Appell der Stadt
Das Wasser aus dem großen Teich im Waldpark wurde vor Kurzem
abgelassen, um die bevorstehen-
de Sanierung und Neugestaltung
für den kommenden Herbst/Win-
ter vorzubereiten. Um zukunfts-
orientierte und nachhaltige Lösun-
gen für die Anlage zu entwickeln,
wurden verschiedene Maßnah-
men ergriffen.
Dazu gehörten die Untersuchung
der Schlammschichtdicke und die
Entnahme von Bodenproben. Au-
ßerdem wurde der Zustand der
Einfassung begutachtet, um den
umliegenden Baumbestand best-
möglich zu erhalten. Zusätzlich
wurde der gesamte Bereich ver-
messen, um eine präzise Planung
zu ermöglichen. All diese Schritte
waren nur bei niedrigem Wasser-
stand möglich.
Inzwischen hat der Manzbach den
Teich auf natürliche Weise wieder

gefüllt. Während des Frühjahrs
und Sommers wird nun intensiv
an der Planung der Anlage gear-
beitet. Die Kois, die in den letzten
Jahren im Teich ausgesetzt wur-
den, wurden von Anglern abge-
fischt und in einen größeren Teich
umgesiedelt. Durch diese Umsied-
lung erhalten andere Arten, die
bisher kaum Überlebenschancen
hatten, neue und hoffentlich bes-
sere Möglichkeiten. Die im Teich
befindlichen Schildkröten sind
keine natürlichen Bewohner, son-
dern wurden von einigen Perso-
nen ebenfalls ausgesetzt. Sie hal-
ten sich im Winter nicht am Was-
ser auf.
In diesem Zusammenhang bittet die
Stadt darum, keine Tiere im oder
am Teich auszusetzen und auch auf
die Entenfütterung zu verzichten.

Trägerschaft von
sechs Trogatas wechselt
KJA und Hotti e.V. übernehmen
Ab dem 01.08.2024 wird die Trä-
gerschaft von sechs Trogatas (of-
fene Ganztagsschulen im Primar-
bereich) im Stadtgebiet Troisdorf
wechseln. Die Trogatas der KGS
Schloßstraße, der KGS Blücher-
straße, der Siegauenschule sowie
der Janosch-Grundschule werden
von der Stadt Troisdorf auf den
Träger „Katholische Jugendagen-
tur Bonn gGmbH“ übergehen. Die
Trogatas der Waldschule und der
evangelischen Grundschule Ma-
thias-Langen-Straße werden vom
Träger „Hotti e.V.“ übernommen.
Die Stadt Troisdorf wird in Kürze
die Kündigungen der derzeit be-
stehenden Verträge über die Be-
treuung des Kindes in der Trogata
versenden. Diese Kündigungen
werden zusammen mit einem An-
schreiben verschickt, aus dem wei-
tere Informationen hervorgehen.
Die Betreuungsverträge mit den

jeweiligen Trägern „Katholische
Jugendagentur Bonn gGmbH“
bzw. „Hotti e.V.“ werden den Kün-
digungen als Anlage beigefügt. Die
vorgenannten Träger haben die
Stadt Troisdorf beauftragt, die
Verträge ab dem 01.08.2024 in
ihrem Namen abzuschließen.
Um eine Betreuung des Kindes
über den 01.08.2024 hinaus zu ge-
währleisten, ist es erforderlich,
dass die Personensorgeberechtig-
ten die Verträge inklusive Anlagen
im Original bis zum 31.03.2024 un-
terschrieben an die Stadt Trois-
dorf, Abteilung Zentrale Verwal-
tung, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf zurückschicken.
Bei Rückfragen stehen Ihnen die
Mitarbeiter*innen des Jugendam-
tes gerne zur Verfügung. Bitte wen-
den Sie sich bei Fragen an das Post-
fach VerwaltungKinderbetreuung@
troisdorf.de.
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Fußpflege Fischer
Med. Fußpflege in der Troisdorfer City 

In der  

In der  

Troisdorfer City!

Troisdorfer City!

Termine zur medizinischen Fußpflege:

Telefon: 0 22 41 8 99 60 68
Kölner Str. 35 (Ecke Von-Loe-Str.) · 53840 Troisdorf (Zentrum) 

Öffentliche Parkplätze direkt nebenan (Von-Loe-Straße).  
Nur 5 Minuten zu Fuß vom Kaufland entfernt.

Die Wirbelsäulen- und Gelenktherapie
nach Dorn
Eine Behandlungsmethode für Gelenk- und Wirbelsäulenbeschwerden
Mit viel Fingerspitzengefühl wer-
den Blockaden und/oder Fehlstel-
lungen an der Wirbelsäule, aber
auch an allen anderen Gelenken
ertastet. Mit sanften Bewegun-
gen und leichtem Druck durch den
Therapeuten werden diese Blo-
ckaden gelöst und die Gelenke
können sich wieder frei in ihrer
korrekten Position bewegen. Die
Dorn-Therapie versteht sich als
eine ganzheitliche Therapieform,
da die Mobilisierung der Wirbel-
säule auch andere Bereiche des
Körpers positiv beeinflusst, z. B.
die Organe sowie Arme und Beine
durch die seitlich austretenden
Rückenmarksnerven und über
Akupunkturpunkte.
Grundlage der Behandlung nach
Dorn ist zunächst die Feststellung
eines möglichen Beckenschief-
standes. Hierbei scheint ein Bein
kürzer zu sein als das andere, was

aber in Wirklichkeit so gut wie
nie der Fall ist. Fast immer han-
delt es sich um Gelenkfehlstel-
lungen der Hüfte, Knie oder Fuß-
gelenke. Erst wenn man diese
Fehlstellung mit gezielten Hand-
griffen behandelt hat und der Pa-
tient wieder gerade auf seinen
Beinen steht, beginnt die Behand-
lung der Wirbelsäule.
An der Wirbelsäule wird jeder ein-
zelne verschobene Wirbel ertas-
tet und dann ganz gezielt behan-
delt, indem der Therapeut leich-
ten, manuellen Druck auf den Wir-
bel ausübt. Der Patient muss wäh-
renddessen, nach Anweisung des
Therapeuten, bestimmte Pendel-
bewegungen ausführen. Die Be-
handlung dauert circa eine Stun-
de. Im akuten Fall kann sich jeder
Patient, der „seine“ Übungen be-
herrscht, auch schnell einmal
selbst helfen.

Oft wird die Sitzung sinnvoll kom-
biniert mit naturheilkundlicher
Schmerz-/Aufbautherapie, z. B.
bei:
- Osteoporose
- oder Arthrose („Abnutzung“,
„Verschleiß“) an Wirbeln, Band-
scheiben und Gelenken.
Gabriele Büsch
Heilpraktikerin, seit 2002 in eige-
ner Praxis tätig

Empfindliche
Zähne und Zahnfleisch:
Sanfte und gründliche Zahnreinigung
Zahnfleischprobleme sind ein sehr
weit verbreitetes Problem und auch
schmerzempfindliche Zähne kennt
rund jeder dritte Deutsche schon aus
eigener Erfahrung. Für all diese Be-
troffenen wurde die neue Dr.Best
GreenSensitive Zahnbürste entwi-
ckelt. Als erste Bürste im Sortiment
ist sie mit extra weichen Borsten
ausgestattet: Die seidenweichen
Spezialborsten mit mikrofeinen En-
den reinigen den Zahnfleischrand
besonders sanft. Die sanfte und
gründliche Reinigung ist besonders
wichtig bei freiliegenden Zahnhäl-
sen oder entzündetem Zahnfleisch.
Die neue Bürste entfernt bis zu 93
Prozent mehr Beläge zwischen den
Zähnen und reinigt auch am Zahn-
fleischrand besser als eine Zahnbürs-
te mit flachem Borstenfeld . Die be-
währte Flexzone und das Kugelge-
lenk federn übermäßigen Druck auf
das Zahnfleisch ab und ermöglichen
durch die Anpassung der Borsten an
den Zahnbogen auch die Reinigung
schwer zugänglicher Bereiche.

Reinigungsleistung optimiertReinigungsleistung optimiertReinigungsleistung optimiertReinigungsleistung optimiertReinigungsleistung optimiert
Die Reinigungsleistung der neuen
Zahnbürste wurde im Labor geprüft
und in mehreren Entwicklungsschrit-
ten in Zusammenarbeit mit Zahn-
medizinern des ORMED - Institut für
Orale Medizin der Universität Wit-
ten/Herdecke optimiert. Der welt-
weit einzigartige Putzroboter des
Instituts putzt die Zähne wie ein
„Durchschnittsmensch“.  Am Robo-
ter wurde getestet, wie viel künstli-
chen Zahnbelag die neue Zahnbürs-
te von einem nachgebildeten Er-
wachsenengebiss entfernt.
Plastikfrei verpacktPlastikfrei verpacktPlastikfrei verpacktPlastikfrei verpacktPlastikfrei verpackt
Die neue Zahnbürste ist klima-
neutral und fügt sich nahtlos in
das Nachhaltigkeits-Sortiment
(www.dr-best.de) ein, denn sowohl
das Borstenmaterial als auch das
Material des Griffs wird zum Teil
aus nachhaltigen Rohstoffen er-
zeugt.  Darüber hinaus ist die neue
klimaneutrale Zahnbürste plastikfrei
mit einem Sichtfenster aus Zellulose
verpackt. (akz-o)
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Topfit durch die schönsten Jahre
Wie man mit 50+ die Gelenke schmerzfrei und beweglich hält
Best Ager ist längst ein geflügel-
ter Begriff - und 50 ist das neue
30. Menschen in der zweiten Le-
benshälfte fühlen sich oft viel
jünger, als sie sind, und wollen
ihre Zeit aktiv genießen, viel un-
ternehmen, reisen, Hobbys nach-
gehen. Leider aber können sich
gerade in diesem Alter die ers-
ten „Zipperlein“ bemerkbar ma-
chen. Zu den häufigsten Be-
schwerden gehört hier die Arth-
rose: Etwa jeder fünfte Erwach-
sene in Deutschland leidet
darunter.
Frauen sind öfter betroffen als
Männer. Beim sogenannten Ge-
lenkverschleiß kommt es zu ei-
nem allmählichen Verlust von Knor-
pelgewebe, der bis hin zu freilie-
genden Knochenoberflächen füh-
ren kann. Arthrose ist mit Schmer-
zen sowie einer eingeschränkten
Beweglichkeit verbunden, deshalb
kann sie die Lebensqualität stark
beeinträchtigen.
Bewährte und moderne BehaBewährte und moderne BehaBewährte und moderne BehaBewährte und moderne BehaBewährte und moderne Behand-nd-nd-nd-nd-
lungsoptionenlungsoptionenlungsoptionenlungsoptionenlungsoptionen
Da Arthrose nicht heilbar ist, liegt
der Schwerpunkt der Behandlung

darauf, den Knorpel zu erhalten
und Schmerzen zu lindern. Dazu
stehen neben Physiotherapie
beispielsweise herkömmliche
Schmerzmittel sowie Injektionen
mit Kortison oder Hyaluronsäure
zur Verfügung. Eine wirksame, in-
novative und sehr gut verträgli-
che Option ist außerdem die ACP-
Therapie. Dabei wird eine kleine
Menge Eigenblut in einem spezi-
ellen Trennungsverfahren in der
Zentrifuge so aufbereitet, dass
Plasma mit einer zwei- bis drei-
fachen Konzentration an Blut-
plättchen übrig bleibt.
Dieses körpereigene plättchen-
reiche Plasma wird anschließend
in das betroffene Gelenk ge-
spritzt. Dort kann es den körper-
eigenen Heilungsprozess anre-
gen, die Knorpelbildung fördern
und Entzündungen reduzieren. In
verschiedenen Studien wurden so
vielversprechende Erfolge erzielt,
bewährt haben sich drei bis fünf
Injektionen mit ACP im ein- bis
mehrwöchigen Abstand. Unter
www.acp-therapie.de gibt es wei-
tere Informationen und eine prak-
tische Arztsuche. Die rein biolo-
gische Therapie ist besonders für
Patienten mit leichter und mit-
telgradiger Arthrose geeignet.
Das bedeutet: Frühes Handeln
hilft.
Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-
rung gegensteuernrung gegensteuernrung gegensteuernrung gegensteuernrung gegensteuern
Genau dies gilt generell im Kampf
gegen den Knorpelverschleiß.
Schon bei den ersten Anzeichen
wie Anlaufschmerzen oder Stei-
figkeitsgefühl im Gelenk sollte
man gezielt gegensteuern. Der
wichtigste Ansatzpunkt ist dabei
regelmäßige Bewegung. Ein gu-
ter Tipp ist es, in der Gruppe aktiv
zu werden - das motiviert und
hilft, bei der Stange zu bleiben.
Besonders empfehlenswert sind
Low Impact-Sportarten, die we-
nig belasten - zum Beispiel Rad-
fahren, Schwimmen, Walken,
Gymnastik, Yoga, Tai-Chi und Ein-
heiten auf dem Crosstrainer. Sinn-
voll ist es auch, Übergewicht durch
eine ausgewogene, pflanzenrei-
che Ernährung zu reduzieren und
Fehlstellungen etwa mit Einlagen
zu korrigieren.
(DJD)

Gemeinsam macht es mehr Spaß: Regelmäßiger schonender Sport wieGemeinsam macht es mehr Spaß: Regelmäßiger schonender Sport wieGemeinsam macht es mehr Spaß: Regelmäßiger schonender Sport wieGemeinsam macht es mehr Spaß: Regelmäßiger schonender Sport wieGemeinsam macht es mehr Spaß: Regelmäßiger schonender Sport wie
Yoga oder Gymnastik ist wichtig für die Stärkung des Gelenkknorpels.Yoga oder Gymnastik ist wichtig für die Stärkung des Gelenkknorpels.Yoga oder Gymnastik ist wichtig für die Stärkung des Gelenkknorpels.Yoga oder Gymnastik ist wichtig für die Stärkung des Gelenkknorpels.Yoga oder Gymnastik ist wichtig für die Stärkung des Gelenkknorpels.
Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Robert KneschkeFoto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Robert KneschkeFoto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Robert KneschkeFoto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Robert KneschkeFoto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Robert Kneschke

Die gleichmäßigen, sanften Be-Die gleichmäßigen, sanften Be-Die gleichmäßigen, sanften Be-Die gleichmäßigen, sanften Be-Die gleichmäßigen, sanften Be-
wegungsabläufe beim Radfahrenwegungsabläufe beim Radfahrenwegungsabläufe beim Radfahrenwegungsabläufe beim Radfahrenwegungsabläufe beim Radfahren
tun den Gelenken besonders gut.tun den Gelenken besonders gut.tun den Gelenken besonders gut.tun den Gelenken besonders gut.tun den Gelenken besonders gut.
Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/
Highway StarzHighway StarzHighway StarzHighway StarzHighway Starz
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Veranstaltungskalender
des Wahner Heide Portals
Lust auf Natur

Standesamt am 23.04.2024
nachmittags geschlossen
Mitgliederversammlung des Fachverbandes
der Standesbeamten Nordrhein e.V.

Elterninformationsabend
mit Kompetenzschmiede
Am Mittwoch, 13. März findet um
19 Uhr ein gemeinsamer Elterna-
bend zum Thema „Mobbing, Ag-
gression, grenzüberschreitendes
Verhalten“, mit der Kompetenz-
schmiede NRW, statt.
Dominic Daleske von der Kompe-
tenzschmiede NRW, ist Referent
mit dem Schwerpunkt „Umgang
mit grenzverletzendes Verhalten
von Kindern und Jugendlichen“
sowie Fachkraft und Trainer für
Gewaltprävention. Er wird durch
den Abend führen und Konfliktlö-

sungsstrategien vorstellen.
Im Anschluss an den Vortrag kön-
nen wir uns gemeinsam vor Ort
austauschen und Fragen können
gestellt werden.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, ist eine Anmeldung mit Na-
men und Name der Schule bis zum
09.03.2024 notwendig:
 AnmeldungSSPTroisdorf@gmx.de
Ort: Städtische Realschule, Heim-
bachstraße 10, 53840 Troisdorf
(Das Parken auf dem Schulhof ist
an dem Abend möglich).

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Virtueller Assistent ergänzt
die Online Services
KI-Chatbot für Troisdorf

Am 23.04.2024 bleibt das Stan-
desamt nachmittags geschlossen,
da die Mitarbeiter*innen an der

Mitgliederversammlung des Fach-
verbandes der Standesbeamten
Nordrhein e.V. teilnehmen.

v.l.n.r. Sebastian Glees (Stabsstellev.l.n.r. Sebastian Glees (Stabsstellev.l.n.r. Sebastian Glees (Stabsstellev.l.n.r. Sebastian Glees (Stabsstellev.l.n.r. Sebastian Glees (Stabsstelle
Digitalisierung) und Fabian WagnerDigitalisierung) und Fabian WagnerDigitalisierung) und Fabian WagnerDigitalisierung) und Fabian WagnerDigitalisierung) und Fabian Wagner
(Leiter der Stabsstelle Digitalisierung)(Leiter der Stabsstelle Digitalisierung)(Leiter der Stabsstelle Digitalisierung)(Leiter der Stabsstelle Digitalisierung)(Leiter der Stabsstelle Digitalisierung)
stellen den neuen KI-Chatbot vor.stellen den neuen KI-Chatbot vor.stellen den neuen KI-Chatbot vor.stellen den neuen KI-Chatbot vor.stellen den neuen KI-Chatbot vor.

Foto: HG RudasFoto: HG RudasFoto: HG RudasFoto: HG RudasFoto: HG Rudas

Ab sofort setzt die Stadt Trois-
dorf auf ihrer Website
www.troisdorf.de einen innova-
tiven Chatbot ein. Mit Hilfe von
künstlicher Intelligenz beant-
wortet dieser nahezu alle Fra-
gen rund um Troisdorf und die
Dienstleistungen der Stadtver-
waltung. Der KI-Chatbot macht
mit einer Sprechblase am rech-
ten unteren Bildschirm auf der
Webseite der Stadt Troisdorf auf
sich aufmerksam.
Bei der Formulierung der Ant-
worten geht der Chatbot indi-
viduell auf die Fragen ein, lie-
fert entsprechende Quellenan-
gaben und lernt kontinuierlich
dazu. Der Chatbot ist rund um
die Uhr verfügbar und kann in

über 90 Sprachen kommunizie-
ren. Auch die Barrierefreiheit
ist gegeben.
Projektleiter Sebastian Glees
von der Stabsstelle Digitalisie-
rung erklärt: „Immer wieder er-
reichen uns gleiche oder ähnli-
che Fragen von Bürgerinnen und
Bürgern. In vielen Fällen ste-
hen die Antworten bereits auf
unserer Webseite oder im Ser-
viceportal - doch dort werden
diese entweder nicht immer
gesucht oder gefunden.
Durch die digitale Beantwor-
tung dieser Fragen erhalten
unsere Bürger*innen und Bür-
ger unmittelbar Antwort und
unsere Kolleginnen und Kolle-
gen können ihre Ressourcen
nun noch effizienter nutzen und
sich auf komplexere Aufgaben
konzentrieren.“
Digitalisierungsbeauftragter
der Stadt Troisdorf Fabian Wag-
ner ergänzt: „Mit der Einfüh-
rung des KI-Chatbots machen
wir einen weiteren Schritt in
Richtung digitales Rathaus und
Smart City.
Gleichzeitig sammeln wir wich-
tige Erfahrungen beim Einsatz
von künstlicher Intelligenz. Wir
freuen uns, wenn möglichst vie-
le Menschen unseren neuen
Chatbot ausprobieren und uns
Rückmeldungen geben, falls Ih-
nen etwas auffällt.“
Unter der E-Mail-Adresse
digitalisierung@troisdorf.de
nimmt das Team der Stabsstel-
le Digitialisierung gerne Rück-
meldungen entgegen.

Der neue Veranstaltungskalender
des Portals Burg Wissem ist da. Er
gilt für das ganze Jahr 2024 und
lädt Jung und Alt ein, Neues über
die Natur und unsere Umwelt zu
erfahren sowie selbst aktiv zu
werden. Ein spannendes, vielfäl-
tiges Programm mit Vorträgen,
Wanderungen und Mit-Mach-Ak-
tionen rund um das Naturschutz-
gebiet Wahner Heide. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch!
Das Programm ist in Kooperation
mit vielen Partnern wie dem Hei-
mat- und Geschichtsverein Troisdorf,
NABU Rhein-Sieg, Bündnis Heide-
terrasse, Alpenverein Rhein-Sieg,
Bundesforst, Heinz Müller Stiftung
sowie der Umweltberatung der Ver-
braucherzentrale entstanden.

Höhepunkte in diesem Jahr sind die
Ausstellungen „Willkommen Wolf!?“
mit dem NABU NRW ab Juni und die
Fotoausstellung „Wasserbilder - ein
Lebensquell als Fotomotiv“ von Hans-
Günter Rudas ab November.
Das Veranstaltungsprogramm ist
im Portal Burg Wissem, in der Pres-
sestelle des Rathauses, der Stadt-
bücherei und natürlich in allen Hei-
deportalen erhältlich. Es steht au-
ßerdem unter www.heideportal-
burgwissem.de als PDF-Download
zur Verfügung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Ingrid Küsgens, Portal Burg Wissem,
Burgallee 3, 53840 Troisdorf
Tel.: 02241 900-9262
E-Mail:
kuesgensi@troisdorf.de
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Neue Kaufmännische Direktorin
an den GFO Kliniken Troisdorf
Am 1.Am 1.Am 1.Am 1.Am 1. März übernimmt Sar März übernimmt Sar März übernimmt Sar März übernimmt Sar März übernimmt Sarah ah ah ah ah WWWWWall-all-all-all-all-
pott die Position der Kaufmännischenpott die Position der Kaufmännischenpott die Position der Kaufmännischenpott die Position der Kaufmännischenpott die Position der Kaufmännischen
Direktorin an den GFO KlinikDirektorin an den GFO KlinikDirektorin an den GFO KlinikDirektorin an den GFO KlinikDirektorin an den GFO Kliniken en en en en TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfdorfdorfdorfdorf..... Zuvor w Zuvor w Zuvor w Zuvor w Zuvor war die ausgebildete Ge-ar die ausgebildete Ge-ar die ausgebildete Ge-ar die ausgebildete Ge-ar die ausgebildete Ge-
sundheitsökonomin als Stellvertre-sundheitsökonomin als Stellvertre-sundheitsökonomin als Stellvertre-sundheitsökonomin als Stellvertre-sundheitsökonomin als Stellvertre-
tende Kaufmännische Direktorin destende Kaufmännische Direktorin destende Kaufmännische Direktorin destende Kaufmännische Direktorin destende Kaufmännische Direktorin des
Marienhaus Klinikum Bendorf - Neu-Marienhaus Klinikum Bendorf - Neu-Marienhaus Klinikum Bendorf - Neu-Marienhaus Klinikum Bendorf - Neu-Marienhaus Klinikum Bendorf - Neu-
wied - wied - wied - wied - wied - WWWWWaldbreitbach tätig.aldbreitbach tätig.aldbreitbach tätig.aldbreitbach tätig.aldbreitbach tätig. Sar Sar Sar Sar Sarahahahahah
Wallpott tritt die Nachfolge von Phi-Wallpott tritt die Nachfolge von Phi-Wallpott tritt die Nachfolge von Phi-Wallpott tritt die Nachfolge von Phi-Wallpott tritt die Nachfolge von Phi-
lipp Heistermann an, der sich neuenlipp Heistermann an, der sich neuenlipp Heistermann an, der sich neuenlipp Heistermann an, der sich neuenlipp Heistermann an, der sich neuen
beruflichen Herausforderungen ge-beruflichen Herausforderungen ge-beruflichen Herausforderungen ge-beruflichen Herausforderungen ge-beruflichen Herausforderungen ge-
stellt hat.stellt hat.stellt hat.stellt hat.stellt hat.
Sarah Wallpott absolvierte ihren Ba-
chelor in Gesundheitsökonomie an
der Universität zu Köln und schloss
anschließend ein Masterstudium in
Healthcare Policy, Innovation and
Management an der Maastricht Uni-
versity ab.  Die 29-Jährige hat bereits
während ihres Studiums sektoren-
übergreifende Erfahrung gesammelt,
die sie mit ihrem Einstieg in die Un-
ternehmensberatung Ernst & Young
vertiefte und Projekte in Kranken-

häusern verschiedener Versorgungs-
stufen begleitete. Im Jahr 2021 wech-
selte sie in die Marienhaus Kliniken
GmbH als Assistentin des Vorsitzen-
den der Geschäftsführung. Bereits
ein Jahr später übernahm sie im Ma-
rienhaus Klinikum Bendorf - Neu-
wied - Waldbreitbach die Position
der Stellvertretenden Kaufmänni-
schen Direktorin.  „Ich freue mich
über meine neue Aufgabe in den
GFO Kliniken Troisdorf. In den aktu-
ell dynamischen Zeiten möchte ich
zur wirtschaftlichen Stabilität bei-
tragen und mit allen Mitarbei-
tenden die Kliniken weiterhin
positiv aufstellen sowie strate-
gisch sicher weiterentwickeln.“
Dabei ist ihr eine Führung auf Au-
genhöhe, die zugleich fordert und
fördert ein besonderes Anliegen.
„Erfolgskriterien sind dabei für mich
Verbindlichkeit, Transparenz und
Vertrauen“, ergänzt Sarah Wallpott.

Ihre Freizeit verbringt sie gerne
mit der Familie, beim Tanzen oder
auf Reisen. Darüber hinaus ist sie
leidenschaftliche Anhängerin des
1. FC Kölns.
„Mit Sarah Wallpott haben wir eine
versierte Spezialistin für die kauf-
männische Leitung unserer Kliniken
gewinnen können. Wir freuen auf die
Zusammenarbeit und darüber, dass
unser Führungsteam im Kranken-

Sarah Wallpott, KaufmännischeSarah Wallpott, KaufmännischeSarah Wallpott, KaufmännischeSarah Wallpott, KaufmännischeSarah Wallpott, Kaufmännische
Direktorin der GFO Kliniken Trois-Direktorin der GFO Kliniken Trois-Direktorin der GFO Kliniken Trois-Direktorin der GFO Kliniken Trois-Direktorin der GFO Kliniken Trois-
dorf. Foto: Sarah Wallpott, privatdorf. Foto: Sarah Wallpott, privatdorf. Foto: Sarah Wallpott, privatdorf. Foto: Sarah Wallpott, privatdorf. Foto: Sarah Wallpott, privat

hausdirektorium nun wieder voll-
ständig ist und wünschen Frau Wall-
pott alles Gute sowie viel Erfolg bei
unseren bevorstehenden Aufgaben“,
sagt Jan-Philipp Kasch, Regionaldi-
rektor der GFO Kliniken Troisdorf und
Engelskirchen.
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Schicke Essplätze in kleinen und größeren Lifestyle-Küchen
Was gibt es Schöneres, als sich
von einem schicken und gemütli-
chen Essplatz aus an seiner neu-
en Traumküche zu erfreuen und
dabei ein leckeres Menü in geselli-
ger Runde zu genießen. Dazu ist
nicht unbedingt viel Platz nötig, denn
es gibt ebenso viele reizvolle Pla-
nungsideen für kleine(re) Lifestyle-
Küchen wie für größere.
„Ein schöner Essplatz ist in jeder
neuen Lifestyle-Küche ein Must-
have“, sagt Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemeinschaft
Die Moderne Küche e.V. „Denn auch
er trägt zu jenem ganz besonderen
Wohn-Feeling bei, das offen geplan-
te Küchen so anziehend und begeh-
renswert macht. Hier freut man sich
anzukommen, Platz zu nehmen, zu
entschleunigen und es sich gut
gehen zu lassen“.
Je nach Haushaltsgröße, individu-
ellem Lebensstil und den persön-
lichen Ernährungs- und Kochge-
wohnheiten kommen dafür klei-
nere bis opulentere Lösungen in-
frage. Das kann beispielsweise ein
Essplatz direkt an der attraktiven
Kücheninsel sein - in Form einer
kleinen Esstheke mit zwei Barho-
ckern. Oder eine Arbeitsplatte auf
der Kochinsel, die sich an einem
Ende oder von der Mitte aus zu
einem größeren Essplatz hin er-
weitert. Bei weniger Platz macht
sich eine kleine separate Essecke
mit rundem Tisch nach Vorbild ei-
nes gemütlichen französischen
Bistros gut. Sehr gefragt sind auch
Esstische mit Sitzbank, denn sie
bringen einen Hauch von Nostal-
gie und Country-Flair in die Küche.
Wer sich Flexibilität und Ergono-

mie an seinem Essplatz wünscht,
für den bieten sich elektrisch hö-
henverstellbare Tische zum Sitzen
und Stehen an. Dies kommt nicht
nur dem Rücken zugute und schont
die Bandscheiben: Ein in den Tisch
integriertes Linearantriebssystem
verwandelt ihn auf Wunsch per
Knopfdruck in einen multifunktio-
nalen Arbeitsbereich. Und dabei auf
die optimale, ergonomische Kör-
pergröße seiner Nutzer abge-
stimmt. Beispielsweise beim Vor-
und Zubereiten der Lebensmittel
und zum gemeinsamen Genießen
der Speisen. Oder wenn er
zwischendurch für Homeoffice,
Home Schooling & Learning ge-
nutzt werden soll. Kabel-Stolper-

fallen sind dabei nicht zu befürch-
ten, denn die höhenverstellbaren
Multifunktionstische sind mit ei-
nem Akku ausgestattet.
In einer offenen Lifestyle-Wohn-
küche übernimmt ein einladen-
der Essplatz mit schicker Optik
zudem die wichtige Funktion, har-
monisch fließende Übergänge von
der Küche in den Wohnbereich hi-
nein zu ermöglichen.
In größeren Familien- oder Mehr-
generationen-Haushalten sowie
bei geselligen Küchenbesitzern
kann der Essplatz auch Mittel-
punkt einer Wohnküche sein: Als
lange Esstafel, an der viele Gäste
Platz finden, um sich zu gemein-
samen Kochkreationen inklusive

Weinbegleitung, zu Kommunika-
tion und Austausch, Genuss, Spaß
und Spiel von Groß und Klein zu
treffen.
„Bei der Planung und Ausgestal-
tung einer schicken Essecke le-
gen die kreativen Küchenspezia-
listen ebenso viel Fingerspitzen-
gefühl in puncto Design, Stil, Form,
Licht- und Farbkonzept an den Tag
wie bei der Planung sämtlicher
anderen Komponenten und Acces-
soires der Wohnküche“, sagt AMK-
Chef Volker Irle. „Denn innerhalb
einer attraktiven Koch-Wohnland-
schaft ist sie ein weiterer attrak-
tiver Blickfang mit hohem Gemüt-
lichkeits- und Lifestyle-Faktor.“
(AMK)

Ein lichtdurchfluteter Traum: Mattgrüne Fronten, eine Kochinsel in Weiß und Beton-Optik inklusive einesEin lichtdurchfluteter Traum: Mattgrüne Fronten, eine Kochinsel in Weiß und Beton-Optik inklusive einesEin lichtdurchfluteter Traum: Mattgrüne Fronten, eine Kochinsel in Weiß und Beton-Optik inklusive einesEin lichtdurchfluteter Traum: Mattgrüne Fronten, eine Kochinsel in Weiß und Beton-Optik inklusive einesEin lichtdurchfluteter Traum: Mattgrüne Fronten, eine Kochinsel in Weiß und Beton-Optik inklusive eines
integrierten Kräutergartens und im Zent-rum die lange Esstafel als Treffpunkt mit der Familie und Freunden.integrierten Kräutergartens und im Zent-rum die lange Esstafel als Treffpunkt mit der Familie und Freunden.integrierten Kräutergartens und im Zent-rum die lange Esstafel als Treffpunkt mit der Familie und Freunden.integrierten Kräutergartens und im Zent-rum die lange Esstafel als Treffpunkt mit der Familie und Freunden.integrierten Kräutergartens und im Zent-rum die lange Esstafel als Treffpunkt mit der Familie und Freunden.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK
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Mit wenig Aufwand
Kleine Paradiese für Bienen, Insekten & Co.
Ob im Garten, auf dem Balkon
oder sogar auf der Fensterbank,
in der Stadt oder auf dem Land -
mit nur wenig Aufwand können
überall kleine und große Paradie-
se für Bienen, Insekten, Schmet-
terlinge & Co. geschaffen werden.
Wie das geht und was es dabei zu
beachten gibt, verrät Naturland-
Gärtner Christian Herb.
„Bio bedeutet für mich, mit der
Natur zu leben und zu arbeiten -
nicht gegen sie. Das heißt auch,
ihre Vielfalt zu erhalten und in
Kreisläufen zu denken. Und das
können alle Hobbygärtner:innen
im eigenen Garten oder auf dem
Balkon selbst umsetzen“, ist
Christian Herb überzeugt. Der
Profigärtner betreibt seit 1991
eine Gärtnerei in Kempten in fünf-
ter Generation. Für alle, die ihren
Garten insekten- und bienen-
freundlich gestalten möchten, hat
der Naturland-Gärtner wertvolle
Tipps bereit:
1. In der Vegetationszeit sollte

immer etwas im Garten oder
auf dem Balkon blühen. So
finden Bienen und Insekten
stets genug Nahrung. Wichtig
dabei: Die Pflanzen müssen
nektar- und pollenreich sein.
Sehr gut geeignet sind
beispielsweise Kräuter wie
Thymian, Basilikum oder La-
vendel - das sind wahre Bie-
nenweiden. Übrigens: Bei neu-
en Geranien wurde der Nek-
tar weggezüchtet, das lässt

Bienen alt aussehen. Bei Duft-
geranien jedoch ist er noch
vorhanden.

2. Chemie und damit Pestizide
sind im Garten und auf dem
Balkon tabu. Denn diese sind
eine der Hauptursachen für
das Insektensterben. Das be-
deutet auch, dass man bereits
beim Kauf von Saatgut und
Setzlingen auf bio achten soll-
ten - denn nur so kann man
sicher sein, dass diese ohne
chemische Pflanzenschutzmit-
tel aufgezogen sind. Konven-
tionelle Pflanzenschutzmittel
dagegen bleiben über Jahre
im Boden und werden nur
langsam abgebaut.

3. Einfach mal nichts machen!
In jedem Garten sollte es eine
Ecke geben, in der man der
Natur freien Lauf lässt. Da darf
z.B. dann auch mal eine
Brennnessel wachsen. Sie sind
nämlich ein Zuhause der
Schmetterlingsraupen, wie
zum Beispiel das Pfauenauge
und der Kleine Fuchs.

4. Damit Bienen und Insekten
nicht nur während der warmen
Jahreszeiten ein ausreichend
großes Nahrungsangebot fin-
den, sollten Hobbygärtner:innen
auch für den Herbst und Winter
planen: Spätblüher wie Kapu-
zinerkresse, Efeu oder Astern
sorgen dafür, dass auch für die
kalte Jahreszeit gut vorgesorgt
ist. (akz-o)

Mit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oderMit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oderMit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oderMit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oderMit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oder
Balkon in kleine Paradiese für Insekten, Bienen, Schmetterlinge und Co.Balkon in kleine Paradiese für Insekten, Bienen, Schmetterlinge und Co.Balkon in kleine Paradiese für Insekten, Bienen, Schmetterlinge und Co.Balkon in kleine Paradiese für Insekten, Bienen, Schmetterlinge und Co.Balkon in kleine Paradiese für Insekten, Bienen, Schmetterlinge und Co.
verwandeln. Foto: Walter Zwingel/Naturland/akz-overwandeln. Foto: Walter Zwingel/Naturland/akz-overwandeln. Foto: Walter Zwingel/Naturland/akz-overwandeln. Foto: Walter Zwingel/Naturland/akz-overwandeln. Foto: Walter Zwingel/Naturland/akz-o
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Neueröffnung: E-Bike For You in Troisdorf-Spich!
Am vergangenen Samstag, 2.
März, wurde das Geschäft E-Bike
For You in der Hauptstraße 130
in Spich eröffnet. Geschäftsfüh-
rer Markus Bürger bietet dort
eine vielfältige Auswahl an E-
Bikes, E-Lastenrädern und E-
Dreirädern für jeden Bedarf und
jede Strecke an. Von Stadtflit-
zern über Trekkingräder bis hin
zu Mountainbikes - hier finden
Kunden das passende E-Bike für
ihre Bedürfnisse. Ebenso wird ein
umfangreicher Reparatur- und
Inspektionsservice angeboten -
unabhängig davon, wo das E-
Bike gekauft wurde. E-Bike For
You ist zudem Experte für Job-
und Diensträder.
Für umweltbewusste Familien
und Unternehmen präsentiert E-
Bike For You eine breite Palette
von E-Lastenrädern, für viele
eine umweltfreundliche Alterna-
tive zum Auto: Damit können
Kinder, Einkäufe oder Arbeits-
materialien bequem und effizi-
ent transportiert werden.
Für ältere Menschen oder Men-
schen mit Beeinträchtigungen
sind vor allem die praktischen
E-Dreiräder interessant. „Ich
selbst habe eine berufliche Ver-
gangenheit in der Behinderten-
hilfe, deshalb ist es mir ein be-
sonderes Anliegen, Produkte
anzubieten, die allen Bedürfnis-

sen gerecht werden“, schilder-
te Markus Bürger: Kunden kön-
nen moderne E-Dreiräder ent-
decken, die ihnen eine sichere
und komfortable Fortbewegung
ermöglichen - ob auf dem Weg
zur Arbeit, zum Einkaufen oder
auf einer Fahrradtour durch die
Natur.
„Für viele Menschen können E-
Bikes eine Erleichterung im All-
tag darstellen. Die langlebigen
Akkus bieten zudem Unterstüt-
zung für Strecken von bis zu 100
Kilometern und benötigen nur
etwa vier Stunden für eine voll-
ständige Aufladung, wenn sie
komplett entladen sind“, erläu-
tert Markus Bürger weitere Vor-
teile von E-Bikes auf und neben
der Straße.
Ganz egal, ob E-Bike, E-Lasten-
rad oder E-Dreirad: Eine umfas-
sende und faire Beratung steht
stets im Mittelpunkt des Ser-
viceangebots. Besuchen Sie E-
Bike For You in der Hauptstraße
130 in Troisdorf-Spich und über-
zeugen sie sich selbst.
Service- oder Beratungstermi-
ne können online unter https://
www.ebike-foryou.de/ oder te-
lefonisch unter 02241-3276947
gebucht werden.
E-Bike For You hat dienstags bis
freitags von 10 bis 18 Uhr und
samstags von 10 bis 15 Uhr geöffnet.

Markus Bürger (l.) gemeinsam mit einem Freund vor seinem neuenMarkus Bürger (l.) gemeinsam mit einem Freund vor seinem neuenMarkus Bürger (l.) gemeinsam mit einem Freund vor seinem neuenMarkus Bürger (l.) gemeinsam mit einem Freund vor seinem neuenMarkus Bürger (l.) gemeinsam mit einem Freund vor seinem neuen
Geschäft E-Bike For You an der Spicher Hauptstraße 130.Geschäft E-Bike For You an der Spicher Hauptstraße 130.Geschäft E-Bike For You an der Spicher Hauptstraße 130.Geschäft E-Bike For You an der Spicher Hauptstraße 130.Geschäft E-Bike For You an der Spicher Hauptstraße 130.

Praktische E-Dreiräder wie dieses können eine wahre Erleichterung fürPraktische E-Dreiräder wie dieses können eine wahre Erleichterung fürPraktische E-Dreiräder wie dieses können eine wahre Erleichterung fürPraktische E-Dreiräder wie dieses können eine wahre Erleichterung fürPraktische E-Dreiräder wie dieses können eine wahre Erleichterung für
den Alltag darstellen.den Alltag darstellen.den Alltag darstellen.den Alltag darstellen.den Alltag darstellen.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

05.02. – 17.03.2024:

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Wandern in den Frühling
Mit der Seniorenbeauftragten Troisdorf-Mitte
Treffpunkt: Burg Wissem
Freitag, 15. März, um 14 UhrFreitag, 15. März, um 14 UhrFreitag, 15. März, um 14 UhrFreitag, 15. März, um 14 UhrFreitag, 15. März, um 14 Uhr
Es wird eine „kleine“ Wanderung
durch Hirschpark und Vogelpark,
ca. 1,5 Std. Gehzeit.
Wegen Einkehr im Schützen-
haus bitte ich um AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bis 14.bis 14.bis 14.bis 14.bis 14. März, März, März, März, März,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr..... 1451059 1451059 1451059 1451059 1451059
Liebe Grüße
Elfriede Schulze
Seniorenbeauftragte
Troisdorf-Mitte
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THG-Quote: Stadtwerke Troisdorf
zählen zu besten Prämien-Partnern deutschlandweit

Lesung mit Mira Steffan
Im Rahmen unseres AWO- SonntagsCafés
am 10. März ab 14.30 Uhr
Mira SteffanMira SteffanMira SteffanMira SteffanMira Steffan veröffentlichte Ge-
dichte in mehreren Anthologien
sowie in ihren Lyrikbänden „Ebbe
und Flut“ und „Flammenmeer“.
2015 erschien ihr Roman „Erst
mal 49 werden!“ beim Münchner
Rabenmütter Verlag.
Der Roman „Das Labyrinth der
Charlotte Reimann“ erschien 2023
zunächst als Fortsetzungsroman
auf der Website „Utopiensammle-
rin“ (utopiensammlerin.com).
Inzwischen ist er dort komplett
abgedruckt. Das Besondere: Die
Bonner Künstlerin Corinna Heu-
mann illustriert jede Episode des
Romans.
Zusammen mit ihrer Tochter ist

sie ein Mal im Monat in ihrem
Podcast „Erbse und Schote - Kul-
tur to go“ zu hören. Dann geht es
um Literatur, Kunst und das Le-
ben.
Mira Steffan arbeitete mehrere
Jahre im Lektorat eines Verlages,
viele Jahre als freiberufliche Jour-
nalistin und nun seit einigen Jah-
ren in einer Pressestelle.
Fragen und Informationen:Fragen und Informationen:Fragen und Informationen:Fragen und Informationen:Fragen und Informationen:
Persönlich in unserer Geschäfts-
stelle (Sieglarer Straße 66-68,
53842 Troisdorf)
Per E-Mail: info@awo-oberlar.de
Oder telefonisch: 02241/9451628
Eure AWO Oberlar -
Wir im Quartier

Die Stadtwerke Troisdorf ermögli-
chen Fahrern von reinen Elektro-
fahrzeugen nunmehr mindestens
100 Euro für ihre jährliche Treib-
hausgasminderungsquote - im
Volksmund besser bekannt unter
der Abkürzung THG-Quote. Damit
gehören sie deutschlandweit zu
den Top-Anbietern in diesem Be-
reich mit der höchsten Prämie.
Als zuverlässiger Partner unter-
stützen die Stadtwerke Privat- und
Geschäftspersonen dabei, ihre
CO2-Einsparungen zertifizieren zu
lassen und diese an quotenpflich-
tige Unternehmen zu verkaufen.
Schließlich können Einzelperso-
nen mit der Quote ihrer E-Autos
nicht effektiv am Markt handeln
und es braucht starke Partner wie
die Stadtwerke Troisdorf, die in
ihrer Rolle als Vermittler zwischen
Kunden und der Industrie fungie-
ren. Gewinnbringend bündeln die
Stadtwerke die einzelnen THG-
Quoten mehrerer Halter von E-
Autos und reichen diese gesam-
melt beim Umweltbundesamt
(UBA) ein, das wiederum diese
Unterlagen überprüft und entspre-
chend Zertifikate über die einge-
sparten Emissionen ausstellt. In-
teresse an diesen haben vor al-
lem Mineralölkonzerne, die seit
dem 1. Januar 2022 in Deutsch-

land nur eine limitierte Menge an
Treibhausgasen ausstoßen dürfen.
Übersteigt ein Unternehmen die-
se Vorgabe, sind Strafzahlungen
fällig - es sei denn, sie kaufen
THG-Quoten von Dritten, wie eben
beispielsweise Fahrern von Elek-
troautos.
Benutzerfreundliches Benutzerfreundliches Benutzerfreundliches Benutzerfreundliches Benutzerfreundliches TTTTTool für ein-ool für ein-ool für ein-ool für ein-ool für ein-
fache Zertifizierungfache Zertifizierungfache Zertifizierungfache Zertifizierungfache Zertifizierung
Unter wwwwwwwwwwwwwww.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerke-e-e-e-e-
troisdorftroisdorftroisdorftroisdorftroisdorf.de/thg-prämie.de/thg-prämie.de/thg-prämie.de/thg-prämie.de/thg-prämie haben die
Stadtwerke Troisdorf ein benut-
zerfreundliches Tool bereitge-
stellt, mit dem E-Auto-Fahrer ihre
CO2-Einsparungen ohne großen
Aufwand zertifizieren lassen kön-
nen. Die Registrierung erfolgt ein-
fach mit persönlichen Daten und
IBAN. Nach dem Hochladen einer
Kopie des Fahrzeugscheins erfolgt
in der Regel die Auszahlung auf
das Bankkonto des Kunden inner-
halb von drei bis vier Monaten.
Während die Preise für die THG-
Quote Ende 2022 stabil auf einem
hohen Niveau lagen, sind die Be-
dingungen seither drastisch ver-
ändert, was dazu führte, dass die
Prämienhöhe ebenfalls massiv ge-
sunken ist. Als Gründe lassen sich
unter anderem neben dem Ukrai-
ne-Krieg mit seinen Auswirkungen
auf den Strommix auch gestiegene
Emissionsfaktoren für Ladestrom

und betrügerische Biokraftstoff-
Importe aus China anführen. All
diese Faktoren haben negative
Auswirkungen auf die Marktsitua-
tion. „Wir haben keinerlei Einfluss
auf den Handel zwischen Anbie-
tern und Käufern, können aber un-
seren Kunden mindestens 100 Euro
zusichern“, so Dennis Ritter, Pro-
jektmanager Energiedienstleistun-
gen bei den Stadtwerken Trois-
dorf. Trotz der jüngsten Reduzie-
rung zahlt es sich immer noch aus,
die THG-Quote zu beantragen, da
Besitzer von E-Autos dies Jahr für
Jahr in Anspruch nehmen können.
Vorfahrt für ElektromobilitätVorfahrt für ElektromobilitätVorfahrt für ElektromobilitätVorfahrt für ElektromobilitätVorfahrt für Elektromobilität
„Als nachhaltig orientierter Ener-
gieversorger, der sich gleichzei-

tig für Elektromobilität stark
macht und die Energiewende ak-
tiv vorantreibt, ist es für uns eine
Selbstverständlichkeit, unsere
Kundinnen und Kunden auch in
Sachen THG-Quote zu unterstüt-
zen. Indem wir von Beginn an an
unseren Ladesäulen ausschließ-
lich 100 Prozent zertifizierten
Naturstrom anbieten, leisten wir
bereits unseren Beitrag hin zu er-
neuerbaren Energien im Straßen-
verkehr“, so Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt.
Weitere Informationen rund um
die THG-Prämie und das Stadt-
werke-Förderprogramm finden
sich unter wwwwwwwwwwwwwww.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerk.stadtwerke-e-e-e-e-
troisdorftroisdorftroisdorftroisdorftroisdorf.de/thg-prämie.de/thg-prämie.de/thg-prämie.de/thg-prämie.de/thg-prämie.

Flohmarkt in
der AWO Troisdorf-Mitte
Wir für Sie mit Herz
Da unser erster Flohmarkt in der
Begegnungsstätte großen An-
klang gefunden hatte, möchten
wir Sie am Samstag, 16. März,
von 10 bis 18 Uhr zu unserem
zweiten Flohmarkt am Wilhelm-
Hamacher-Platz 12 einladen.

Ob es regnet oder die Sonne
scheint, unsere Stände befinden
sich in den Räumlichkeiten der
Begegnungsstätte, so dass Sie
in aller Ruhe stöbern können.
Wir bieten alles an, was keine
Verwendung oder keinen Platz
mehr bei uns findet:
Altes, Neues, Skuriles, Kitschi-

ges, Lustiges, Rares und auch
Charmantes.
Vielleicht finden auch Sie das eine
oder andere Schätzchen, was Sie
gerne einmal haben wollten und
immer gesucht haben.
Nehmen Sie sich einfach einmal
die Zeit und schauen bei uns
herein. Wir freuen uns über Ih-
ren Besuch. Bei uns gibt es wirk-
liche Flohmarktartikel, keine
Handelsware.
Und vielleicht finden Sie bei ei-
nem Tässchen Kaffee auch die
Zeit für ein nettes Gespräch
miteinander.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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TRAUMBADTAG

Dr. Kurt Korsing GmbH & Co. KG
Langbaurghstr. 2
53842 Troisdorf
   02241 -  4861 13 | www.badwerk.de

Besuchen Sie uns zum

Traumhafte Badausstellung

Kompetente Beratung 

Komplette Badkonzepte

Ihr Badwerkpartner - vor Ort!

Diese Veranstaltung findet nach den Vorgaben der aktuell gültige CoronaSchVO statt.
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vhs Troisdorf
und Niederkassel
Weiterbildung für alle
Aufbaukurs Excel 2019Aufbaukurs Excel 2019Aufbaukurs Excel 2019Aufbaukurs Excel 2019Aufbaukurs Excel 2019
Ausgestattet mit Grundlagen-
kenntnissen können Sie im Excel-
Aufbaukurs Ihre Vorkenntnisse
festigen und Neues dazulernen,
wie z. B. Rechnen mit Datum und
Uhrzeit, arbeiten mit statistischen
und mathematischen Funktionen
und Auswertung von Datenlisten.
Sie erfahren nützliches Wissen
auch für Ihren Büroalltag.
Kursnummer: 241-55803241-55803241-55803241-55803241-55803
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Rupert-Neudeck-Schule, Loh-
marer Str. 33, 53840 Troisdorf
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 23. und 24. März, 9 bis 15 Uhr
Sehen, Empfinden, Gestalten -Sehen, Empfinden, Gestalten -Sehen, Empfinden, Gestalten -Sehen, Empfinden, Gestalten -Sehen, Empfinden, Gestalten -
Umgang mit der DigitalkameraUmgang mit der DigitalkameraUmgang mit der DigitalkameraUmgang mit der DigitalkameraUmgang mit der Digitalkamera
Das Seminar richtet sich an enga-
gierte Einsteiger und angehende
Berufsfotografen.

Was Sie schon immer über die
moderne Kamera und das digita-
le Bild wissen wollten. Der Kurs
gibt Auskunft z. B. über RAW,
Megapixel, Weißabgleich, Autofo-
kus, Motivprogramme.
Nicht das schönste Bild ist das
Kursziel, sondern das Kennenler-
nen der eigenen Kamera.
Kursnummer: 241-56001241-56001241-56001241-56001241-56001
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: vhs Kaiserstr. 1a,
53840 Troisdorf, S1.23
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 26. und 27. März,
18 bis 20.15 Uhr
Für Rückfragen wenden Sie sich
bitte an Ute Quaasdorf,
02241 8963160,
quaasdorf@vhs-tdf-ndk.de.
gez. Ute Quaasdorf
vhs-Leiterin

Einladung zum Frühlingsfest der AWO Spich
Es riecht nach Frühling. Die
Schneeglöckchen sind überall zu
finden, die Krokusse stecken ihre
Nase aus der Erde und ersten Tul-
pen und Narzissen zeigen, dass
der Winter endgültig seine Kraft
verloren hat. Vogelgezwitscher
weckt uns am frühen Morgen und
die Natur erwacht aus dem Win-
terschlaf.
Die AAAAAWO SpichWO SpichWO SpichWO SpichWO Spich lädt alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger ganz herz-
lich zum Frühlingsfest ein:
Samstag, 23. März, um 15 UhrSamstag, 23. März, um 15 UhrSamstag, 23. März, um 15 UhrSamstag, 23. März, um 15 UhrSamstag, 23. März, um 15 Uhr
(Einlass ab 14 Uhr) im großen Saalim großen Saalim großen Saalim großen Saalim großen Saal
des Spicher Bürgerhauses.des Spicher Bürgerhauses.des Spicher Bürgerhauses.des Spicher Bürgerhauses.des Spicher Bürgerhauses.

Karten können ab sofort montags
und dienstags zwischen 14 bis 17
Uhr in der Begegnungsstätte der
AWO im Thekenrichtraum des
Bürgerhauses für 14 Euro14 Euro14 Euro14 Euro14 Euro erwor-
ben werden! Im Eintrittspreis istIm Eintrittspreis istIm Eintrittspreis istIm Eintrittspreis istIm Eintrittspreis ist
ein leckeres Gedeck enthalten.ein leckeres Gedeck enthalten.ein leckeres Gedeck enthalten.ein leckeres Gedeck enthalten.ein leckeres Gedeck enthalten.
Neben einem bunten Frühlings-
programm mit vielen Überra-
schungen erwarten wir Besuch aus
Holland und die Krönung des
AWO-Frühlingspaars. Eine große
Tombola lockt mit vielen tollen
Preisen. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gut gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie.Wir freuen uns auf Sie.Wir freuen uns auf Sie.Wir freuen uns auf Sie.Wir freuen uns auf Sie. FrühlingsbotenFrühlingsbotenFrühlingsbotenFrühlingsbotenFrühlingsboten

Der JGV Frohsinn Müllekoven informiert
Rievvkocheessen des JGV Frohsinn Müllekoven
Mir fiere us Heimat.
Mit diesen Worten wäre eigent-
lich auch schon fast alles gesagt.
Morgens früh am Karnevalsdiens-
tag trafen sich über 20 Jungge-
sellen und Männerreihmitglieder
zum traditionellen Reibekuchen-
backen. Schnell wurden die Kar-
toffeln geschält und weiterverar-
beitet, so dass pünktlich um 11.30
Uhr die ersten goldbraunen Rievv-
koche an unsere Gäste gereicht
werden konnten. Die Nachfrage
war so groß, dass der Zeitplan
nicht immer eingehalten werden
konnte. Dafür ein Sorry von uns.

Letztendlich konnte aber doch je-
der bedient werden. Auch die zwi-
schenzeitliche zweite Runde Kar-
toffeln schälen tat der sehr guten
Stimmung keinen Abbruch. Nicht
unerwähnt darf natürlich der Be-
such des Müllekovener Dreige-
stirn bleiben. Jungfrau Tine, Prinz
Frank und Bauer Jörg besuchten
uns. Morgens noch Kartoffeln zu-
sammen geschält, standen das
Dreigestirn nebst Adjutanten mit-
tags im Ornat bei uns. Sassions-
orden wurden verteilt und ein ge-
meinsames Müllekoven Alaaf durf-
te auch nicht fehlen. Wir hoffen,

ihr hattet eine unvergessliche Sai-
son. Schön, dass ihr da wart, es
hat uns sehr gefreut.
Damit möchten wir uns bei allen
Gästen bedanken. Auch bedanken
möchten wir uns bei allen, die uns
bei der Durchführung unterstützt
haben. Ohne Unterstützung, Zu-
spruch und Hilfe sind solche
Brauchtumsveranstaltungen kaum
noch möglich. Vielen, vielen Dank!
Für Verbesserungsvorschläge, Kri-
tik oder Ähnliches dürft ihr uns gerne

ansprechen oder anschreiben. Auch
wir sind nicht immer perfekt.
Erinnern möchten wir auch noch
an unsere Maiversteigerung am
Freitag, 22. März. Auch in diesem
Jahr versteigern wir wieder die
Dorfschönheiten aus Müllekoven.
Ab 19 Uhr geht es in der Mehr-
zweckhalle wieder zur Sache. Tra-
ditionell wird nur männlichen Per-
sonen der Eintritt gewährt.
Bis zum nächsten Reibekuchen-
backen am 4. März 2025.

Preisskat
für den guten Zweck
Nachdem der letzte „Preisskat
für den guten Zweck“ zu unse-
rem 25-jährigen Jubiläum ein
voller Erfolg gewesen ist, hoffen
die FC Freunde Spich, dass wir
wieder viele Skatfreunde begrü-
ßen dürfen!
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann:
Am 29. März (Karfreitag)

Wo:Wo:Wo:Wo:Wo:
Cafe & Cocktailbar SANTANA in
Troisdorf-Spich
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:
11 Uhr
Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld:
10 Euro

Liebe skatbegeisterte Spieler-
innen und Spieler, seid zum Rei-
zen für die gute Sache bereit. Der
Erlös ist stets für einen guten
Zweck bestimmt. Wir möchten uns
bereits jetzt bei allen Sponsoren
und Helfern, die zur Durchführung
dieses Turniers beitragen, recht
herzlich bedanken.
Lasst uns zusammen wieder et-
was Gutes tun!Preisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten Zweck
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Diabetiker-
Selbsthilfegruppe

Wanderfreunde AWO Spich laden ein

Besuch des Karnevalsmuseums mit der Frauen Union

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Wie gut tut es doch, von Zeit zu
Zeit auszuspannen, mal im Alltag
inne zu halten oder besondere
Augenblicke zu genießen
Am Freitag, 22. März, um 14 Uhr
treffen wir uns vor dem Museum
in der Wilhelm-Hamacher-Str. 3

zum Thema „Karneval und seine
Geschichte in Troisdorf“.
Das Museum hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die Tradition und
das Brauchtum des Troisdorfer
Karnevals mit dem nötigen Ernst
zu erhalten und dennoch mit viel

Spaß dabei zu sein. Viele ehema-
lige aktive Karnevalisten haben
ihm ihre Schätze aus früheren Zei-
ten überlassen. Hierdurch wurde
die Ausstellung um ein Vielfaches
erweitert.
Der Eintritt ist frei, eine kleine

Spende ist erwünscht. Zum Aus-
klang gehen wir noch in ein Café.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung für interessierte Da-
men und Herren telefonisch bis
zum 15. März bei Heidi Rahmel,
Tel. 02241/74120, oder Jenny Hoff-
mann, Tel. 02241/78015,

Wenn es die Geldgier anderer
Menschen zulässt, treffen wir uns
bitte um 11.30 Uhr am 14. März
am Bahnhof Spich.
Wir wollen diesmal zur Margare-
thenhöhe fahren. Hoffentlich
klappt es diesmal, nachdem wir
unsere Wanderung nach Melaten
nicht durchführen konnten. Von dort
aus begeben wir uns nach Königs-

winter. Ich bitte um Anmeldung bei
Hans Wobst, 016094467515. Gabi
Bleifeld-Biber ist im wohlverdien-
ten Urlaub. Wir müssen die Teil-
nehmerzahl ziemlich genau wis-
sen, da Angelika und Franz Alt-
mann für uns einkaufen werden.
Ich hoffe wie immer auf rege Be-
teiligung und werde falls nötig
eine Ausweichstrecke (Streikrou-

te) zur Verfügung haben. Also,
rein in die Wanderschuhe und ab
an die frische Luft!
Anschließend geht es zum Bür-

gerhaus Spich, wo wir auch un-
sere altgedienten Wanderer wie-
dersehen.
Bis dahin, euer Wandergeselle Hans

Am Dienstag, 12. März, um 18 Uhr
trifft sich die Diabetiker-Selbsthil-
fegruppe im Bierhaus am Fischer-
platz, 53840 Troisdorf. Alle interes-
sierten Diabetiker sowie Begleit-

personen sind herzlich eingela-
den. Ansprechpartner:
Ingrid Kayran, Tel.: 02241-73854,
und
Udo Weber, Tel.: 02241-16881.
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Auch wenn in vielen Regionen Deutschlands die Nach-
frage nach Immobilien immer noch größer ist als das 
Angebot, bleiben Kaufi nteressenten beim Preis kri-
tisch. Nicht zuletzt auch wegen der gestiegenen Zin-
sen, die für viele den Immobilienerwerb schwieriger 
erscheinen lassen. Mit folgenden Maßnahmen kön-
nen Eigentümer dieses Szenario vermeiden.

Immobilienbewertung
Ihr erster Schritt sollte sein, sich an einen erfahre-
nen Immobilienprofi zu wenden. Dieser führt eine 
professionelle Bewertung Ihrer Immobilie durch. 
Dadurch weiß er, wo Ihre Immobilie an Wert verlo-
ren hat und wie Sie diesem Wertverlust entgegen-
wirken können.

Energetischer Sanierungsrückstand
Vor allem vernachlässigte energetische Sanierun-
gen sind aktuell für einen starken Wertverlust ver-
antwortlich. Ein lokaler Immobilienexperte emp-
fiehlt Ihnen einen unabhängigen Energieexperten. 
Dieser sagt Ihnen, welche Maßnahmen im Falle 
Ihrer Immobilie sinnvoll sind. Außerdem berät er 
Sie hinsichtlich staatlicher Förderungen. Der Im-
mobilienexperte sagt Ihnen, wie sich die jeweilige 
Maßnahme auf den Wert Ihrer Immobilie auswirkt.

Mängel durch Alter
Auch übliche Schäden und Mängel an einer Immo-
bilie verringern ihren Wert. Werden diese nicht 
fachmännisch behoben, drohen Folgeschäden. In-

Dass ihre Immobilie an Wert verloren hat, merken viele Eigentümer erst, wenn sie sie verkaufen wollen. 
Oft haben sie schon einen Preis im Kopf und sind dann irritiert, wenn sie ihn nicht am Markt realisieren 
können. Interessenten nehmen nicht jede Immobilie zu jedem Preis. Wer Wertverlust vermeiden möch-
te, sollte sich bereits vor dem Verkauf mit verschiedenen Immobilienaspekten beschäftigen.

Immobilie ohne Wertverlust verkaufen

02241 77 34 9 • www.sieger-sieger.de
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spätestens zum Besichtigungstermin der Energie-
ausweis, droht ein Bußgeld von bis zu 15.000 Euro.

Professionelles Marketing
Eine professionelle Präsentation Ihrer Immobi-
lie ist entscheidend. Hochwertige Fotos, virtuelle 
Rundgänge und ansprechende Immobilienanzei-
gen helfen, potenzielle Käufer anzuziehen. Hierbei 
kommt es auf die passende Ansprache an. Überprü-
fen Sie, welche Zielgruppe für Ihre Immobilie in 
Frage kommt und richten Sie Ihre Marketingstrate-
gie auf diese aus.

Sind Sie unsicher, für wie viel Sie Ihre Im-
mobilie aktuell am Markt verkaufen können? 
Kontaktieren Sie uns! Wir beraten Sie gern.

vestieren Sie deshalb in Renovierungen und Repa-
raturen, um den Wert Ihrer Immobilie zu steigern. 
Konzentrieren Sie sich auf Maßnahmen, die den 
größten Einfluss auf den Wert haben, wie die Mo-
dernisierung von Küche und Bad, die Erneuerung 
der Heizungsanlage oder die Verbesserung der 
Energieeffizienz. Achten Sie darauf, dass die Inves-
titionen in einem angemessenen Verhältnis zum 
erwarteten Mehrwert stehen.

Rechtliche Aspekte und Dokumentation
Stellen Sie sicher, dass alle erforderlichen Doku-
mente wie Energieausweis, Grundbuchauszüge und 
Baugenehmigungen aktuell und vollständig sind. 
Eine transparente und vollständige Dokumentati-
on kann rechtliche Probleme vermeiden und das 
Vertrauen der Käufer stärken. Fehlt beispielsweise 
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Jugendkunstpreis im Kunsthaus Troisdorf verliehen

Solidarität geht …
…für ein würdevolles Leben auf dem Land in Kolumbien
Die Kolpingsfamilie Spich lädt SieDie Kolpingsfamilie Spich lädt SieDie Kolpingsfamilie Spich lädt SieDie Kolpingsfamilie Spich lädt SieDie Kolpingsfamilie Spich lädt Sie
herzlich ein!herzlich ein!herzlich ein!herzlich ein!herzlich ein!
Unter dem Leitwort „Interessiert„Interessiert„Interessiert„Interessiert„Interessiert
mich die Bohne!“ - Partnerlandmich die Bohne!“ - Partnerlandmich die Bohne!“ - Partnerlandmich die Bohne!“ - Partnerlandmich die Bohne!“ - Partnerland
KolumbienKolumbienKolumbienKolumbienKolumbien findet der Solidaritäts-
lauf in diesem Jahr wieder für die
ganze Familie statt. Die Kolpings-
familie Spich organisiert die Mi-
sereor-Solidaritätsaktion zum 13.
Mal. In den letzten Jahren haben
sich viele begeisterte Menschen
daran beteiligt. Alle Mitbürger/
innen, Großeltern, Eltern, Jugend-
liche und Kinder sind herzlich ein-

geladen, sich für eine gute Sache
auf den Weg zu machen.
Der „Solidaritätslauf“ beginnt amDer „Solidaritätslauf“ beginnt amDer „Solidaritätslauf“ beginnt amDer „Solidaritätslauf“ beginnt amDer „Solidaritätslauf“ beginnt am
17.17.17.17.17. März (nach dem Misereor März (nach dem Misereor März (nach dem Misereor März (nach dem Misereor März (nach dem Misereor-----
Gottesdienst um 11.15 Uhr) umGottesdienst um 11.15 Uhr) umGottesdienst um 11.15 Uhr) umGottesdienst um 11.15 Uhr) umGottesdienst um 11.15 Uhr) um
12.15 Uhr vor der Kirche St. Hip-12.15 Uhr vor der Kirche St. Hip-12.15 Uhr vor der Kirche St. Hip-12.15 Uhr vor der Kirche St. Hip-12.15 Uhr vor der Kirche St. Hip-
polytus in polytus in polytus in polytus in polytus in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.....
Ein Streckenplan wird am Start-
punkt ausgegeben. Wieder am Ziel
(Gemeindehaus St. Hippolytus)
eingetroffen, kann jeder bei frisch
gekochter Gemüsesuppe, Würst-
chen, Kuchen, Getränken und net-
ten Begegnungen den Nachmit-
tag ausklingen lassen.
Alle, die an diesem Tag verhin-
dert sind, können alternativ zu
einer beliebigen Zeit zwischen
dem 17.17.17.17.17. März und dem 7. März und dem 7. März und dem 7. März und dem 7. März und dem 7.     AprilAprilAprilAprilApril
eine eigene, frei wählbare Stre-
cke „erlaufen“, ob alleine, zu
zweit, mit der Familie oder mit
Freunden!
Wäre das etwas für Sie?Wäre das etwas für Sie?Wäre das etwas für Sie?Wäre das etwas für Sie?Wäre das etwas für Sie?
So geht’s:
• Sie kommen zum Startpunkt,

tragen sich ein, bekommen
ein Solibändchen und erhal-
ten einen Streckenplan.

• An der Strecke gibt es drei
Stationen mit Posten, an de-
nen Aufgaben erfüllt werden
dürfen. Am 3. Posten gibt es
eine kleine Belohnung. Kin-
der erhalten im Anschluss
auch wieder eine Urkunde.

• Sie suchen sich Sponsoren, die
für Ihren Lauf Geld für das
Misereorprojekt spenden
(oder spenden selber) und
überweisen das Spendengeld
in unsere digitale Spenden-
box von Misereor:

Alternativ ist eine Spende auch in
bar möglich.
Bringen Sie die virtuelle Spenden-
box zum Klingeln!
Auch Kuchenspenden sind sehrAuch Kuchenspenden sind sehrAuch Kuchenspenden sind sehrAuch Kuchenspenden sind sehrAuch Kuchenspenden sind sehr
willkommen!willkommen!willkommen!willkommen!willkommen!
Projektvorstellung:Projektvorstellung:Projektvorstellung:Projektvorstellung:Projektvorstellung:
Für ein bäuerliches Leben in
Würde!
Die Landpastoral begann im
Jahr 1984, mit kleinbäuerlichen
Familien zu arbeiten. Diese zäh-
len bis heute zu den ärmsten
Bewohnern der Provinzen nörd-
lich von Pasto in Kolumbien.
Seither wurden 2.934 Familien
und insgesamt 11.736 Personen
unterstützt. Ziel ist die Verbes-
serung der Lebensverhältnisse
aus ganzheitlicher Perspektive,
zumal die Familien in der Regel
nicht mehr als ein bis zwei Hek-
tar Land besitzen. Hinzu kommt,
dass die Parzellen zumeist an
Berghängen liegen.
Ihre Bewirtschaftung ist nur
manuell möglich, herausfor-
dernd und mit körperlichen An-
strengungen verbunden.

Der Ansatz der Landpastoral
zielt auf eine Erweiterung des
Anbaus (in der Regel von Kaf-
fee) um zusätzliche Nutzpflan-
zen sowie darauf, die Höfe durch
adäquates Abfallmanagement,
Hygienemaßnahmen und Klein-
tierhaltung zu verbessern. Die-
se Techniken tragen zu einer
gesünderen Ernährung bei und
leisten einen wichtigen Beitrag
zur wirtschaftlichen Absicherung
der Familien sowie zum Umwelt-
und Artenschutz.
Der Projektpartner fördert ge-
zielt Frauen. Anerkennung und
Identitätsstiftung sind von gro-
ßer Bedeutung. Die Planung und
manuelle Arbeit obliegen den
einzelnen Bauernfamilien und
Gruppen. Es geht um selbstmo-
tiviertes Lernen und individuel-
le Lösungen. Wert gelegt wird
auch auf Solidarität und gemein-
schaftliche Organisation durch
regelmäßigen Austausch der Teil-
nehmer, beispielsweise bei ge-
planten Treffen oder Feierlich-
keiten. Lebenspläne werden Re-
alität!
Wenn Sie möchten, teilen Sie
Ihren „Solilauf“ in den Sozialen
Medien, machen Sie Werbung,
motivieren Sie Freunde und Be-
kannte zum Mitmachen!
Herzlichen Dank!

Vergangenen Samstag, 2. März,
wurde der 26. Jugendkunstpreis
des Bundesverbandes bildender
Künstlerinnen und Künstler (BBK)
des Bezirksverbandes Bonn,
Rhein-Sieg, im Kunsthaus Trois-
dorf vergeben. Außerdem wurde
die dazugehörige Ausstellung er-
öffnet. 66 junge Künstlerinnen und
Künstler im Alter von 15 bis 29
Jahren bewarben sich - davon acht
von dem Troisdorfer Heinrich-Böll-
Gymnasium mit ihrer Lehrerin Ute
Henrix.
Zunächst begrüßte der BBK-Vor-
sitzende Rainer Lehmann die An-
wesenden - das Kunsthaus war
restlos gefüllt - bevor der Bürger-
meister ebenfalls ein Grußwort
sprach. „Kunst trägt dazu bei,

unser Geistesleben anzuregen
und neues zu entdecken“, begann
der Bürgermeister seine Begrü-
ßungsrede. „Sie spricht ihre ei-
gene Sprache und kann sich so
aus ihrer Zeit herausheben“, fuhr
er fort, bevor er den Beteiligten
„viele neue Begegnungen mit der
Kunst“ im Kunsthaus wünschte,
dass sich „unter Frank Baquet
stetig zu einem interessanten Ort
der Neugier weiterentwickelt hat
und seither eine Einzigartigkeit
im Rhein-Sieg-Kreis darstellt.“
Nach der Begrüßung durch den
Bürgermeister ergriff Vize Land-
rätin Notburga Kunert das Wort.
Sie freute sich über die Kunstwer-
ke, die „voll von eigener Fantasie
und Kreativität“ Themen darstel-

len, die die heutige Jugend be-
wegt.
Von den 66 Bewerberinnen und
Bewerbern sind 35 als Einzelbe-
werberinnen- und Bewerber an-
getreten, die weiteren 31 teilen
sich auf insgesamt 15 teilnehmen-
de Schulen aus dem Rhein-Sieg-
Kreis und Bonn auf. Die Preisträ-
gerjury bildeten Irina Wistoff, Mu-
seumspädagogin, Beate Steven,
Bildhauerin aus Köln, Martin
Mohr, Künstler und Bildungsrefe-
rent am Alanus Werkhaus, Frank
Baquet der Künstler und Leiter
des Kunsthaus Troisdorf sowie
Georg Schnitzler, 2. Vorsitzender
des BBK Bonn Rhein-Sieg.
Den ersten Platz belegten Aleyna
Cetinkol und Rand Aljindi für her-

ausragende Malerei und Videoar-
beiten. Den dritten Platz belegte
Ariane Bail. Alle drei nahmen als
Einzelbewerberinnen an der Preis-
verleihung teil.
Seit 1998 schreibt der BBK Bonn,
Rhein-Sieg e. V. den jährlichen
Jugendkunstpreis aus. Dabei wer-
den um die 90 Schulen in Bonn
und den umliegenden Kreisregio-
nen aufgerufen, ihren Schüler-
innen und Schülern im Alter von
15 bis 19 Jahren die Chance einer
Beteiligung zu geben.
Die Ausstellung im Kunsthaus,
Mühlheimer Straße 23, läuft noch
bis zum 17. März und ist zu den
gängigen Öffnungszeiten (Sa., 15
bis 18 Uhr, So. 11 bis 14 Uhr) zu
besichtigen. (pho)
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

SCHLAFEN AUF HÖCHSTEM NIVEAU

Raumgewicht 85 kg, in ver-
schiedenen Größen erhältlich

MATRATZE 
BODYPUR 600

E R F O L G R E I C H  D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE

TELLERRAHMEN 
BODYLINE 600 NV

TELLERRAHMEN 
BODYLINE 400 

TELLERRAHMEN 
BODYLINE 400 NV

Mit Motor 

TELLERRAHMEN 
BODYLINE 600 
Mit Motor 

Ohne Motor 

Ohne Motor 

BETT STARLIGHT

In Kernbuche, Wildeiche und
Nussbaum erhältlich

Heißes Thema im Fotoclub
Neues vom AWO-Fotoclub-FWH Troisdorf
Mit dem Foto-Thema „Feuer
und Flamme“ verabschiedeten
die Mitglieder des AWO-Foto-
clubs das Jahr 2023, ein Jahr
mit fotografischen Herausforde-
rungen wie Aufnahmen aus der
Vogel- und Froschperspektive,
Farbkontraste, Panorama, etc.,
neuen Mitgliedern und schönen
gemeinsamen Aktivitäten.

Auch in 2024 sind neben den
monatlichen Foto-Themen und
Treffen auch Foto-Ausflüge und
Besichtigungen geplant.

Die neuen Mitglieder sind in
der Gruppe gut angekommen.
Sie brachten neue Aspekte und
Sichtweisen mit.
Bei den monatlichen Treffen
werden die Fotos der einzelnen
Mitglieder angesehen. Gemein-

sam wählen die Teilnehmer die
Besten aus, die anschließend
auf der Homepage unter awo-
fotoclub-fwh.de veröffentlicht
werden.

Man diskutiert über die Foto-
techniken wie Langzeitbelich-
tungen, Mehrfachbelichtungen,
Zoomen, gewollte Unschärfe,
etc. Auch das Fotothema für den
Monat wird ausgewählt und
über die Ziele der Aktivitäten
diskutiert.

Wer Lust hat mitzumachen,
kann sich auf der Homepage
über die Termine der nächsten
Treffen und weitere Aktivitäten
informieren. Neue Teilnehmer
sind immer willkommen. Eine
besondere Fotoausrüstung ist
nicht erforderlich.. FlammeFlammeFlammeFlammeFlamme

FeuerFeuerFeuerFeuerFeuer
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Natur Schwarzweiß
Fotoausstellung des Naturfototreff Eschmar im Museum Koenig

Wir laden Euch herzlich ein:
Frauenflohmarkt der AWO-Oberlar

In einer Sonderausstellung des
Zoologischen Forschungsmuse-
ums Alexander Koenig Bonn zeigt
der Naturfototreff Eschmar in die-
sem Jahr zu dem Thema „Natur
Schwarzweiß“ 64 großformatige
Aufnahmen.
Belinda Giesen-Druse beschreibt
die Ausstellung wie folgt:
Naturfotografie in Schwarzweiß ist
herausfordernd und faszinierend
zugleich. Ist doch die Natur reich
an Farben und lassen sich mit Far-
ben Botschaften senden und Emo-
tionen auslösen. Das Ausblenden
von Farbe hingegen lenkt den

Blick des Betrachters direkt auf
das Wesentliche in einem Motiv.
Um die Wirkung eines Schwarz-
weiß-Bildes entfalten zu können,
sind wir Fotografen gefordert,
bereits vor der Aufnahme unser
Motiv aus seiner farbigen Umge-
bung zu extrahieren und es anders
zu betrachten, intensiver zu se-
hen. Das feine Zusammenspiel von
Licht und Schatten tritt in den
Mittelpunkt der Bildkomposition
und modelliert Linien in der Land-
schaft, Silhouetten von Tieren und
Bäumen, Strukturen und Texturen
von Oberflächen auf Wasser oder

Gesteinen. Das subtile Zusam-
menführen dieser Elemente be-
tont die Dramatik einer Land-
schaft, die Geschichte eines Tie-
res und ist letztendlich die Inter-
pretation des Fotografen. Das
macht die Schwarzweiß-Fotogra-
fie so faszinierend.
Aus dem Spektrum unseres na-
turfotografischen Arbeitens - von
der weiten bis zur intimen Land-
schaft, von den afrikanischen
Großtieren bis zur heimischen
Vogel- und Insektenwelt oder raf-
finierten Detail- und Makroauf-
nahmen - haben wir diese Aus-

stellung arrangiert. Jeder von uns
ist seiner fotografisch-kreativen
Sicht gefolgt.
Folgen Sie Ihrem Blick durch die
Natur in Schwarzweiß.
Besucht werden kann die Ausstel-
lung ab dem 14. März bis 25. Au-
gust zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Zoologischen For-
schungsmuseums Alexander Koe-
nig, Adenauerallee 160, 53113
Bonn. Es wird kein gesonderter
Eintritt erhoben.
Weitere Informationen
www.naturfototreff-eschmar.de,
www.zfmk.de

Der Frauenflohmarkt geht in die
nächste Runde.
Entdeckt eine Vielfalt an ge-
brauchter, gut erhaltener Kleidung
und Accessoires. Extravagante,
schicke oder alltagstaugliche Klei-
dungsstücke: Hier findet Ihr alles,
was das Herz begehrt.
Genießt eine angenehme Atmos-
phäre, stöbert durch die Schätze

und trefft Gleichgesinnte.
Der Eintritt ist frei und für dasDer Eintritt ist frei und für dasDer Eintritt ist frei und für dasDer Eintritt ist frei und für dasDer Eintritt ist frei und für das
leibliche leibliche leibliche leibliche leibliche WWWWWohl ist gesorgt.ohl ist gesorgt.ohl ist gesorgt.ohl ist gesorgt.ohl ist gesorgt.

Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns daraufaufaufaufauf,,,,, Euch am Euch am Euch am Euch am Euch am
Samstag, 16. März, zwischen 13Samstag, 16. März, zwischen 13Samstag, 16. März, zwischen 13Samstag, 16. März, zwischen 13Samstag, 16. März, zwischen 13
und 18 Uhr begrüßen zu dürfen.und 18 Uhr begrüßen zu dürfen.und 18 Uhr begrüßen zu dürfen.und 18 Uhr begrüßen zu dürfen.und 18 Uhr begrüßen zu dürfen.
Alle Standplätze sind schon verAlle Standplätze sind schon verAlle Standplätze sind schon verAlle Standplätze sind schon verAlle Standplätze sind schon ver-----
geben, bei Fragen könnt Ihr Euchgeben, bei Fragen könnt Ihr Euchgeben, bei Fragen könnt Ihr Euchgeben, bei Fragen könnt Ihr Euchgeben, bei Fragen könnt Ihr Euch
gerne melden:gerne melden:gerne melden:gerne melden:gerne melden:

Persönlich in unserer Geschäfts-
stelle (Sieglarer Straße 66-68,
53842 Troisdorf)
Per E-Mail: info@awo-oberlar.de
Oder telefonisch: 02241/9451628
Eure AWO Oberlar -
Wir im Quartier
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Festlich gedeckte Tische von „mitea“ -  

Das besondere Erlebnis für Ihre  

Kommunions/ 

 

Tafel

Clever mieten - stilvoll feiern!

Eine festlich gedeckte Tafel darf bei keiner Kommunion/Konfirmation fehlen –  
es gehört einfach dazu, hierfür etwas mehr Kreativität einzusetzen als für jedes andere Fest!
Bei mitea haben wir eine sehr große Auswahl an Geschirr, Gläsern und Besteck.
Ob klassisches oder rustikales Geschirr gewünscht wird. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Telefon +49 (0)2236 6 80 51
Telefax +49 (0)2236 6 80 52
koeln@mitea.de
mitea.de

mt.Köln Binde GmbH
Emil-Hoffmann Straße 23
50996 Köln

Projekt „YES WE CAN“
Mentorinnen und Mentoren gesucht
Förderung von InnovFörderung von InnovFörderung von InnovFörderung von InnovFörderung von Innovation,ation,ation,ation,ation,     TTTTTeil-eil-eil-eil-eil-
habe und Nachhaltigkeit inhabe und Nachhaltigkeit inhabe und Nachhaltigkeit inhabe und Nachhaltigkeit inhabe und Nachhaltigkeit in
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Das neue Projekt des SKM - Ka-
tholischer Verein für soziale Diens-
te im Rhein-Sieg-Kreis e. V., ge-
fördert vom Bundesministerium
für Arbeit und Soziales, kofinan-
ziert vom Europäischen Sozial-
fonds Plus (ESF Plus).
Wir fördern junge Männer aus
Troisdorf im Alter zwischen 18 und
35 Jahren mit besonderen Schwie-
rigkeiten beim Zugang zu Bildung,
Ausbildung, Beschäftigung sowie
zu Unterstützungs- und Sozialleis-
tungen
Im Rahmen des Projektes „YES
WE CAN“ suchen wir Menschen,
die sich gerne ehrenamtlich als
Mentorinnen oder Mentoren be-
tätigen möchten.
Sie sind im (Un-)Ruhestand oder
gerade nicht berufstätig oder
möchten in Ihrer Freizeit gerne
etwas mit jungen Menschen zu
tun haben.
Dann könnte die Mitarbeit im Pro-
jekt „YES WE CAN“ etwas für Sie
sein.

Wir suchen bodenständige Men-
schen, die sich die Zeit nehmen,
offen und vorurteilsfrei auf unse-
re Teilnehmer einzugehen.
Wir arbeiten mit jungen Män-
nern vieler Nationen und Kultu-
ren, deren Leben nicht geradli-
nig verlaufen ist, deren Schul-
und Berufsausbildung zu unzu-
reichend ist, um auf dem Arbeits-
markt zu bestehen. Unser Ziel
ist es, mit diesen Männern Per-

spektiven zu erarbeiten.
Vielleicht haben Sie ein langes
Arbeitsleben als Angestellte/r
oder Selbständige/r hinter sich,
möchten gerne Ihren Erfahrungs-
schatz weitergeben und einen
Teilnehmer unseres Projektes be-
gleiten.
Wir suchen Sie, für unsere bunte
Mischung von Teilnehmern.
Melden Sie sich gerne, vielleicht
gibt es ein Match.

Ihr Kontakt zu uns:
Jutta Janick
YES WE CAN -
Projektkoordinatorin
Tel.: 0163 8564178
jutta.janick@skm-rhein-sieg.de

Mustafa Abdul-Hak
YES WE CAN - Coaching
Tel.: 0152 08466511
mustafa.abdul-hak@
skm-rhein-sieg.de
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Die Session des Hüttener Kinderdreigestirns
Prinz Ben I., Jungfrau Luana und Bäuerin Toni sorgten als
Hüttener Kinderdreigestirn der KG Halt Pool e. V. für Höhepunkte im Troisdorfer Karneval
Die Geschichte des Kinderdreige-
stirns begann am Tulpensonntag
der Session 2022/2023: Damals
entschlossen sich Ben Bastian,
Luana Böhm und Antonia Stall-
baum, inspiriert von dem jungen
Troisdorfer Dreigestirn: Nächste
Session wollen wir ein Kinder- und
Jugenddreigestirn bilden. Gesagt,
getan:
Ein dreiviertel Jahr später stan-
den sie als Prinz Ben I., Jungfrau
Luana und Bäuerin Toni stolz auf
der Bühne der Hüttener Mehr-
zweckhalle und wurden am 18.
November 2023 als Kinder- und
Jugenddreigestirn der KG Halt
Pool 1932 e. V. von Bürgermeister
Alexander Biber proklamiert. Es
folgten über 65 Auftritte auf Weih-
nachtsmärkten, Proklamationen,
Karnevalssitzungen, in Alters- und
Seniorenheimen, Kitas, Schulen
und natürlich ihrer Hofburg, der
Gaststätte Klein an der Frankfur-
ter Straße.
Stets vertraten sie das Brauch-
tum des Karnevals würdevoll und
ganz nach ihrem Motto „Jung,
Jeck, Jeil“. Bei der Rathauserstür-
mung in Troisdorf war das junge
Trifolium gar das Zünglein an der
Waage, das den Bürgermeister
letztlich überzeugte, den Schlüs-
sel der Stadt und das Stadtsäckel
an die Jecken zu übergeben - ein
Glück, ist doch für viele Karneva-
listen die angenehmste Zeit im
Jahr jene, in der das Rathaus von
den Jecken kontrolliert wird.

Natürlich wurde das Dreigestirn
während der gesamten Session
tatkräftig unterstützt: von Josef
Braun als Prinzenführer, Thomas
Stallbaum als Adjutant des Prin-
zen, Sascha Böhm als Adjutant
der Jungfrau, Andreas Stallbaum
als Adjutant der Bäuerin und na-
türlich von ihrem Gefolge. Säckel-
meister Hans Busley hatte zudem
die Finanzen jederzeit sicher im
Griff. Und der verlässliche Fahrer
des Kinderdreigestirns, Marco
Wiemann, sorgte dafür, dass alle
Ziele stets sicher und pünktlich
erreicht wurden - auch, als das
Ziel im 610 Kilometer entfernten
Obertauern lag:
Dort war Prinz Ben Ende Januar
mit seiner Klasse auf Skifreizeit.
Doch die Karnevalssession war
dieses Jahr besonders kurz, die
Auftritte zahlreich und das karne-
valistische Herz des Prinzen groß.
Und so brachen Sascha Böhm,
Hans Busley und Marco Wiemann
am 31. Januar auf, um Prinz Ben
vorzeitig aus Obertauern abzuho-
len, damit er seinen karnevalisti-
schen Aufgaben als Prinz nachge-
hen konnte. Zwei Tage später wa-
ren sie, mit dem Prinzen im Ge-
päck, wieder in Troisdorf. Eine Ab-
holaktion, die auf besondere Wei-
se offenbart, mit wie viel Herzblut
die Beteiligten ihr Dreigestirn
jederzeit und überall unterstüt-
zen!
Kurz danach ging es in den Sessi-
on-Endspurt: Acht Auftritte an Weiberfastnacht und ein Heim-

spiel auf der Hüttener Damensit-
zung von Halt Pohl. Tags darauf
gab das Kinderdreigestirn bei
Jeck Friday den „Eisbrecher“ und
versetzte die knapp tausend jun-
gen Jecken problemlos in Feier-
laune. Auch auf dem Sonntagszug
in der Troisdorfer Innenstadt wa-
ren sie vertreten, denn die Burg-
stürmer hatten sie kurzerhand auf
ihren Prinzenwagen eingeladen.
Am Rosenmontag ging dann der
Karnevalszug op der Hött - für
viele Hüttener der Sessionshöhe-
punkt. Dort wurde der ganze je-
cke Frohsinn des Karnevals noch
einmal gemeinsam genossen, be-
vor es nur einen Tag später hieß:
Abschied nehmen. Abschied von
dem Spiegel der Jungfrau, dem

Dreschflegel und dem Schlüssel
der Bäuerin, dem Zepter und den
Federn des Prinzen, den Kleidern
und zu guter Letzt auch von dem
Nubbel.
Es war ein emotionaler Abschied,
denn das Kinderdreigestirn ero-
berte die Herzen des Troisdorfer
Karnevals im Sturm, vertrat das
Hüttener Veedel stets würdevoll
und wurde von Tag zu Tag routi-
nierter in seinen Auftritten. Und
so ist es - nicht nur für das junge
Trifolium - sondern für alle, die es
unterstützten oder erlebten, so
wie es „Pastor“ Josef Braun auf
der Nubbelverbrennung treffend
formulierte: „Was am Ende bleibt,
sind die zahlreichen tollen Mo-
mente, die man niemals, niemals
im Leben vergisst“. (pho)

Die Prinzenproklamation in der Hüttener Mehrzweckhalle markierteDie Prinzenproklamation in der Hüttener Mehrzweckhalle markierteDie Prinzenproklamation in der Hüttener Mehrzweckhalle markierteDie Prinzenproklamation in der Hüttener Mehrzweckhalle markierteDie Prinzenproklamation in der Hüttener Mehrzweckhalle markierte
den Beginn der Session des Kinderdreigestirns, die voll von einzigartigenden Beginn der Session des Kinderdreigestirns, die voll von einzigartigenden Beginn der Session des Kinderdreigestirns, die voll von einzigartigenden Beginn der Session des Kinderdreigestirns, die voll von einzigartigenden Beginn der Session des Kinderdreigestirns, die voll von einzigartigen
Momenten war.Momenten war.Momenten war.Momenten war.Momenten war.

Hans Busley, Prinz Ben, Marco Wiemann und Sascha Böhm (v. l.) imHans Busley, Prinz Ben, Marco Wiemann und Sascha Böhm (v. l.) imHans Busley, Prinz Ben, Marco Wiemann und Sascha Böhm (v. l.) imHans Busley, Prinz Ben, Marco Wiemann und Sascha Böhm (v. l.) imHans Busley, Prinz Ben, Marco Wiemann und Sascha Böhm (v. l.) im
verschneiten Obertauern.verschneiten Obertauern.verschneiten Obertauern.verschneiten Obertauern.verschneiten Obertauern.

Am Veilchendienstag wurde es auf der Nubbelverbrennung emotional.Am Veilchendienstag wurde es auf der Nubbelverbrennung emotional.Am Veilchendienstag wurde es auf der Nubbelverbrennung emotional.Am Veilchendienstag wurde es auf der Nubbelverbrennung emotional.Am Veilchendienstag wurde es auf der Nubbelverbrennung emotional.
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Tage wie diese
Frühjahrskonzert Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.

Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.

„T„T„T„T„Tage wie diese“age wie diese“age wie diese“age wie diese“age wie diese“, so klingt es
am 14.14.14.14.14.     AprilAprilAprilAprilApril in der Stadthalle
Troisdorf.
Der TTTTTroisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Frrrrrauenchor FU-auenchor FU-auenchor FU-auenchor FU-auenchor FU-
RORE 1948 eRORE 1948 eRORE 1948 eRORE 1948 eRORE 1948 e.....     VVVVV..... gibt sein all-
jährliches Frühjahrskonzert. Un-
ter dem Motto „Musik verbin-„Musik verbin-„Musik verbin-„Musik verbin-„Musik verbin-
det Kulturen“det Kulturen“det Kulturen“det Kulturen“det Kulturen“ lassen Sie sich
entführen und lauschen den Me-
lodien aus Ost- und Westeuro-
pa, der neuen Welt und natür-
lich heimatlichen Klängen. Es
erwartet Sie ein Potpourri aus
sanften und wehmütigen Klän-

gen, aus heißen Rhythmen,
Schlager und Popsongs sowie
Lieder in Mundart. Unterstützt
wird der Chor in diesem Jahr
vom in Venedig geborenen Sän-Sän-Sän-Sän-Sän-
ger Luciano Della Liberager Luciano Della Liberager Luciano Della Liberager Luciano Della Liberager Luciano Della Libera. Er ist
bereits seit Jahren im Showge-
schäft und hat mit Künstlern wie
Nino de Angelo, Howard Carpen-
dale und Costa Cordalis (um nur
einige zu nennen) auf der Bühne
gestanden.
Energiegeladene Songs, stim-
mungsvolle Balladen, klassische

Evergreens bis hin zu modernen
Hits präsentiert er auf seinen
Konzerten. Freuen Sie sich auf
die sanfte Stimme und seinen
natürlichen Charme. Am Klavier
wird der Chor auch in diesem
Jahr wieder von Pianist FrankPianist FrankPianist FrankPianist FrankPianist Frank
HoppeHoppeHoppeHoppeHoppe begleitet.
Der Kartenvorverkauf hat begon-
nen, der Eintrittspreis beträgt
24 Euro. Bestellungen können
bei jeder Sängerin, über
kontakt@troisdorferfrauenchor.de
und an der Abendkasse vorge-

nommen werden. Mit dem Er-
werb der Eintrittskarte erklären
Sie sich mit Film- und Fotoauf-
nahmen einverstanden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen finden Sie
auch auf unserer Homepage:
www.troisdorferfrauenchor.de
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„Schlauer Fuchs“ für Röchling Industrial

Jahreshauptversammlung des Frauenchors Müllekoven

Unter dem Motto „Deine Reise
zur persönlichen Gesundheit“
nahmen mehr als 1.400 Mitarbei-
tende von Röchling Industrial,
dem weltweit agierenden Kunst-
stoffhersteller, an der Gesund-
heitsaktion teil: An unterschiedli-
chen Stationen erhielten sie In-
formationen rund um die Themen
Rückengesundheit, Stolperfallen
und gesunde Ernährung. „Wir ha-
ben uns für diese drei Fokusbe-
reiche entschieden, da sie sowohl
für unsere Mitarbeitenden im ge-
werblich-technischen Bereich als
auch in der Verwaltung relevant
sind. Unser Ziel war es, für ge-
sundheitliche Beeinträchtigun-
gen beispielsweise durch zu viel
Sitzen, falsches Heben oder Stol-
perfallen während der Arbeit zu
sensibilisieren. Gleichzeitig woll-
ten wir unsere Kolleginnen und
Kollegen motivieren, Gefahren zu
erkennen und aktiv an Verbesse-
rungen mitzuwirken“, erklärt

interaktiven Mitmach-Elementen,
fand an zehn Standorten von Röch-
ling Industrial statt: Einer davon
auch in Troisdorf.
„Als Familienunternehmen haben
die Gesundheit und Sicherheit
unserer Mitarbeitenden für uns
höchste Priorität. Wir arbeiten
kontinuierlich daran, unsere Maß-
nahmen zum Schutz unserer Kol-
leginnen und Kollegen zu verbes-
sern. Dass wir nun für unsere Ge-
sundheitsaktion mit dem ‚Schlau-
en Fuchs‘ ausgezeichnet wurden,
bestätigt unser stetiges Engage-
ment in diesem Bereich“, so Wil-
helm Korte-Dirxen, COO von Röch-
ling Industrial.
Der „Schlaue Fuchs“ wird an Un-
ternehmen verliehen, die heraus-
ragende Projekte im Bereich Ge-
sundheits- und Arbeitsschutz um-
setzen. Koordinatorin des Sicher-

heitspreises Ute Emsel erklärt:
„Ich freue mich sehr, Röchling In-
dustrial mit dem „Schlauen Fuchs“
auszeichnen zu dürfen.
Die Gesundheitsaktion hat uns
vollends überzeugt - sowohl der
ganzheitliche Ansatz mit unter-
schiedlichen Themenbereichen als
auch die Partizipation der Mitar-
beitenden durch die Mitmach-Ak-
tionen und das Engagement des
Teams bei der Umsetzung waren
herausragend.“ Röchling Industri-
al ist eines von wenigen Unter-
nehmen, das die Auszeichnung
erhält. „Die Aktion hat gezeigt,
wie Gesundheits- und Arbeits-
schutz umgesetzt werden kann.
Jetzt gilt es, weiterzumachen und
weitere Projekte in diesem Be-
reich anzustoßen“, bestätigt auch
Jörg Meyerhoff, Aufsichtsperson
der BGHM.

Am Freitag, 23. Februar, veran-
staltete der Frauenchor Mülleko-
ven seine Jahreshauptversamm-
lung. Monika Wolf ist leider auf-
grund von Krankheit in der Fami-
lie als erste Vorsitzende zurück-
getreten. Der Frauenchor bedankt
sich bei ihr für sieben Jahre her-
vorragende Führungsarbeit als
erste Vorsitzende und wünscht ihr
und ihrer Familie alles Gute. Nach
der Begrüßung der Mitglieder und
Gedenken der Verstorbenen wur-
de der Jahresgeschäftsbericht

2023 von Katharina Hilgers und
Rita Octav vorgelesen. Anschlie-
ßend stand der Kassenbericht
2023 durch Hans Jakob Hilgers
an. Die Kassenprüfer Elke Mohn
und Resi Broich bescheinigen,
dass die Kasse vorbildlich und ein-
wandfrei geführt wurde. Der Vor-
stand konnte einstimmig entlas-
tet werden. Mit Hilfe der Wahllei-
terin Helga Lüdtke wurde der neue
Vorstand wie folgt gewählt:
1. Vorsitz. Marlies Hußmann,
2. Vorsitz. Annelie Siebertz

1. Geschäftsf. Katharina Hilgers,
2. Geschäftsf. Rita Octav
1. Kassierer Hans Jakob Hilgers,
2. Kassiererin Renate Richarz
Notenwart Claudia Möller und In-
grid Rohleder
Sozial- und Kurierdienst Elsbeth
Caspar Napiletzki und Elisabeth
Baudach
Beisitzer aktiv Resi Broich und
Marija Podlogar
Beisitzer inaktiv Karin Hauten
Wir, die Sängerinnen, wünschen
dem neu gewählten Vorstand viel

Glück und eine gute Zusammen-
arbeit und Harmonie.
Auch freuen wir uns sehr über vier
neue Sängerinnen im Chor. Mit
unserem Dirigenten Sebastian
Sottong starten wir positiv in ein
gutes erfolgreiches Jahr.
Vielleicht hast Du auch Lust, bei
uns mitzuwirken. Einfach kom-
men, setzen, singen und wohlfüh-
len. Wir warten auf Dich.
Chorprobe jeden Dienstag, Büh-
ne Mehrzweckhalle Müllekoven,
von 19 bis 21 Uhr.

Herausragende Gesundheitsaktion: Wilhelm Korte-Dirxen, COO Röch-Herausragende Gesundheitsaktion: Wilhelm Korte-Dirxen, COO Röch-Herausragende Gesundheitsaktion: Wilhelm Korte-Dirxen, COO Röch-Herausragende Gesundheitsaktion: Wilhelm Korte-Dirxen, COO Röch-Herausragende Gesundheitsaktion: Wilhelm Korte-Dirxen, COO Röch-
ling Industrial (l.), erhält den „Schlauen Fuchs“ von Jörg Meyerhoff,ling Industrial (l.), erhält den „Schlauen Fuchs“ von Jörg Meyerhoff,ling Industrial (l.), erhält den „Schlauen Fuchs“ von Jörg Meyerhoff,ling Industrial (l.), erhält den „Schlauen Fuchs“ von Jörg Meyerhoff,ling Industrial (l.), erhält den „Schlauen Fuchs“ von Jörg Meyerhoff,
Aufsichtsperson BGHM (r.)Aufsichtsperson BGHM (r.)Aufsichtsperson BGHM (r.)Aufsichtsperson BGHM (r.)Aufsichtsperson BGHM (r.)

Rückengesundheit, Stolperfallen und gesunde Ernährung: An vier Stationen erhielten die MitarbeitendenRückengesundheit, Stolperfallen und gesunde Ernährung: An vier Stationen erhielten die MitarbeitendenRückengesundheit, Stolperfallen und gesunde Ernährung: An vier Stationen erhielten die MitarbeitendenRückengesundheit, Stolperfallen und gesunde Ernährung: An vier Stationen erhielten die MitarbeitendenRückengesundheit, Stolperfallen und gesunde Ernährung: An vier Stationen erhielten die Mitarbeitenden
umfassende Informationen rund um den Gesundheit- und Arbeitsschutzumfassende Informationen rund um den Gesundheit- und Arbeitsschutzumfassende Informationen rund um den Gesundheit- und Arbeitsschutzumfassende Informationen rund um den Gesundheit- und Arbeitsschutzumfassende Informationen rund um den Gesundheit- und Arbeitsschutz

Johannes Mohs, General Mana-
ger Quality. Die Aktion, eine Kom-
bination aus Informationen und
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In der Sülzaue 1  •  53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 9196375

MITARBEITERiNNEN GESUCHT!

WIR SAGEN DANKE!

ÖFFNUNGSZEITEN
Di-Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN BAUERNGUT
Do+Fr 08.30 - 18.00 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr  

BAUERNGUT SCHIEFELBUSCH IM SÜLZTAL

JAHRE5

Übung macht den Meister
DLRG Troisdorf bildet neue Katastrophenschutzhelfer aus

Das Wochenende vom 23. bis 25.
Februar, stand ganz im Zeichen
der Ausbildung neuer DLRG-Ka-
tastrophenschutzhelfer. Über 100
Bevölkerungsschützer von DLRG,
Feuerwehr, THW, ASB, DRK, Mal-
tesern und Kreisverbindungskom-
mando der Bundeswehr konnten
in realitätsnahen Großübungen
wichtige Fertigkeiten für den
Ernstfall trainieren. Die Rettung
von Personen aus dem Wasser,
Evakuierungsmaßnahmen bei
Hochwasser, das Löschen von
Bränden und die Versorgung Ver-
letzter wurden unter erschwerten
Bedingungen geübt. Ziel der
Übungen war es, die Teilnehmer

auf unvorhergesehene und hekti-
sche Einsatzsituationen vorzube-
reiten sowie sie daran zu gewöh-
nen, auch mit begrenzten Res-
sourcen effektiv arbeiten zu kön-
nen. Dank der hervorragenden
Zusammenarbeit zwischen den
verschiedenen Hilfsorganisatio-
nen verlief das Wochenende rei-
bungslos. Wir gratulieren allen
Teilnehmern herzlich zum erfolg-
reichen Abschluss des Lehrgangs.
Ihr Engagement und ihre Bereit-
schaft zur Hilfe sind bewunderns-
wert und wir sind stolz darauf,
solche engagierte Helfer in unse-
ren Reihen zu haben. Ein großes
Lob an alle Beteiligten!Fotos: DLRG TroisdorfFotos: DLRG TroisdorfFotos: DLRG TroisdorfFotos: DLRG TroisdorfFotos: DLRG Troisdorf
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Vielen Dank für diese schön Karnevalssession

Wanderfreunde
Rhein-Sieg e. V. - Troisdorf
Tageswanderungen vom 13. bis 17. März

Jochen Röhrig stellt
seinen Roman „Früher“ vor
Termin: 24. März um 14.30 Uhr,
während des Sonntagscafés in den Räumen
der AWO Oberlar

Vom 11.11. bis zum Aschermitt-
woch gaben wir „Blau-Weißen“ 110
Prozent auf den Troisdorfer Büh-
nen und Karnevalistischen Veran-
staltungen. Jedes Wochenende war
prall gefüllt mit Auftritten, die uns
auch über die Troisdorfer Stadt-
grenzen hinaus führten.
So präsentierten wir unsere Gar-
detänze auf den Bühnen von Ei-
torf, Bornheim, Rheinbach, Rup-
pichteroth uvm. Ein kleines per-
sönliches Highlight ist für unsere
Tänzerinnen und Tänzer der Kin-
der- und Juniorengarde die Teil-
nahme am PänzPokal im Kölner

Hauptbahnhof inkl. des großen
Gruppenfotos vor dem Kölner Dom.
Doch auch wenn wir die Troisdor-
fer Stadtgrenzen überquert ha-
ben, sind wir unseren traditionel-
len Auftritten in Troisdorf treu ge-
blieben. Angefangen mit dem
Troisdorfer Karnvalserwachen
über die Seniorensitzung in der
Troisdorfer Stadthalle, die Mäd-
chensitzung der KG Troisdorfer
Burgstürmer sowie der KG Halt
Pool, die Rathauserstürmung, die
karnevalistische Mundartmesse
in der St. Hippolytus Kirche, den
Besuchen in den Kindergärten und

Grundschulen, unseren Straßen-
tänzen am Karnevalsfreitag in der
Troisdorfer Innenstadt und zu gu-
ter Letzt natürlich die Teilnahme
am Kriegsdorfer und Troisdorfer
Karnevalszug.
Wir blicken auf eine ereignisrei-
che und großartige Session zu-
rück. Bei so vielen tollen Erleb-
nissen und Momenten, die wir
„Blau-Weißen“ von Klein bis Groß
sammeln durften, darf man auch
ein paar traurige Tränen am
Aschermittwoch in den Augen ha-
ben. So schnell, wie die Session
gestartet ist, so schnell war sie

leider auch wieder vorbei.
Doch jetzt, nach einer kleinen Ver-
schnaufpause, starten wir mit un-
serem Probetraining, wo wir eine
großartige Resonanz erzielen
konnten und gehen jetzt schon in
die Vorbereitung für die neue Kar-
nevalssession 2024/25.
Wir freuen uns auf die kommende
Zeit in unserer Blau-Weiß Familie
und können es jetzt schon kaum
erwarten, dass der 11.11. vor der
Tür steht.
Vielen herzlichen Dank an alle
beteiligten für diese herausragen-
den Karnevalssession 2023/24!

Jochen Röhrig. Foto: Werner RieheJochen Röhrig. Foto: Werner RieheJochen Röhrig. Foto: Werner RieheJochen Röhrig. Foto: Werner RieheJochen Röhrig. Foto: Werner Riehe

Am vergangenen Mittwoch stell-
te Jochen Röhrig den Sängern und
Sängerinnen des ELSch-Chores
Troisdorf seinen autobiographi-
schen Roman „Früher“ vor und
fand aufmerksame Zuhörer und
Zuhörerinnen. Jochen Röhrig, Jahr-
gang 1944, erzählt in seinem Ro-
man von seiner Kindheit und Ju-
gend im Sauerland sowie aus sei-
ner Studienzeit in Bonn. Jochen
Röhrig war Gründungsmitglied des

ELSch-Chores und ist ihm seit 32
Jahren auch heute noch eng ver-
bunden. Mit anhaltendem Applaus
und der aktuellen Hymne „There’s
no singing like ELSch-Singing“
bedankte sich der Chor für seinen
unterhaltsamen Vortrag. Am 24.
März um 14.30 Uhr stellt Jochen
Röhrig sein Buch während des
Sonntagscafés in den Räumen der
AWO Oberlar allen interessierten
Personen vor.

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. März
Runde von Neunkirchen (A/B), 11
km, Wanderführer Bernhard
Thees, Tel. 0151 11941673, Ab-
fahrt um 9.41 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Siegburg)
Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
Runde Ägidienberg - Quirrenbach
- Wülscheid (B, ca. 350 Hm), 16
km, Wanderführer Dietmar Marti-
nek, Tel. 0174 4500587, Abfahrt
um 9 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Bonn-Beuel)
Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
Von Bad Honnef nach Rhöndorf
über Himmerich, kl. Breiberg (C,
ca. 400 Hm), 20 km, Wanderführer
Jürgen Arndt, Tel. 01578 5537269,

Abfahrt um 9 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf
(über Bonn-Beuel)
Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
(Neu) Rösrather Bergbauweg (B,
ca. 240 Hm) 13 km, Wanderführer
Egon Lang, Tel. 01722900660, Ab-
fahrt um 9.32 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf
(über Frankfurter Str.)
Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Quellen, Teiche, Biotope - Gewäs-
seridylle um Rheinbach (C, ca. 280
Hm), 20 km, Wanderführer Jürgen
Muhr, Tel. 0177 6028383 oder
02241 313798, Abfahrt um 9 Uhr
mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Bonn Beuel)
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Darren Boyles

Tel: 0228 74821414 
Mobil: 0162 2612218

Email: db@dbimmobilien.info  
Provinzialstraße 19  53859 Niederkassel 

www.dbimmobilien.info   

Verkauf  Vermietung  Beratung

Reisebericht von den Kapverden
Zum 3. Mal besuchte Hanno
Rheineck (81, Mitglied des 1. FC
Spich) die Kapverden, einen In-
selstaat in Afrika. Nach einem
Wettkampf war der Langstrecken-
läufer damals gefragt worden, ob
er nicht gut erhaltene Lauf- und
Fußballschuhe, Trikots, Trainings-
anzüge und Fußbälle für die ju-
gendlichen Sportler schicken kön-
ne. Mit Hilfe des Spicher Lauft-
reffs hatte er daraufhin mehrere
Sammelaktionen durchgeführt. So
konnte er insgesamt 4,3 Tonnen
an Sportausrüstung für die Sport-
jugend auf der Insel Santo Antao
auf den Weg bringen. Diesmal be-
gann seine 4-wöchige Reise in der
Hauptstadt Praia auf der Insel San-
tiago. Dort wurde er von Botschaf-
ter Antonio Joao Nascimento
empfangen und zum Essen einge-
laden. Herr Nascimento war
damals in der Botschaft in Berlin
tätig und half Rheineck bei der
Durchführung der Transporte per
Flugzeug bzw. per Schiffscontai-
nern. In Praia gab es auch ein
Wiedersehen mit Alfa Djalo, dem
früheren Präsidenten des Leicht-
athletikverbandes und mit Elena
Atmachewa. Hanno Rheineck hat-
te damals erreicht, dass sie sich
mit ihrem Schützling Wania Mon-
teiro (rhythmische Sportgymnas-
tik) drei Wochen lang kostenlos
im Olympiastützpunkt Bochum auf
die Olympischen Spiele in Athen
2004 vorbereiten konnte. Die klei-
ne Nation (500.000 Einwohner)
war stolz auf ihre junge Olympio-
nikin und widmete ihr eine eige-
ne Briefmarke.
Die Reise ging weiter nach Min-
delo, der zweitgrößten Stadt des
Landes auf der Insel Sao Vicente.
Hier besuchte Rheineck das Grab
der berühmten Sängerin Cesaria
Evora, der Stimme der Kapverden,
die weltweit bekannt geworden

war. Auch 13 Jahre nach ihrem
Tod lagen viele frische Blumen-
sträuße auf ihrem Grab. Hanno
Rheineck hatte die „Königin der
Morna-Gesänge“ mehrmals in
Konzerten (u. a. 2007 in Bonn mit
3.000 begeisterten Zuhörern auf
dem Museumsplatz nach ihrem
Eintrag ins Goldene Buch der
Stadt) erlebt und war nach ihrem
Konzert in Berlin zu einem an-
schließenden Empfang in die Bot-
schaft der Kapverden eingeladen
worden. Dabei kam es zu einer
beeindruckenden Begegnung (sie-
he Foto) mit der Ikone des Insel-
staates, die den Grammy in der
Kategorie Weltmusik erhalten
hatte. Sie gab im Jahr 90 Konzer-
te, verkaufte Millionen von Alben
und war UN- Ehrenbotschafterin
gegen den Hunger.
Evora ist heute noch auf Brief-
marken und Geldscheinen allge-
genwärtig - außerdem wurde der
Flughafen ihrer Heimatinsel nach
ihr benannt. Wenn der Troisdorfer
das Foto zeigte, rief das Aufsehen
und Bewunderung hervor. „Du
hast sie persönlich getroffen“,
wurde oft fast neidisch von den
Einheimischen gesagt. „Das ha-
ben wir ja nicht mal geschafft, denn
sie war ja so oft auf Welttourneen.
Wir haben sie nur im Radio oder
TV gehört. Das Bild musst Du
besonders gut verwahren!“

Ein weiterer Anlass Mindelo, die
kulturelle Hauptstadt des Landes,
zu besuchen, war der Karneval.
2.500 Aktive nahmen daran teil
und Tausende von Besuchern aus
aller Welt waren begeistert von
den Tanzgruppen und den Wagen.
„Einfach unglaublich und faszinie-
rend“, resümierte der Troisdorfer
den Zug, der um 20 Uhr begann
und erst um 1.30 Uhr endete.
Nach Meinung vieler Experten hat
Mindelo nach Rio und Trinidad den
drittbesten Karneval der Welt.
Nach einem längeren Wander-und
Badeaufenthalt auf der Insel Sao
Nicolau hieß die letzte Station
Espargos auf der Insel Sal. Hier

führte Rheineck Gespräche mit
dem neuen Präsidenten des
Leichtathletikverbandes Alfredo
Manuel Lima, der ihm das Stadi-
on zeigte, in dem eine deutsche
Firma vor Jahren eine Kunststoff-
anlage mit acht Rundbahnen ge-
baut hatte.
Dabei wurde auch über den Stand
und die Förderung der heimi-
schen Leichtathletik gesprochen.
Zum Schluss gab es noch ein
Wiedersehen mit Jaqueline dos
Reis, die seit Jahrzehnten den
Nachwuchs trainiert und nun als
Cheftrainerin des Landes für die
Paralympic Games im August in
Paris arbeitet.
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Erfolgreiche Fechter beim
„Bonner Degen“ und bei der „Solinger Klinge“
Mauritz Streit gewinnt Bronze-Medaille
Bonn/Solingen - Das Jahr startete
mit einem beeindruckenden Wett-
kampf, als Fechter aus ganz NRW
beim „Bonner Degen“ am 27. und
28. Januar in Bonn zusammenka-
men. Am 17. und 18. Februar fand
die „Solinger Klinge“ statt. Beide
Veranstaltungen zogen talentier-
te Fechter aller Altersklassen an,
darunter auch Mitglieder des Berg-
ischen Fechtclubs Rösrath (BFcR).
Unter den aufstrebenden Teilneh-
mern des BFcR befand sich Lore-
na Bardong, die in der U13-Kate-
gorie an ihrem ersten Turnier teil-
nahm. Sie beeindruckte mit ih-
rem Talent und ihrem Kampfgeist
und sammelte wertvolle Erfahrun-

gen für ihre zukünftigen Wett-
kämpfe. Auch in Solingen konnte
Sie überzeugen und schied nur
knapp mit 10:9 im K.O. um den
Einzug in die besten 16 aus.
Ein weiterer Fechter des BFcR war
Gereon Koch, der in der U20-Al-
tersklasse antrat. Er zeigte in Bonn
eine bemerkenswerte Leistung und
erreichte das 16er-Finale.
Auch Alexej Stöcker trat in der
U20 an und erreichte den 12. Platz.
Eine gute Leistung für den 15-
Jährigen, der eigentlich erst in der
Altersklasse U17 ficht.
Bei den Senioren im Bonner Tur-
nier schnitt Jan Pinkert respekta-
bel ab und sicherte sich den 35.

Platz im Wettbewerb. In Solingen
trat er in seiner eigentlichen Al-
tersklasse U20 an. Nach einer
schwachen Vorrunde (Platz 26) be-
siegte er den auf Platz 7 gesetzten
Fechter. Im nächsten K.O.-Gefecht
verlor er nur sehr knapp mit einem
Treffer Unterschied und beendete
den Wettkampf auf Platz 16.
Mauritz Streit erlebte eine Ach-
terbahnfahrt der Gefühle während
des „Bonner Degens“. Obwohl er
eine schwierige Vorrunde hatte,
kämpfte er sich im K.O.-System
durch und gewann zwei aufeinan-

derfolgende Gefechte. Durch eine
enge Niederlage verpasste er nur
knapp den Einzug ins Halbfinale
und zeigte dabei eine bemerkens-
werte Kampfesstärke.
In Solingen konnte Mauritz seine
Leistung nochmals verbessern.
Nachdem er in spannenden Ge-
fechten sehr starke Konkurren-
ten schlug, konnte er sich den 3.
Platz auf dem Podium sichern.
Die Ergebnisse dieser Wettkämp-
fe sind ein Beweis für das Enga-
gement und die Leidenschaft der
Fechter des BFcR.

TeamTeamTeamTeamTeam

Trainer und Fechter vor der MedailleTrainer und Fechter vor der MedailleTrainer und Fechter vor der MedailleTrainer und Fechter vor der MedailleTrainer und Fechter vor der Medaille

Fechter M. StreitFechter M. StreitFechter M. StreitFechter M. StreitFechter M. Streit
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SF Troisdorf 05: 3:1-Führung verspielt
Zweite gewinnt in Spich
1.1.1.1.1. FC Spich II - SF  FC Spich II - SF  FC Spich II - SF  FC Spich II - SF  FC Spich II - SF TTTTTroisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05
3:3 (1:2)3:3 (1:2)3:3 (1:2)3:3 (1:2)3:3 (1:2)
Zwei Punkte im Aufstiegsrennen
verloren, trotz 3:1 Führung bis zur
89. Minute. Die zahlreichen Zu-
schauer sahen ein gutes Kreisliga
A Spitzenspiel. Die Spicher ka-
men besser ins Spiel und erziel-

ten durch Stefan Richter das frü-
he 1:0 (13.). Das Tor war ein Weck-
ruf für die Gäste, die nun mehr
investierten. Nach Flanke von Eric
Haag konnte Connor Kaiser per
Kopfball ausgleichen (18.). Das
Spiel war nun ausgeglichen. Kurz
vor der Pause konnte Saad Ba-
rouag mit einem Heber über den
Spicher Torwart das 2:1 für die
05er erzielen (43.). In den zwei-
ten 45 Minuten ging es hin und
her. Nach einer Ecke erzielte Eric
Haag das überraschende 3:1 für
die Gäste. Die 05er zogen sich
nun etwas zurück und Spich wur-
de offensiver. Der Latte (79.) und
einigen guten Paraden von 05-
Torwart Marcel Löwen war es zu
verdanken, dass der zwei Tore Vor-
sprung hielt. Mimbo-Nsa Mimba-
la hätte auf 4:1 für die 05er erhö-
hen müssen (87.), scheiterte aber

frei vor dem Spicher Torwart. Eine
Minute später bekam Spich einen
Strafstoß, den Niklas Fuchs ver-
wandelte (89.). Nun war es ein
Sturmlauf auf das Troisdorfer Tor
mit Torchancen im Minutentakt.
Marcel Löwen zeigte hier einige
sensationelle Paraden. Aber ge-
gen den Schuss von Julien Spelda
unter die Latte (90+5) war auch
er machtlos. So., 10. März, Heim-
spiel gegen Kosova. 14.30 Uhr.
1.1.1.1.1. FC Spich III - SF  FC Spich III - SF  FC Spich III - SF  FC Spich III - SF  FC Spich III - SF TTTTTroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 IIroisdorf 05 II
2:3 (1:2)2:3 (1:2)2:3 (1:2)2:3 (1:2)2:3 (1:2)
Der 05er Samir Attahiri war mit
seinen drei Toren der Spieler des
Tages. Nach vier Minuten schlug
er das erste Mal zu. Das 2:0 für
die Gäste erzielte er in der 18.
Minute. Spich konnte zwar auf 1:2
(28.) verkürzen, aber das dritte
Tor von Attahiri (49.) nicht verhin-
dern. Auch der Anschlusstreffer

(76.) von Spich änderte nichts am
Auswärtssieg der 05er. So., 10.
März,12.15 Uhr Heimspiel gegen
Müllekoven.
J.OlbortDrei Tore: Samir AttahiriDrei Tore: Samir AttahiriDrei Tore: Samir AttahiriDrei Tore: Samir AttahiriDrei Tore: Samir Attahiri
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SF Troisdorf 05 Ü32:
Niederlage in Bornheim

SSV Bornheim Ü32 - SF SSV Bornheim Ü32 - SF SSV Bornheim Ü32 - SF SSV Bornheim Ü32 - SF SSV Bornheim Ü32 - SF TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
05 Ü32 3:1 (1:0)05 Ü32 3:1 (1:0)05 Ü32 3:1 (1:0)05 Ü32 3:1 (1:0)05 Ü32 3:1 (1:0)
In der ersten Halbzeit war das
Spiel ausgeglichen. Beide Mann-
schaften konnten aber keine zwin-
genden Torchancen erspielen. Das
1:0 (29.) für den SSV entstand aus
klarer Abseitsposition. Mit dem
2:0 (39.) und der rot-gelben Karte
für den 05er Sebastian Korthaus
(51.) schien das Spiel entschie-
den zu sein. Die 05er gaben aber
nicht auf und erzielten durch Sven
Becker den Anschlusstreffer (63.)
und drückten nun auf den Aus-
gleich. Das 3:1 fiel dann unver-
dient nach einem Konter (68.)
J. Olbort

TLG-Jugend
bei Porzer Winterläufen
Unterschiedliche Strecken an drei Tagen

Spannende Gefechte im
Deutschlandpokal vom BFcR
Herren siegen gegen den Pulheimer SC, Damen
unterliegen knapp gegen Eintracht Frankfurt

MännerteamMännerteamMännerteamMännerteamMännerteam

FrauenteamFrauenteamFrauenteamFrauenteamFrauenteam

Die Herrendegenmannschaft mit
Jan Pinkert, Alexej Stöcker, Tho-
mas und Moritz Wißkirchen des
Bergischen Fechtclub Rösrath
musste beim Pulheimer SC antre-
ten. Das junge Rösrather Team traf
auf eine starke Seniorenmann-
schaft. Die gestellte Aufgabe lösten
die Bergischen taktisch sehr gut.
Mit Ruhe und Entschlossenheit
baute das Team Schritt für Schritt
die Führung aus und sorgt für einen
ungefährdeten 45:35-Treffer-Sieg.
Damit erreicht der BFcR die 3. Run-
de im Deutschlandpokal.
Das Damenteam mit Johanna Wiß-
kirchen, Anna Blombach, Victoria
Stöcker und Lias Pinkert hatten
mit den Fechterinnen von Ein-
tracht Frankfurt ein schweres Los.
Der Mannschaftskampf gegen die

Hessinnen hatte zwei Seiten. Die
Rösratherinnen gingen nach den
ersten Gefechten mit 20:16 Tref-
fer in Führung, aber dann kam ein
Wendepunkt. Die jüngste Fechte-
rin, Victoria Stöcker, konnte der
sehr erfahrenen Johanna Hesdahl
nicht standhalten, die Begegnung
kippte zu Gunsten der Frankfur-
terinnen. Nun mussten die Berg-
ischen ihre Defensivtaktik ändern
und mehr Offensive wagen. Dies
spielte nun Eintracht Frankfurt in
die Karten und siegte am Ende
mit 45:36 Treffer. Der Bergische
Fechtclub schied leider aus.
„Ich bin sehr mit den Teams zu-
frieden“, so der Trainer Thomas
Wißkirchen: „Es sind nur Kleinig-
keiten, an denen jeder Einzelne
arbeiten muss.“

Torschütze: Sven BeckerTorschütze: Sven BeckerTorschütze: Sven BeckerTorschütze: Sven BeckerTorschütze: Sven Becker

Pokal für gute Laufleistungen:Pokal für gute Laufleistungen:Pokal für gute Laufleistungen:Pokal für gute Laufleistungen:Pokal für gute Laufleistungen:
Mia Haubrichs (Mitte) mit Sportskameradinnen. Foto: TLG.Mia Haubrichs (Mitte) mit Sportskameradinnen. Foto: TLG.Mia Haubrichs (Mitte) mit Sportskameradinnen. Foto: TLG.Mia Haubrichs (Mitte) mit Sportskameradinnen. Foto: TLG.Mia Haubrichs (Mitte) mit Sportskameradinnen. Foto: TLG.

Bei der 39. Winterserie des Lauf
Sport Vereins LSV Porz stellten sich
gleich mehrere junge Athletinnen
und Athleten der Troisdorfer Leicht-
athletik-Gemeinschaft TLG an drei
Tagen den vielfältigen Distanzen,
am ersten Tag bei einer geschlos-
senen Schneedecke.
Justus tom Felde (2013) erlangte
über 3 x 1 km den 2. Platz von
insgesamt 129 Startern. Dabei
gelang es Justus, sich von Rennen
zu Rennen zu steigern (4:36min,
3:59min, 3:55min). Für die erfolg-
reiche Teilnahme gab es
obendrein noch einen Laufschuh
als Pokal. Justus wagte zudem ein
Doppel: So startete er zuerst im 1

km-Schülerlauf und anschließend
über 5 km, den er in persönlicher
Bestzeit als Erster seiner Alters-
klasse in 24:48 min beendete.
Sehr stark lief Mia Haubrichs
(2005) und errang auf 3 x 5 km
einen hervorragenden Platz 2 bei
den Frauen; in ihrer Altersklasse
U20 wurde sie obendrein Erste.
Gleich zweimal stellte Mia eine
neue persönliche Bestleistung
auf. Nach Lauf 2 mit 19:31 min.
verbesserte sie ihre Zeit in Lauf 3
auf 19:10 min. Trainingsfleiß und
Disziplin haben sich für Mia
wieder einmal gelohnt und sie er-
hielt einen Pokal.
Infos auf www.troisdorfer-lg.de.
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Der neue Tiguan. Der neue Tiguan sticht durch sein elegantes und dynamisches Exterieur Design hervor. 

Große Lufteinlässe, ein schlanker Kühlergrill und eine neu gestaltete Lichtsignatur prägen die Front. Flie-

ßende Linien und starke Proportionen verleihen der Karosserie eine sportliche Silhouette. Steigen Sie ein!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert) 6,4 l, innerstädtisch (langsam) 8,4 l, Stadtrand (mittel) 6,2,
Landstraße (schnell) 5,4, Autobahn (sehr schnell) 6,7 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 146 g/km

z. B. Der neue Tiguan R-Line 1,5 l eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG

Lackierung: Uranograu, Ambientebeleuchtung 30-farbig, Multifunktions-Sportlenkrad in Leder, Sport-Komfortsitze vorn, Vordersitze mit Massagefunktion, 

Automatische Distanzregelung ACC, Parklenkassistent „Park Assist‘‘ inkl. Einparkhilfe, Rückfahrkamera „Rear View‘‘, „Side Assist“,

App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Digital Cockpit Pro, Infotainment-System mit 32-cm-Display, Telefonschnittstelle, Gepäckraum-

boden in 2 Höhen einstellbar, „Air Care Climatronic‘‘, „Keyless Start“, LED-Plus-Scheinwerfer, Leichtmetallräder „Coventry“ u.v.m.

Leasingsonderzahlung: EUR 999,001,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 36 Monate

Monatliche Leasingrate  EUR 265,001,2

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 2Alle Werte zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer.  1Angebot 
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Gültig bis 31.03.2024. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen 
Mehrpreis. Stand 03/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Für das Fahrzeug 
liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Professional Class
Volkswagen für Selbstständige

Individuelles Wunschfahrzeug bestellbar!

Jetzt gewerblich leasen!

ab 265,00 € 1,2

HOFF Sale

autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0
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Revanche im Rückspiel denkbar knapp erkämpft
Handball / Kreisliga / Herren

Jugend spielte um die Meisterschaft
Schachklub Troisdorf stellt zwei Jugendmeister

Die Herren des HSV Troisdorf besie-
gen die Drittvertretung des TSV Bonn
rrh. mit 29:28 und holen sich den
dritten Sieg in Folge.
Nachdem bereits die letzten beiden
Spiele gegen die HSG Siebengebir-
ge und den HV Erftstadt mit einem
Punktegewinn für die Troisdorfer en-
deten, wollte man mit weiteren zwei
Punkten den Platz im Mittelfeld der
Tabelle sichern. Am Samstagabend
empfingen die Troisdorfer hierzu
den Viertplatzierten aus Bonn in
der heimischen Halle am Elsenplatz.
Da das Hinspiel mit einer deutli-
chen Niederlage endete, war man
umso mehr gewillt, die Punkte zu-
hause zu behalten.
Beide Mannschaften starteten mit
viel Tempo in die Partie. Von einer
anfänglichen 2:0 Troisdorfer Führung
ging es über ein zwischenzeitliches
3:6 für Bonn zur ersten Auszeit beim
Zwischenstand von 6:7. Früh zeigte
sich auch die gute Form der Torhüter
auf beiden Seiten, die trotz vieler
Abschlüsse mit ihren Paraden einen
höheren Zwischenstand zu verhin-
dern wussten. Es entwickelte sich
ein Spiel auf Augenhöhe, in dem die
HSV-Herren geeignete Wege fanden,
die von Bonn gestellte 5-1 Deckung
zu umspielen.
Zum Ende der ersten Hälfte konnten

die Troisdorfer daher nochmal einen
Schlussspurt hinlegen und gingen mit
16:13 in die Pause. In der Halbzeit-
besprechung schwor man sich dar-
auf ein, den erkämpften Vorsprung
zu halten und die Punkte in heimi-
scher Halle einzufahren.
Doch wie so oft erwischten die Her-
ren einen unkonzentrierten Start in
die zweite Hälfte und der besagte 3-
Tore Vorsprung wurde innerhalb von
vier Minuten verspielt. In den dar-
auffolgenden zehn Minuten wech-
selte die Führung mit je einem Tor
mehrmals, ehe sich die Troisdorfer in
der 48. Minute in Unterzahl bei ei-
nem Stand von 23:20 erstmalig
wieder auf drei Tore absetzen konn-
ten. Es gelang den Herren, diese
Führung bis zur Auszeit der Gäste in
der 56. Minute zu halten. Bei einem
Stand von 28:25 und noch guten vier
Minuten auf der Uhr mag der eine
oder andere meinen, das Spiel kann
nun mit Bedacht zu Ende gebracht
werden. Falsch gedacht, denn in-
nerhalb der nächsten drei Minuten
misslang jeder Troisdorfer Angriff,
sodass die Gäste etwas über eine
Minute vor Schluss zum 28:28 aus-
gleichen konnten.
Die Schlussminute wurde dann zum
Nervenkitzel. Im folgenden Trois-
dorfer Angriff wurde der Ball verlo-

ren, sodass Bonn zum Konter an-
lief. Dieser konnte jedoch im Sprint-
duell abgelaufen werden und es
ging wiederum auf das Gästetor.
Ein herausgespielter Durchbruch
konnte nur noch mit einem Foul
gestoppt werden, es folgte eine
Zeitstrafe gegen die Gäste und ein
Siebenmeter für Troisdorf, der eis-
kalt versenkt wurde.
Die in Unterzahl befindlichen Bon-
ner liefen die letzten 20 Sekunden
nochmal mit Tempo an, doch die
Troisdorfer Abwehr hielt stand und
man durfte sich über einen 29:28-
Sieg freuen.
Nach Abpfiff wussten alle Spieler,
bei wem sie sich zu bedanken hat-
ten, und liefen zu Torwart Tobias

Alflen, der mit einer überragenden
Leistung maßgeblich zum Punkte-
gewinn beitrug und bei fünf Sieben-
metern lediglich einmal hinter sich
greifen musste. Wie man Sieben-
meter verwandelt, zeigte an die-
sem Abend Routinier Frank Dieball,
der seinerseits alle fünf Würfe im
Netz unterbrachte.
Mit nunmehr 21:19 Punkten verwei-
len wir auf einem 6. Platz im gesi-
cherten Mittelfeld. Hierbei ist auch
noch Luft nach oben, da wir mit ei-
nem Sieg am nächsten Wochenende
gegen die derzeit punktgleich fünft-
platzierte HSG Geislar-Oberkassel
an ebenjenen vorbeiziehen können.
Anpfiff ist um 16.30 Uhr in der Halle
am Bergeracker.

Große Freude kam beim Jugend-
wart des 1. Schachklub Troisdorf
auf: Bei den Jugend-Einzelmeis-
terschaften des Bezirks Bonn/
Rhein-Sieg am 25. Februar in Hen-
nef gewannen zwei seiner Schütz-
linge bei der erstmaligen Teilnah-
me auf Anhieb die Meisterschaft.
„Was wir seit Jahren nicht mehr
vermelden konnten, ist wahr ge-
worden: Der 1. SK Troisdorf kann
sich über zwei frisch gebackene
Jugendmeister freuen!“, so Har-
debusch. Bei der U14 stand Jonas
Wissen ganz oben auf dem Trepp-
chen und holte den Titel! Einen
tollen 3. Platz erspielte sich Elija
Ragg, er hat damit einen Nach-
rückerplatz sicher und darf ebenso
bei den NRW-Meisterschaften
teilnehmen. In der Altersklasse

U16 belegte Maxime Hallen den
1. Platz und wurde ebenfalls Be-
zirks-Jugendmeister!
Das Jugendtraining des SK Trois-
dorf findet jeden Dienstag ab 17
Uhr in der Europaschule statt und
wird rege besucht. Jedesmal sind
über 20 Kinder und Jugendliche
im Spiellokal des Vereins, das al-
len Schachfreunden offen steht.
Infos gibt es per E-Mail unter
jugend@sktroisdorf.de oder Mo-
bil unter 017655379671. Auf der
Webseite https://sktroisdorf.de
gibt es aktuelle Nachrichten aus
dem Vereinsgeschehen.
Ewald Heck

Das Foto zeigt v. l. n. r.: MaximeDas Foto zeigt v. l. n. r.: MaximeDas Foto zeigt v. l. n. r.: MaximeDas Foto zeigt v. l. n. r.: MaximeDas Foto zeigt v. l. n. r.: Maxime
Hallen, Elia Ragg und Jonas Wis-Hallen, Elia Ragg und Jonas Wis-Hallen, Elia Ragg und Jonas Wis-Hallen, Elia Ragg und Jonas Wis-Hallen, Elia Ragg und Jonas Wis-
sen. Foto: Horst Hardebuschsen. Foto: Horst Hardebuschsen. Foto: Horst Hardebuschsen. Foto: Horst Hardebuschsen. Foto: Horst Hardebusch
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24 neue Schiris im Kreis Sieg
Gleich neun Lehrgangsbeste

Zweimal Doppel-Gold für TLG-Seniorinnen
bei Leichtathletik-Landesmeisterschaften

Neue Unparteiische für den Kreis
Sieg. Der Kreis-Schiedsrichter-
Ausschuss (KSA) hat auf seinem
aktuellen Lehrgang für neue
Schiedsrichter*innen 24 Neulin-
ge auf der Anlage der SF Ägidien-
berg ausgebildet.
Alle Teilnehmer der Prüfung be-
standen die durch Verbands-
schiedsrichter-Lehrwart Michael
Beitzel durchgeführte mündliche
und schriftliche Regelprüfung.
Dabei wurden auch vier Neulinge
als Gäste für die Kreise Köln und
Bonn mit ausgebildet.
Als Lehrgangsbeste taten sich
dabei gleich neun Teilnehmer mit
idealen 60 von 60 möglichen Punk-
ten im Regeltest sowie der be-
standenen Laufprüfung (ohne
Punktzahl) hervor. Die Lehrgangs-
Sieger sind: Philipp Bien (TuS Ober-
lar), Marco Eidens (VfR Hangelar),
Thorsten Filthaut (SC Uckerath),
Dirk Halfmann (SV Siegburg 04),
Arvin und Atrin Piltan Zadeh Shiraz
(beide 1.FC Spich), Luis Röskens
(Hertha Bonn/Kreis Bonn), Julius
Schmidt (TuS Oberpleis) und Luca
Siebert TuS Herchen).
Aber auch die anderen Teilnehmer
zeigten sichere Regelkenntnis und
werden bald ihre ersten Spiele lei-
ten: Maric Bozidar (1.FC Nieder-

Mit einer kleinen, aber sehr er-
folgreichen Gruppe gingen Senio-
rinnen und Senioren der Trois-
dorfer Leichtathletik-Gemein-
schaft TLG bei den Landesmeis-
terschaften in der Düsseldorfer
Leichtathletikhalle an den Start.
Doppel-Gold gab es für Lisa
Wagner und Anja Seyfarth.
Bei ihrem Wettkampf-Come-
back überzeugte Lisa Wagner
(Altersklasse W30) über die
Sprintdistanzen. Sie siegte im
60-m-Sprint in starken 8,22s und
setzte sich auch über die länge-
re Distanz (200 m) in 27,05s
durch. Vereinskollegin Anja Sey-
farth siegte über die 60 m der
Altersklasse W35 in schnellen
8,75s. Auch im Weitsprung sieg-
te sie überlegen mit 4,19 m.

Als Starter außer Wertung ge-
langen Friedhelm Adorf (M80)
die schnellsten Sprintzeiten sei-
ner Altersklasse.
Der für die LG Rhein-Wied star-
tende Sprinter, der seit vielen
Jahren in Troisdorf trainiert, über-
zeugte mit beeindruckenden
9,20s über 60 m und starken
31,93s über 200 m. Trainer Reiner
Falk freute sich über die guten
Leistungen: „Unsere drei Sportler
haben gezeigt, was in ihnen steckt
und deuten auf das hohe Niveau
der Trainingsgruppe.“ Infos auf
www.troisdorfer-lg.de.

Große Freude über Gold: v. l. Fried-Große Freude über Gold: v. l. Fried-Große Freude über Gold: v. l. Fried-Große Freude über Gold: v. l. Fried-Große Freude über Gold: v. l. Fried-
helm Adorf, Lisa Wagner, Anjahelm Adorf, Lisa Wagner, Anjahelm Adorf, Lisa Wagner, Anjahelm Adorf, Lisa Wagner, Anjahelm Adorf, Lisa Wagner, Anja
Seyfarth und Trainer Reiner Falk.Seyfarth und Trainer Reiner Falk.Seyfarth und Trainer Reiner Falk.Seyfarth und Trainer Reiner Falk.Seyfarth und Trainer Reiner Falk.
Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.

kassel), Abdullah El Abdaoui (FC
Sankt Augustin), Lukas Heemann
(ASV Sankt Augustin), Thilo Hei-
mann (SV Menden), Adam Hermi
(SV RW Beuel/Kreis Bonn), Nahid
Jamshidi Naghani (FC Hennef 05),
Yil Kart (Flying Albatros Troisdorf),
Kevin Kluck (TV Rott), Tom Kranz-
ler (SV Ennert/Kreis Bonn), Jasmin
Krupic (Raderthal Kickers/Kreis
Köln), Mick Melcher (VfR Han-
gelar), Dominik Pötschke (FC
Hertha Rheidt), Niklas Rochow

(Adler Meindorf), Lars Walbröhl (FV
Bad Honnef) und Benjamin Weit-
he (FC Ayyildiz Troisdorf).
„Wir freuen uns sehr auf die neu-
en Kolleginnen und Kollegen in
unseren Reihen“, erklärte der
KSA-Vorsitzende Günter Gert-
mann vor Ort. „Die tollen Ergeb-
nisse in den Tests geben uns dazu
die Hoffnung, dass möglichst vie-
le von ihnen auch auf dem Platz
zu guten Schiedsrichtern werden
können.“

Möchten Sie auch Schiri werden?
Der KSA Sieg plant den nächsten
Neulings-Lehrgang bereits für den
Sommer. Wer Schiedsrichter wer-
den möchte, kann sich unter
www.fvm.de/schiri-werden oder
per E-Mail an Erkan Zorlu
(erkan.zorlu@fvm.de) anmelden.
Der Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss
bedankt sich bei den engagier-
ten Anwärtern sowie bei den SF
Ägidienberg für die freundliche
Gastfreundschaft.

Die 24 neuen Schiedsrichter bei ihrer Prüfung auf dem Platz der SF Ägidienberg. Foto: Peters/FVMDie 24 neuen Schiedsrichter bei ihrer Prüfung auf dem Platz der SF Ägidienberg. Foto: Peters/FVMDie 24 neuen Schiedsrichter bei ihrer Prüfung auf dem Platz der SF Ägidienberg. Foto: Peters/FVMDie 24 neuen Schiedsrichter bei ihrer Prüfung auf dem Platz der SF Ägidienberg. Foto: Peters/FVMDie 24 neuen Schiedsrichter bei ihrer Prüfung auf dem Platz der SF Ägidienberg. Foto: Peters/FVM
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See,
Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
10. März10. März10. März10. März10. März
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
Friedenskirchen-Gottesdienst mit
feierlicher Einführung des Pres-
byteriums und Verabschiedung
der ausscheidenden Mitglieder
Lukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in Spich
Fahrdienst nach Oberlar um 10.30
Uhr ab Gemeindehaus Spich mit
Anmeldung
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
Fahrdienst nach Oberlar um 10.40
Uhr ab Kreuzkirche mit Anmel-
dung (da der Fahrdienst nur bei
Bedarf eingesetzt wird, bitten wir
bis spätestens Donnerstag 11 Uhr
um Anmeldung im Gemeindebüro
(AB) unter Telefon Nr. 44010 mit
Namen und Telefonnummer).
17. März17. März17. März17. März17. März
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhr
mit Simone Waterholter

Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
Fahrdienst nach Spich um 10.40 Uhr
ab Martin-Luther-Kirche mit An-
meldung
Donnerstag, 4. und 21. März, umDonnerstag, 4. und 21. März, umDonnerstag, 4. und 21. März, umDonnerstag, 4. und 21. März, umDonnerstag, 4. und 21. März, um
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr
TTTTTaizé-Andachten in der Paizé-Andachten in der Paizé-Andachten in der Paizé-Andachten in der Paizé-Andachten in der Passions-assions-assions-assions-assions-
zeitzeitzeitzeitzeit
Innehalten mit Simone Waterhol-
ter und dem Gitarrenkreis
Lukaskirche Spich, Im Wiesen-
grund 9
Aktionsreiche FerienaktionAktionsreiche FerienaktionAktionsreiche FerienaktionAktionsreiche FerienaktionAktionsreiche Ferienaktion
für Kinder von sechs bis elf Jahrefür Kinder von sechs bis elf Jahrefür Kinder von sechs bis elf Jahrefür Kinder von sechs bis elf Jahrefür Kinder von sechs bis elf Jahre
im Kinderim Kinderim Kinderim Kinderim Kinder- und Jugendbereich des- und Jugendbereich des- und Jugendbereich des- und Jugendbereich des- und Jugendbereich des
EvEvEvEvEv..... Gemeindehauses Gemeindehauses Gemeindehauses Gemeindehauses Gemeindehauses,,,,, Im  Im  Im  Im  Im Wiesen-Wiesen-Wiesen-Wiesen-Wiesen-
grund in Spich vom 25. bis 28.grund in Spich vom 25. bis 28.grund in Spich vom 25. bis 28.grund in Spich vom 25. bis 28.grund in Spich vom 25. bis 28.
März, jeweils von 10 bis 14 UhrMärz, jeweils von 10 bis 14 UhrMärz, jeweils von 10 bis 14 UhrMärz, jeweils von 10 bis 14 UhrMärz, jeweils von 10 bis 14 Uhr
Geplant sind Spiel, Action, Krea-
tives und natürlich wollen wir über
Ostern erzählen.
Kosten: 3 Euro p. Person/Tag
(mit Snack), Anmeldungen:
0174/3747379 oder
kerstin.hesemann@ekir.de
Kerstin Hesemann und das Team
freuen sich auf euch!

Kirche für Dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf You-
Tube unter Christus Centrum Trois-
dorf sehen. Weitere Informatio-

nen sind auf unserer Homepage
www.christus-centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen -
kommen Sie gerne vorbei!

Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
Gottesdienst zur Einführung desGottesdienst zur Einführung desGottesdienst zur Einführung desGottesdienst zur Einführung desGottesdienst zur Einführung des
PresbyteriumslPresbyteriumslPresbyteriumslPresbyteriumslPresbyteriumsl
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrteam

Mittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. März
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Freitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. März
„MachtWorte!“ - Poetry Slam„MachtWorte!“ - Poetry Slam„MachtWorte!“ - Poetry Slam„MachtWorte!“ - Poetry Slam„MachtWorte!“ - Poetry Slam
19 Uhr - Johanneskirche
Profis performen Texte zwischen

Nachdenklichkeit, Emotion und
Komik. Die Moderation liegt bei
Anna Lisa Tuczek und mario el
toro.
Der Eintritt ist frei! Wir freuen
uns aber über Ihre Spende.

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Familiengottesdienst mit derFamiliengottesdienst mit derFamiliengottesdienst mit derFamiliengottesdienst mit derFamiliengottesdienst mit der
Evangelischen GrundschuleEvangelischen GrundschuleEvangelischen GrundschuleEvangelischen GrundschuleEvangelischen Grundschule
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrerin Zöllich
WohnzimmerKircheWohnzimmerKircheWohnzimmerKircheWohnzimmerKircheWohnzimmerKirche
18 Uhr - Pfarrer Zöllich
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Gemeindebüro
02241 - 8 36 67

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.

Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der Dia-
konie Am Wildzaun 14 - offen für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de

Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria
Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie Ro-
senkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl. Messe
Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse

9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se - Tafelsonntag, Predigtreihe von
Pfr. Zeyen - Auferstehung
14 Uhr - St. Maria Königin Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
Montag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. März
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst, anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. März
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
17 Uhr - Alfred-Delp-Zentrum
Hl. Messe
17.30 Uhr - Heilige Familie Kreuz-
wegandacht
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. März
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr. 4. Klassen
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
15 Uhr - St. Georg Hl. Messe im
Pfarrheim, anschl. Kaffee und
Kuchen
17 Uhr - St. Gerhard Erklärgottes-
dienst der Erstkommunionkinder
Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula
17 Uhr - St. Gerhard Kreuzwegan-
dacht
19.30 Uhr - St. Hippolytus Vortrag
- Wenn das Leben totzt Ge-
brauchsspuren glänzt; Referent:
Sebastian Schmidt
Freitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. März
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Gottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
17 Uhr - St. Maria Königin Kreuz-
wegandacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie Ro-
senkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl. Messe
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Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
in vietnamesischer Sprache
11.15 Uhr - St. Hippolytus Familien-
messe - Predigtreihe von Pfr. Zeyen -
Eucharistie
15 Uhr - St. Hippolytus Firmtreffen
15.30 Uhr - St. Maria Königin Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT„SOLIDARITÄT GEHT............... für ein wür-
devolles Leben auf dem Land in Ko-

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

lumbien! Die Kolpingsfamilie Spich
lädt Sie herzlich ein! Der Solidari-
tätslauf beginnt am 17. März um
12.15 Uhr vor der Kirche St. Hippoly-
tus in Troisdorf.
Vorher möchten wir Sie ganz herz-
lich zum Misereorgottesdienst um
11.15 Uhr einladen, den die Kol-
pingsfamilie Spich zum Thema „In-
teressiert uns die Bohne“ vorbe-
reitet hat. Ganz besonders freu-
en wir uns über die musikalische
Gestaltung der Heiligen Messe
durch „Young Hope“ Chor&Band
aus Eitorf.

Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
18 Uhr - Kreuzwegandacht
Dienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. März
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Johannes
Frauenabendgebet
Mittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. März
16 Uhr - Altenheim Sieglar Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul Rosen-
krankzgebet
Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
8.15 Uhr - St. Johannes Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Erklärgot-
tesdienst der Erstkommundion-
kinder
Freitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. März
8 Uhr - St. Peter und Paul
Schulgottesdienst
Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet

17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul Hl.
Messe
Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
17 Uhr - St. Johannes Firmvorbe-
reitung
18 Uhr - St. Antonius Kreuzweg-
andacht
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HBG-Teams
bei der deutschen Meisterschaft im RoboCup Junior dabei
Alle Teams des Heinrich-Böll-Gymnasiums qualifizierten sich beim Turnier in Sankt Augustin

Musikabend am HBG
Eine bunte Mischung aus Gesang,
Orchester, Bands und solistischen
Aufführungen erwartet Sie beim dies-
jährigen Musikabend in der Aula des
Heinrich-Böll-Gymnasiums Troisdorf.
Am Montag, 18. März, beginnt um
19 Uhr ein abwechslungsreicher
musikalischer Abend, an dem
Schüler*innen, Lehrer*innen und El-
tern auf der Bühne musizieren.
Von Rock bis Pop, von Klassik bis
zur Filmmusik, auf der Geige, am
Klavier oder im Ensemble - für
jeden musikalischen Geschmack
ist etwas dabei.
Der Eintritt ist frei.

Nach der erfolgreichen Generalpro-
be traten die robotikbegeisterten
Schüler des Heinrich-Böll-Gymnasi-
ums am Samstag, 24. Februar, beim
Qualifikationsturnier für die German
Open im RoboCup an. Wie die ande-

ren Teams der Schulen aus dem Wes-
ten Deutschlands haben sie sich
monatelang vorbereitet. Jetzt kam
es darauf an, wie sich die selbst
konstruierten und programmierten
Roboter in den Disziplinen Soccer

und Rescue-Maze beim Wettbewerb
an der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg
durchsetzten. Der Rettungsroboter
von Till Becker, Luis Heuser, Lennard
Klarner, Constantin Kneutgen und
Ismail Lagmach bewegte sich auto-
nom in einem Labyrinth und musste
Buchstaben und Farbflächen an den
Wänden erkennen. Mit dem zwei-
ten Platz war ihnen die Qualifikation
sicher. Den Pokal überreichte der
Bürgermeister Max Leitterstorf.
Das Soccer-Team mit Nkeng Ata-

bong, Abraham Boldt, Arthur Gie-
sen, Darwin Jörz und Justus Rörig
war durch die Schul-Skifahrt und
Krankheit stark dezimiert. Jetzt kam
es allein auf Nkeng an. Nach einem
Zwischenstand auf Platz zwei und
anschließenden Niederlagen war die
Sieg im letzten Spiel entscheidend
für eine Qualifizierungsplatzierung.
Jetzt dürfen wir im April für beide
Teams die Daumen bei den German
Open in Kassel drücken!
Jürgen Adleff

Fotos: Dr. Jürgen Adleff (HBG)Fotos: Dr. Jürgen Adleff (HBG)Fotos: Dr. Jürgen Adleff (HBG)Fotos: Dr. Jürgen Adleff (HBG)Fotos: Dr. Jürgen Adleff (HBG)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 16. März 2024Samstag, 16. März 2024Samstag, 16. März 2024Samstag, 16. März 2024Samstag, 16. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.03.2024 um 10 Uhr13.03.2024 um 10 Uhr13.03.2024 um 10 Uhr13.03.2024 um 10 Uhr13.03.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaminholz günstig abzugebenKaminholz günstig abzugebenKaminholz günstig abzugebenKaminholz günstig abzugebenKaminholz günstig abzugeben
nach 20 Uhr. Tel.: 02241 409623

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Näh- und Schreibmaschine, Gemälde,
Geigen, Armband-, und Taschenuhren,
Schmuck. Fr.Böhmer: 0177 5959488

BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft
Ich, 52 JahreIch, 52 JahreIch, 52 JahreIch, 52 JahreIch, 52 Jahre

Suche gutsituierten Herrn nicht älter
als 65 Jahre für eine feste Beziehung.
Tel.: 0162 4961434

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Infotag zur Infotag zur Infotag zur Infotag zur Infotag zur Ausbildung BioenergieAusbildung BioenergieAusbildung BioenergieAusbildung BioenergieAusbildung Bioenergie
CredoextrasensCredoextrasensCredoextrasensCredoextrasensCredoextrasens

(Heilenergie) am 17.03.24 von 11- 16
Uhr mit Kurzbehandlung (ca. 20 Min),
Kosten 15 €, mit den Heilpraktiker-
innen (Psychotherapie) Angelika Biert
und Andrea Nolde, Spirituelle Praxis
Andrea Nolde, Breitestr. 3, Troisdorf –
Bergheim. Bitte um verb. Anmeldung
unter 0175-2431918
oder andreanolde@web.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Suche Suche Suche Suche ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit

im Haushalt, leichte Pflege, bin keine
examinierte, aber ausgebildete Alten-
pflegerin. von Mo-Fr, im Notfall auch
WoE, von 9-17 Uhr.  Tel.: 0162 4961434

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Infotag zur Infotag zur Infotag zur Infotag zur Infotag zur Ausbildung BioenergieAusbildung BioenergieAusbildung BioenergieAusbildung BioenergieAusbildung Bioenergie
CredoextrasensCredoextrasensCredoextrasensCredoextrasensCredoextrasens

am 17.03.24 von 11 bis 16 Uhr mit
Kurzbehandlung (ca. 20 Min), Kosten
15 €, mit den Heilpraktikerinnen (Psy-
chotherapie) Angelika Biert und Andrea
Nolde, Spirituelle Praxis Andrea Nolde,
Breitestr. 3, Troisdorf – Bergheim. Bitte
um verbindliche Anmeldung unter 0175-
2431918 oder andreanolde@web.de

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Ein Zuhause in Kriegsdorf gesuchtEin Zuhause in Kriegsdorf gesuchtEin Zuhause in Kriegsdorf gesuchtEin Zuhause in Kriegsdorf gesuchtEin Zuhause in Kriegsdorf gesucht

Junge Familie (solvent, 2 Kinder) sucht
Haus/Grundstück (auch Abriss) in
Kriegsdorf, kurzfristig oder in Zukunft.
02241-9454964,
EinZuhauseInKriegsdorf@gmail.com

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Suche Suche Suche Suche Suche WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung

Tierliebe Frührentnerin mit Geh-
behinderung sucht für sich+Hund+Katze
eine Mietwhg (50-65 m² im Grossraum
Troisdorf.
Möglichst Souterrain bis 1. ET.
Tel. 0176 77860354

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Reinigungskraft (m/w/d) gesuchtReinigungskraft (m/w/d) gesuchtReinigungskraft (m/w/d) gesuchtReinigungskraft (m/w/d) gesuchtReinigungskraft (m/w/d) gesucht

für Praxisreinigung in Troisdorf-Spich,
3 x wöchentlich Mo.,Mi.,Fr. je 2,25
Std.(Schlüsselstelle) Objektleiterin Fr.
Milz 0175-7580972,
CleaningMaster GmbH
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Karl-Hass-Str. 19 • 53859 Niederkassel

Telefon: 02208 9449-0 
https://meindachdecker.de 
kontakt@mundorf-gmbh.de

Ihr Dachdecker- und 

Solar-Fachbetrieb

für Niederkassel, Bonn, Köln & Umgebung

Dachdeckergeselle/in (m/w/d)

Dachdeckerhelfer/in (m/w/d)

Solateur/in (m/w/d)

WIR SUCHEN AB SOFORT

Ausbildungstipp: Augenoptiker
Ein Job mit viel Durchblick
Augen auf bei der Ausbildungs-
platzsuche - wer das beherzigt, fin-
det mit etwas Glück den Traumjob
und Zufriedenheit im Berufsalltag.
Und diese ist bei vielen Optikern
ausgesprochen hoch, denn der Be-
ruf bietet eine abwechslungsrei-
che Mischung aus traditionellem
Handwerk, Gesundheitsdienstleis-

tung, modernster Technik und Lie-
be zum typgerechten Stil. Vor al-
lem diese Vielseitigkeit ist für vie-
le ein entscheidender Aspekt auf
dem Weg zum Traumjob.
Gut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder Lebenslage
Unsere Gesellschaft wird stetig
älter, gleichzeitig bleiben wir oft
bis ins hohe Alter agil. Gutes Se-

hen nimmt dabei einen wichtigen
Stellenwert ein. Und auch die Di-
gitalisierung verändert unsere
Sehgewohnheiten. Von der Seh-
korrektur mit der Alltagsbrille
oder Kontaktlinsen bis hin zur Bild-
schirm-, Sonnen- und Sportbrille
ist das Spektrum groß, der Bera-
tungsbedarf wächst.

VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Aufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und gute
KarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancen
Jeder, der seinen Einsatz in den
Dienst des guten Sehens und
Aussehens stellt, kann mit stei-
gendem Bedarf und Nachfrage
rechnen. Der Bedarf an guten
Augenoptikern ist und bleibt
groß: Mehr als jeder zweite Er-
wachsene trägt eine Brille oder
Kontaktlinsen - Tendenz stei-
gend. Und auch die geringe Ar-
beitslosenquote in der Augen-
optikbranche spricht für sich. Die
Ausbildung ist dabei abwechs-
lungsreich, Physik und Mathe-
matik spielen eine große Rolle,
doch auch der Blick für das pas-
sende Modell und die richtige
Ansprache der Kunden sind
wichtig. So lernt der Azubi, wie
man Brillengläser bearbeitet,
Brillen repariert oder anato-
misch an den Träger anpasst.
Aber auch wie sich Brillengläser
unterscheiden, welche Sehhilfen
es gibt und wie man herausfin-
det, was der Kunde individuell
benötigt, steht auf der Agenda.
Vom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bis
zum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studium
Der Weg in diesen abwechslungs-
reichen Beruf kann mit einem gu-
ten Hauptschulabschluss, der
mittleren Reife, der Fachhoch-
schulreife oder dem Abitur be-
ginnen. Die duale Ausbildung zum
Gesellen dauert drei Jahre und
findet vor allem in Augenoptik-
fachgeschäften statt. Später
kann der Augenoptikermeister
absolviert werden, auch ein wei-
terführendes Studium oder eine
Weiterbildung zum Optometris-
ten sind möglich.
Neben der klassischen Tätigkeit
in einem Fachgeschäft für Au-
genoptik oder einer späteren
Selbstständigkeit als Meister
arbeiten Augenoptiker und Op-
tometristen auch in der For-
schung oder Industrie, in Augen-
kliniken oder Bildungseinrich-
tungen der Branche.
Umfassende Informationen hierzu
stehen auf der Website des Zen-
tralverbands der Augenoptiker
und Optometristen (ZVA) und auf
der Ausbildungsplattform
www.be-optician.de zur Verfügung.
(akz-o)
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Geist und Seele motivieren
Senioren-Assistenten verhelfen älteren
Menschen zu einem erfüllteren Leben
Die Missstände in der stationären
Pflege in Deutschland sind in aller
Munde, die Bundesregierung will mit
einem umfangreichen Programm den
„Pflegenotstand“ bekämpfen. In der
Diskussion wird allerdings oft über-
sehen, dass von den derzeit knapp
drei Millionen Pflegebedürftigen rund
drei Viertel ambulant betreut wer-
den. Die häusliche Pflege bietet viel
mehr Möglichkeiten als die statio-
näre Pflege, älteren Menschen zu
einem erfüllten Leben zu verhelfen.
Unterstützung dabei leisten ambu-
lant tätige Senioren-Assistenten. Sie
sind Ansprechpartner und qualifizierte
Begleiter durch den Alltag, sie unter-
stützen Senioren stundenweise und
arbeiten präventiv.
Soziale Soziale Soziale Soziale Soziale TTTTTeilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menschen
Die Senioren-Assistenz nach dem
Plöner Modell war das erste Vorha-
ben in Deutschland überhaupt, das
die soziale Teilhabe Älterer themati-
siert hat. Initiiert wurde es von Ute
Büchmann. „Als meine Mutter starb,
fiel mein Vater in ein tiefes Loch“,
berichtet Büchmann. Eine Situation,
die sie selbst kaum auffangen konn-
te, da sie 400 Kilometer entfernt
lebte. Und die so typisch ist für viele
Familien heute: Die erwachsenen
Kinder können ihren Eltern im Alltag
kaum oder gar nicht beistehen. Für
Pflege und Haushalt sind Hilfen
bereits etabliert, Senioren haben
aber noch ganz andere Ansprüche.
Ute Büchmann beispielsweise
wünschte sich für ihren Vater jeman-

den, mit dem er über Politik disku-
tieren oder Schach spielen konnte,
eine Begleitung auf Augenhöhe. Aus
diesem Mangel heraus entschloss
sich Büchmann, lebenserfahrene
Menschen für die nichtpflegerische
Seniorenbegleitung zu qualifizieren,
später dann wählte sie den Begriff
„Senioren-Assistenz“ für die ambu-
lante Seniorenbetreuung.
Senioren-Assistenten als „Glücklich-Senioren-Assistenten als „Glücklich-Senioren-Assistenten als „Glücklich-Senioren-Assistenten als „Glücklich-Senioren-Assistenten als „Glücklich-
macher“macher“macher“macher“macher“
Heute gibt es bereits rund 1.200
Senioren-Assistenten nach dem
Plöner Modell. Sie bilden einen ei-
genen, gut vernetzten Berufsstand.
Zur 120-stündigen Ausbildung fin-
det man unter www.senioren-
assistentin.de alle weiteren Infor-
mationen. Den Aufgaben in die-
sem Beruf sind keine Grenzen ge-
setzt - sie reichen von Begleitun-
gen zum Arzt, Besuchen von Ver-
anstaltungen, Gedächtnistraining,
Fitnessübungen, Beratungen zu fi-
nanziellen Erleichterungen bis hin
zu kleinen Ausflügen. „Wir bilden
lebenserfahrene Menschen aus,
die sich um die kleinen Dinge des
Alltags kümmern, die Senioren
nicht mehr machen wollen oder
machen können. Senioren-Assis-
tenz stellt die soziale Begleitung
älterer Menschen in den Mittel-
punkt“, betont Ute Büchmann. Eine
Hamburger Zeitung habe einen Se-
nioren-Assistenten jüngst sogar als
„Glücklichmacher“ bezeichnet.
(djd)
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Orientierung im Dschungel der Jobangebote
Personaldienstleister helfen bei Berufseinstieg und Jobwechsel
Wer heute seinen Einstieg ins
Berufsleben plant oder sich mit
dem Gedanken an einen Job-
wechsel beschäftigt, hat beste
Aussichten auf eine Anstellung.
Noch nie gab es in Deutschland

so viele offene Arbeitsstellen
wie heute. Angesichts dieses
fast unüberschaubaren Angebo-
tes stellen sich viele Men-
schen, die gerade einen Job
suchen oder sich beruflich neu

orientieren wollen, zwangsläu-
fig die Frage: Wie finde ich das
richtige Unternehmen und vor
allem den Job, der wirklich zu
mir passt? In vielen Fällen folgt
dann zunächst ein Blick in eine

der zahlreichen Online-Jobbör-
sen. Immer häufiger wenden
sich Jobsuchende aber auch an
qualifizierte Personaldienstlei-
ster, die nicht nur Zeitarbeit an-
bieten, sondern Bewerbern
auch dabei helfen, eine Festan-
stellung zu finden.
Personalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten und
begleiten Bewerber zum neu-begleiten Bewerber zum neu-begleiten Bewerber zum neu-begleiten Bewerber zum neu-begleiten Bewerber zum neu-
en en en en en ArbeitsvertrArbeitsvertrArbeitsvertrArbeitsvertrArbeitsvertragagagagag
„Wenn das Angebot an Jobs
kaum noch überschaubar ist, die
eigenen Vorstellungen zu wenig
konkret oder notwendige Qualifi-
kationen nicht richtig eingeschätzt
werden, kann die Stellensuche
schnell zur Herausforderung wer-
den“, weiß Louis Coenen, als Ge-
schäftsführer bei Piening Perso-
nal zuständig für das operative
Geschäft. Die Personalvermitt-
lungs-Experten gehen daher
zunächst einmal die Bewerbungs-
unterlagen durch und filtern die
Stärken des Bewerbers heraus,
um dann im nächsten Schritt
dazu passende Stellenangebo-
te von Kundenunternehmen zu
finden. Die persönlichen Vorstel-
lungen und das Qualifikations-
profil des Bewerbers werden lau-
fend mit bestehenden und neu
eingehenden Stellenangeboten
aus dem deutschlandweiten Kar-
riere-Netzwerk des Personal-
dienstleisters abgeglichen.

Angesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubaren
Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,
den Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zu
einem passt.einem passt.einem passt.einem passt.einem passt.
Foto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istock
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Ist eine geeignete Stelle ge-
funden, wird sie dem Interes-
senten unverbindlich vorge-
schlagen.
PPPPPersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
markt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetzt
Speziell Personaldienstleister
sind im Arbeitsmarkt gut ver-
netzt. Sie kennen die Unterneh-
men, deren Ansprechpartner so-
wie die Arbeitsplätze und de-
ren Anforderungsprofile genau.
Und sie wissen daher oft früh-
zeitig, wenn ein Unternehmen
neue Mitarbeiter sucht und ein-
stellt. „Personaldienstleister
sollten zudem einen guten Blick
für die jeweilige Unternehmens-
kultur haben. Auf diese Weise
können sie sehr gut einschät-
zen, ob die Persönlichkeit des
Bewerbers auch zum Unterneh-
men passt“, erklärt Louis Coe-
nen. Während des gesamten
Bewerbungsprozesses werden
die Jobsuchenden kontinuier-
lich von den Mitarbeitern der
Personalvermittlung betreut,
bis schließlich der Arbeitsver-
trag mit dem neuen Arbeitge-
ber unterschrieben wird.
(djd)

Immer häufiger wenden sich Job-Immer häufiger wenden sich Job-Immer häufiger wenden sich Job-Immer häufiger wenden sich Job-Immer häufiger wenden sich Job-
suchende an qualifizierte Perso-suchende an qualifizierte Perso-suchende an qualifizierte Perso-suchende an qualifizierte Perso-suchende an qualifizierte Perso-
naldienstleister, die nicht nur Zeit-naldienstleister, die nicht nur Zeit-naldienstleister, die nicht nur Zeit-naldienstleister, die nicht nur Zeit-naldienstleister, die nicht nur Zeit-
arbeit anbieten, sondern Bewer-arbeit anbieten, sondern Bewer-arbeit anbieten, sondern Bewer-arbeit anbieten, sondern Bewer-arbeit anbieten, sondern Bewer-
bern auch dabei helfen, eine Fest-bern auch dabei helfen, eine Fest-bern auch dabei helfen, eine Fest-bern auch dabei helfen, eine Fest-bern auch dabei helfen, eine Fest-
anstellung zu finden.anstellung zu finden.anstellung zu finden.anstellung zu finden.anstellung zu finden.
Foto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening Personal



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 09. März 2024 | Woche 1060



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 09. März 2024 | Woche 10 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 61

TROISDORFBEACH24

(M/W/D)

RETTUNGSSCHWIMMER (M/W/D)  
GASTRONOMIE & SERVICE  ·  KASSE 
TEILZEIT  ·  VOLLZEIT  ·  MINIJOBS  
JETZT BEWERBEN!  

VIELE VORTEILE IM #teamAGGUA 

Jobticket, kostenloser Eintritt,  
Sonn- & Feiertagszuschläge u.v.m.

TROISD
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Rat und Hilfe

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur

mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungs-
zeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf, Telefon
02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30 -
16.30 (auch an Wochenenden und
Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Umori-
entierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörungen,
zu Psychotherapiemöglichkeiten.
Montag 10 bis 12 Uhr - offene
Beratung, sonst nach Terminver-
einbarung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr - Beratung zu
rechtlichen Fragen - Aufklärung über
rechtliche Aspekte in Lebenslagen

wie z. B. Trennung und Scheidung -
Anmeldung erforderlich, jeden 3.
Freitag im Monat 17 bis 19 Uhr -
Beratung zu rechtlichen Fragen für
geschädigte Zeuginnen z. B. nach
sexualisierter und häuslicher Gewalt
und zu ausländerrechtlichen Fragen
- Anmeldung erforderlich.
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststr. 1-3, 53721 Siegburg, 02241-8663620

Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstr. 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

Montag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. März
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Dienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. März
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Mittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. März
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Str. 81, 53757 Sankt Augustin, 02241-932130

Freitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. März
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags
von 12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@skm-rhein-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungsstel-
le, individuelle Schuldenregulierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

rebecca.baston@skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA -SinA -SinA -SinA -SinA -
Stark in Stark in Stark in Stark in Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@skm-rhein-
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de

Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
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GRÜNE setzen auch im neuen 
Haushalt starke Akzente

GRÜNE IDEEN, GESUNDER HAUSHALT

Die Beratungen des Haushaltsentwurfes für die Jahre 2024 und 2025 haben es noch 
einmal deutlich gemacht: Troisdorf geht es – im Gegensatz zu vielen Nachbarkommunen – 

-

PV-Offensive: Die städtischen Gebäude sollen in den nächsten fünf Jahren mit 

Photovoltaikanlagen bestückt werden. Dafür investiert die Stadt 4,5 Millionen Euro – 

die aber Rendite abwerfen, die Stromversorgung sichern und die Preise stabil halten werden.

Klima-Offensive: 

Denkmal-Offensive:  

in denkmalgeschützten Gebäuden bereitstellen. 

Schul-Offensive: 500.000 Euro werden für Gemeinsames 

Demokratie-Offensive:  

zivilgesellschaftlichen Engagements in den Schulen bereit.

 

gruene-troisdorf.de        GrueneTroisdorf        gruene_troisdorf
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Wir haben in den letzten Wochen intensiv mit unse-
ren Kooperationspartnern, die mit uns eine Mehr-

mit den gefundenen Kompromissen, denn wir haben 

„

“ 


